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Am Mittwoch, 4. August 2021, findet in 
Wolfpassing, Bezirk Scheibbs, der 
Radwandertag der NÖs Senioren statt. 
Nähere Infos über Ablauf und Anmeldung 
finden Sie im Sportteil.

FREI -ZEIT
endlich
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Mit Notebooks unterstützt die Hypo NÖ die NÖs  
Senioren bei der Aktion Arbeitnehmerveranlagung. 
Am Foto v.l.n.r.: Lisi Kitzberger, Landesobmann  
Herbert Nowohradsky, Finanzberater Simon Starkl, 
Vorstandssprecher DI Wolfgang Viehauser und  
Elisabeth Leitner. Näheres zur ANV auf den Seiten 6-7.
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Buchung und Information:
Frau Birgit Obermayer, MBA
Tel.: +43 1/6071070-67444 
b.obermayer@reisewelt.at 
Reisewelt GmbH | 1100 Wien 
Wienerbergstraße 7/4. Stock reisewelt.at

Frau Ingrid Leissner 
Tel.: +43 2236/865403-67502 
i.leissner@reisewelt.at 
Reisewelt GmbH | 2340 Mödling 
Enzersdorferstraße 7

Flusskreuzfahrt Rio Douro 
Landesreise  
NÖs Senioren 2021
Genussvolle Flusskreuzfahrt**** durch das grandiose Tal des Portweins!

Schönheit und Zauber des Douro-Tals.

Reisen Sie mit der NÖs Senioren Flusskreuzfahrt in den Nordwesten Portugals 
und begleiten Sie uns auf dem Douro von der Hafenstadt Porto durch eine der 
spektakulärsten Landschaften der Iberischen Halbinsel. 

Der windungsreiche Flusslauf führt uns durch das romantische Tal des Portweins bis 
zur spanischen Grenze und erschließt dem Reisenden die landschaftliche Vielfalt des 
sonnendurchfluteten Douro-Tals, die spannende Geschichte der Region mit ihren 
vielen kulturellen Schätzen.

Auch die Landesreise 2021 hat sich wieder dem Motto „Erleben und Genießen“  
verpflichtet und lädt Sie ein, viele neue und bewegende Eindrücke mitzunehmen und 
das entspannte und komfortable Reisen in geselliger Gemeinschaft zu genießen.

Reisetermin:  
19.08. – 26.08.2021
• Hausabholung Niederösterreich
• Flug ab/bis Wien nach Porto
• 8-tägige Flusskreuzfahrt
• Vollpension inkl. Galadinner
• Empfang mit dem Kapitän
• 6 Ausflüge inkl. Audiogeräte:
 • Stadtrundfahrt/-gang Porto 
 • Besuch einer traditionellen Quinta 
 • Ausflug Lamego 
 • Ausflug Matheuspalast 
 • Stadtrundgang Pinhão 
 • Ausflug Castelo Rodrigo
• Kreuzfahrtleitung
• Reisewelt Reisebegleitung

ab € 1.695,-
Eigene Gruppen jederzeit möglich! Bitte  
melden Sie Ihr Kontingent bei uns an!
Gerne kommen wir für eine  
Präsentation in Ihre Ortsgruppe!  
Termin nach Vereinbarung!

          Wir haben noch  
         Restplätze!  
      Bitte rasch zugreifen...  
   denn ohne Reisen ist  
das Leben einsam! 

RE-START!
Ein guter Tag 
beginnt mit einer 
guten Nachricht! 
Endlich wieder 
reisen!

VORSCHAU IN DER VORWEIHNACHTSZEIT!
Die Reisewelt ist wieder beim traditionellen Salzburger Adventsingen   
„Fürchte dich nicht“ dabei! Sichern Sie rechtzeitig Ihren Platz!

07.12. – 09.12.2021 | Maria Empfängnis

3-tägige Busreise, 4* Hotel, Halbpension, Eintrittskarte, Reisewelt-Reiseleitung.
Für Ihre Ortsgruppe reservieren wir gerne eine gesonderte Einstiegsstelle!

© Salzburger Adventsingen

ab € 450,-

Endlich Freizeit Mai 2021 Douro-Adventsingen.indd   1 17.05.21   09:3602 Reisewelt.indd   25 21.05.2021   14:06:19
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Niederösterreichischer
Seniorenbund

Wer Hass säht, 
wird Hass  
ernten! 

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Der Sommer bringt uns hoffentlich Erleichterung. Damit meine ich nicht nur 
die Eindämmung des Corona-Virus durch die zum Glück steigende Impfbereit-
schaft. In Niederösterreich waren zum Zeitpunkt des Verfassens dieser Zeilen 
bereits über 70 Prozent aller Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher 
geimpft, oder haben einen sicheren Impftermin.

Ich hoffe, der Sommer bringt auch Ruhe in die politische Landschaft, in die 
Diskussion untereinander und in die mediale Berichterstattung. Wir als ältere 
Generation haben schon vieles in der Politik erlebt, aber eine mit so viel Hass 
geführte Oppositionspolitik noch nicht. Sie macht mir Sorge, denn wer Hass 
säht, wird Hass ernten. Die Medien spiegeln diese gefährliche Stimmung 
wider, vor allem die sozialen Medien, die anonymen „Leserbriefe“ (oder poli-
tisch bestellten Agitationen) zu Themen und Personen. 

Die Wiederholung des Satzes „der muss weg“ ist weder ein politisches Pro-
gramm für ein Land, noch ist er es wert, ständig medial wiedergekäut zu wer-
den. Wenn Politik und Gegensätze von Parteiprogrammen nicht mehr über 
Wahlen und parlamentarische Diskussionen ausgetragen werden, sondern 
über Gerichte, Anzeigen und „muss weg“-Parolen, sind wir an den Grenzen 
der Demokratie angekommen. 

Absurd sind Vorwürfe einer schlechten Regierungspolitik. Wir sind im Ver-
gleich zu anderen Nachbarländern gut durch die Pandemie gekommen, das 
- auch von uns zu Beginn kritisierte - Impfsystem funktioniert mittlerweile 
sehr gut, wir zählen zum europäischen Spitzenfeld, was die Anzahl geimpfter 
Personen betrifft. Die finanziellen Unterstützungen für die Wirtschaft waren 
- wenn es für einige trotzdem nicht ausreichend war - höher als in Nachbar-
ländern. Unsere Staatsverschuldung ist, dank guter vergangener Jahre, noch 
immer niedriger, als es zu Zeiten verschwenderischer Regierungen war.

Wir werden die Jahre 2020 und 2021 besser überstehen, als es uns viele glau-
ben machen wollen. Es wäre aber auch viel Positives zu berichten über unser 
Land: Zum Beispiel der neidvolle Blick unserer Nachbarn auf unser Pensions-
system. In dieser Ausgabe haben wir einige Zitate deutscher Medien zusam-
mengetragen. Wer Mut und Zuversicht säht, wird Erfolg ernten. Davon müs-
sen wir gar nicht träumen, sondern uns nur die Tatsachen vor Augen halten. 

     Ihr Landesobmann   
     Herbert Nowohradsky

Herausgeber und Medieninhaber: 
NÖs Senioren, Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten; Tel.: 02742/9020-4000, Fax 4110; 
office@noe-senioren.at; www.noe-senioren.at; Chefredakteur: Mag. Michael Satzinger, 
DVR 3536695 - Präsidium: Präs. a.D. Herbert Nowohradsky; Obm.Stv.: Leopold Nowak, , 
Magdalena Eichinger, Gertrude Beyerl, Richard Hartenbach; Landesgeschäftsführer:  
Walter Hansy.

Verleger und Anzeigenrepräsentanz: 
Brentano Handels- und Werbe GmbH, Bockfließer Straße 60 - 62, A- 2214 Auersthal 
Tel.: 02288/20091-17, Fax: 02288/20091-15 Mail: w.weiser@brentano.co.at (Anzeigen-
leitung) Druck: NÖ-Pressehaus Druck- und Verlagsgesellschaft m.b.H., Gutenbergstraße 
12, 3100 St. Pölten, Erscheinungs- und Verlagspostamt 3100 St. Pölten.  
Mitgliederzeitung ZVR 813041431 

Meine 
Meinung
Ich lehne den 
Vorschlag der 
EU-Kommis-
sion, Bargeld-
zahlungen auf 
10.000 Euro zu begrenzen, 
strikt ab. Auf den ersten Blick 
mag der Vorstoß harmlos 
wirken, da Barzahlungen 
über 10.000 Euro die wenigs-
ten Bürgerinnen und Bürger 
betrifft.

Aber es besteht die große 
Gefahr, dass eine derartige 
Regelung zum Einfallstor für 
die schleichende Abschaf-
fung des Bargeldes wird. 
Heute sind es Grenzen für 
Barzahlungen von 10.000 
Euro, morgen 5.000 Euro, 
übermorgen 1.000 Euro – so 
verschieben sich die Grenzen 
immer weiter.

Die Abschaffung des Bargel-
des bedeutet vor allem für 
Seniorinnen und Senioren 
den Verlust von Selbstbe-
stimmung und Privatsphäre 
und damit eine empfindliche 
Einschränkung der Freiheits-
rechte. 

Darüber hinaus ermöglicht 
eine Bargeld-Abschaffung 
in weiterer Folge, dass die 
Banken die EZB-Negativzin-
sen auf die Sparer abwälzen 
können“.

Ich werde daher weiter „wie 
eine Löwin“ gegen Versuche 
kämpfen, das Bargeld schlei-
chend abzuschaffen. 

 LAbg. Ingrid Korosec 
 Präsidentin des  
 Österreichischen  
 Seniorenbundes
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Walter Hansy
Landesgeschäftsführer

dies&dies&das&das&diesdasdies&dies&das&dies&

P.S.: Anmeldung ist in den meisten Fällen notwendig, 
da immer mehr merken, dass man die Signatur für den 
digitalen Impfpass braucht. Es werden im Laufe der 
Zeit Gemeinden dazukommen, aber es zahlt sich aus, 
sich schnell zu entscheiden. Wer zuerst kommt, mahlt 
zuerst.

Impfpass gibt es auf  
Papier und für‘s Handy

IBIZA - oder  
„Kurz muss  
weg!“ - Aus- 
schuss?
Seit dem Vorjahr tagt 
unter großer medialer 
Aufmerksamkeit der so-
genannte IBIZA-Untersu-
chungsausschuss, welcher 
eigentlich die Hintergrün-
de und Inhalte des Videos 
von FPÖ-Ex-Obmann Hans 
Christian Strache aufklä-
ren sollte. Die Untersu-
chungen gestalteten sich 
schwierig, weil die Kor-
ruptions-Staatsanwalt-
schaft das Video nur sehr 
zögerlich an den Ausschuss 
weiter leitete. 
Deshalb nützte  die Oppo-
sition den U-Ausschuss nun 
als Bühne für Angriffe  auf 
die Regierung, die  mit der 
Bewältigung der Coronasi-
tuation in diesem Jahr weit 
wichtigere Aufgaben zu er-
ledigen hatte. Eine anony-
me Anzeige genügte, dem 
Finanzminister eine Haus-
durchsuchung an den Hals 
zu hetzen und ihm dabei 
auch private Datenträger 
abnehmen zu lassen. 
Was bisher der Geheim-
haltung unterlag, erschien 
– durch welche Stellen 
auch immer - plötzlich  in  
der Skandalpresse. Weil 
die ehemaligen FPÖ-Leu-
te nun medial nicht mehr 
interessant waren, lautete 
die Parole im Ausschuss 
jetzt nicht mehr „IBIZA 
aufklären“, sondern „wie 
verdreht man dem Bun-
deskanzler in einer vier-
stündigen Vernehmung 
das Wort so, dass aus dem 
Zeugen ein Beschuldigter 
und nach Möglichkeit ein 
Angeklagter wird“. Die 
folgende mediale Bericht-
erstattung bot den - ein-

schließlich der Grünen -  
„vier Oppositionsparteien“  
und den Kritikern aus dem 
ORF ein mehrdimensiona-
les Sprachrohr gegen tür-
kise Regierungsmitglieder.    
Worum geht es denn jetzt 
eigentlich? Seltsamerwei-
se um eine längst abge-
schlossene Personalent-
scheidung für den Posten 
des Chefs der ÖBAG, einer 
staatlichen Holding, wo  
das Finanzministerium 
eine Person  vorschlagen 
sollte, und um dessen wir-
re beschlagnahmte Han-
dy-Chats, welche für die  
Verdächtigungen gesorgt  
haben. Nein, Freude mit 
dieser Art der Kommu-
nikation habe ich keine 
und glaube, dass es nicht 
schlecht gewesen wäre, 
vor manchen Aussagen 
und Handlungen den Rat 
der „Alten“, wie Andreas 
Kohl, einzuholen. 
Fakt ist auf jeden Fall, un-
sere Regierung hat diese 
Coronakrise meisterhaft 
bewältigt. Fast jeder, der 
wollte, erhielt entweder 
die Impfung oder schon ei-
nen Termin dafür. Schade, 
wenn diese Erfolge durch 
die „Hexenjagd“ der Op-
position, der Nutznießerin 
der Situation, zunichte ge-
macht werden. 
Denn eines steht trotz al-
lem fest: „Mit der Politik 
der türkisen Volkspartei 
sind wir Seniorinnen und 
Senioren in den letzten 
Monaten nicht schlecht 
gefahren“, 
meint ihr Landesobmann-
stellvertreter Leo Nowak.

Für digitale Form ist eine „digitale Handy- 
Signatur“ erforderlich. Es geht einfach, aber 
man sollte sich schnell entscheiden.
Zur Beruhigung vorweg: 
Den internationalen grü-
nen Impfpass wird es auf 
jeden Fall auch in Papier-
form geben. Wer ihn am 
Handy haben möchte, 
braucht dafür eine „digi-
tale Handysignatur“.
Der Begriff ist uns schon 
öfter untergekommen. 
Obwohl ich gerne viel di-
gital erledige, eine Han-
dy-Signatur habe ich auch 
(noch) nicht.
Weil man sie für den digi-
talen „Grünen Impfpass“ 
am Handy braucht, werde 
ich es wohl oder übel in 
Angriff nehmen und habe 
eine Kollegin ersucht, sich 
zu erkundigen. Das war so 

einfach, dass sie gleich die 
Signatur installieren ließ.
Es geht nämlich wirklich 
einfach, selbst muss man 
nichts installieren. Man 
braucht dazu nur sein 
Handy (Smartphone) und 
einen Lichtbildausweis 
(Reisepass, Personal-
ausweis oder Ähnliches) 
Damit geht man zur Be-
zirkshauptmannschaft, 
Gesundheitskasse oder 
auf eines der gelisteten 
Gemeindeämter und lässt 
die Signatur registrieren 
und einrichten.
Wo und wer das macht, 
finden Sie auf der Liste 
unter nachstehendem 
QR-Code.

Behörde 
in Ihrer 
Nähe aus 
Liste (über 
QR-Code) 
auswählen, 
Handy und 
Lichtbild-
ausweis 
mitnehmen, 
und die Sig-
natur wird 
auf Ihrem 
Handy in-
stalliert.
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Von unseren
Mitgliedern:
VON Senioren
FÜR Senioren

Einsendungen mit oder ohne Foto 
und kurzer Beschreibung an:

michael.satzinger@noe-senioren.at
oder an: NÖs Senioren,  

Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten, 
Kennwort: Tipps und Tricks

Schnittblumen: Die schönsten Blumen sind für 
mich jene, die auf Wiesen und am Wegrand blü-
hen. Wenn ich einen kleinen Strauß mitnehmen 
will, schneide ich am Morgen jene mit offenen Blü-
ten, Knospen pflückt man am Abend. So halten 
sie in frischem Wasser am längsten.
LAbg. a. D. Marianne  
Lembacher, Maissau

Koffer packen: Um eine Jacke faltenfrei wieder 
aus dem Reisekoffer zu bekommen, legt man sie 
nicht zusammen, sondern rollt sie. Funktioniert 
auch bei anderen Kleidungsstücken. Ein Tipp, den 
mir Hilli Reschl (Kellnerin Anni im Seniorenclub) 
aus ihrer Zeit als Tourneeschauspielerin gegeben 
hat.
LGf Walter Hansy, Gänserndorf

Oma, was machst du, damit Kuchen so luftig wird? Opa, wie kann ich ... ? Wer hat mehr Tipps und 
Tricks auf Lager, als wir Seniorinnen und Senioren. Lebenserfahrung kann man „nicht kaufen“, 
aber man kann sie teilen. Daher freuen wir uns über Ihre Tipps und Tricks zu allen Lebensberei-
chen, vom Kochen, über die Gesundheit, die Gartenpflege, das Heimwerken, und, und, und ... 
Schicken Sie uns einfach Ihre Tipps in einer kurzen Beschreibung und einem Foto.

VON SENIOREN FÜR SENIOREN    VON SENIOREN FÜR SENIOREN    55

Schuhe putzen: Wasserränder von Schuhen lassen 
sich sehr gut entfernen, wenn man sie vorher mit 
einer aufgeschnittenen Zwiebel abreibt. Riecht 
sicher nicht ganz angenehm, aber es wirkt wirklich 
Wunder. 
Gefunden in „Omas Trickkiste“  
(Haushaltsratgeber). 
Elisabeth Leitner, Prinzersdorf 

Spaghetti kochen: Viele Menschen geben beim 
Spaghettikochen Öl in das Kochwasser, damit sie 
nicht zusammenkleben. Das ist aber ein Irrtum. 
Vielmehr soll man vor dem Abseihen eine Tasse 

vom Kochwasser abschöpfen und 
dieses dann tröpfchenweise  
wieder dazugeben, wenn die  
Nudeln im Topf zusammenkleben. 
Michael Satzinger, St. Pölten

vom Kochwasser abschöpfen und 
dieses dann tröpfchenweise 

will, schneide ich am Morgen jene mit offenen Blü-
ten, Knospen pflückt man am Abend. So halten 

wieder dazugeben, wenn die 
Nudeln im Topf zusammenkleben.
Michael Satzinger, St. Pölten

Vielmehr soll man vor dem Abseihen eine Tasse 

ten, Knospen pflückt man am Abend. So halten 
vom Kochwasser abschöpfen und 
dieses dann tröpfchenweise 
wieder dazugeben, wenn die 

Michael Satzinger, St. Pölten
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ACHTUNG: Sollten Sie bereits eine automatische 
Steuergutschrift für die Jahre 2017-2019 erhalten 
haben, ist es ratsam, für das Jahr 2016 die Arbeit-
nehmerveranlagung „manuell“ bis Jahresende 
nachzuholen.

Termine für 2021
29.6. Zwettl
29.6. Wr. Neustadt
30.6. Scheibbs
30.6. Hollabrunn

06.7. Haag
06.7. Horn
12.7. Waidhofen/Y.
12.7. Baden
19.7. Gänserndorf
20.7. St. Pölten
21.7. St. Pölten
28.7. Mistelbach

02.8. Neunkirchen
03.8. Neunkirchen
03.8. Lilienfeld
10.8. Korneuburg
10.8. Waidhofen/Th.

30.8. Amstetten
31.8. Amstetten

08.9. Mödling
08.9. Tulln
14.9. Bruck/Leitha
14.9. Gmünd
15.9. Krems
15.9. Melk

Die Veranstaltungsloka-
le, in denen die Arbeit-
nehmerveranlagungen 
durchgeführt werden, 
und die Uhrzeit Ihres 
persönlichen Termins 
werden in gewohnter 
Manier bei der schrift-
lichen Bestätigung be-
kannt gegeben.

Eine Anmeldung ist bitte unbedingt erforderlich! Ent-
weder über den Link auf www.noe-senioren.at, oder 
per Mail an elisabeth.leitner@noe-senioren.at oder  
elisabeth.kitzberger@noe-senioren.at oder telefonisch 
unter 02742/9020-4060 od. 4050, von MO-MI, 9-15 Uhr.

Aktion Arbeitnehmerveranlagung 2021:  
Endlich gehts los - Start ist Ende Juni

Das erfolgreiche  
Beraterteam steht in den 

Startlöchern und wird Ihnen 
ab Ende Juni wieder bei der 
Arbeitnehmerveranlagung 

helfen. Sollte es Corona 
zulassen, wird es über den 
Sommer bis in den Herbst 
hinein in jedem Bezirk wie 
gewohnt einen Aktionstag 

geben, zu dem Sie sich 
aufgrund des begrenzten 
Angebotes so schnell wie 

möglich anmelden sollten.

Endlich kann es losge-
hen. Die Aktion Arbeit-
nehmerveranlagung für 
Seniorinnen und Senioren 
startet am 29. Juni mit 
den Terminen in Zwettl 
und Wr. Neustadt. Die Hil-
festellung durch die NÖs 
Senioren bei der Rückho-
lung von zu viel bezahlter 
Lohnsteuer gibt es heuer 
bereits zum 12. Mal!

Das Beraterteam der NÖs 
Senioren steht seit Mona-
ten in den Startlöchern, 
jetzt kann es Ende Juni 
endlich loslegen. Die Ter-
mine finden Sie im grünen 
Kasten rechts oder auf der 
Homepage 
www.noe-senioren.at

Heuer bereits 
12. Saison der Aktion
Auch für heuer wurde die 
Aktion Arbeitnehmer-
veranlagung beschlossen 
– bereits zum zwölften 
Mal. Jetzt kann es endlich 
losgehen. Von Ende Juni 
über den ganzen Sommer 
hinweg bis in den Herbst 
hinein ist in jedem nieder-
österreichischen Bezirk ein 
Aktionstag geplant. 

Anmeldungen sind ab 
sofort möglich und er-
wünscht - und aufgrund 
des begrenzten Angebo-
tes auch ratsam. 

Mit Ihrer Anmeldung sind 
Sie auf jeden Fall vorge-
merkt und erhalten zeit-
gerecht alle wichtigen In-
formationen mit der Post 
nach Hause geschickt.

Bis zu fünf Jahre 
rückwirkend
Die Arbeitnehmerveran-
lagung kann bis zu 5 Jah-
re rückwirkend gemacht 
werden (2016-2020). Zur 

Dateneingabe ist ein Zu-
gang zu Finanz Online 
erforderlich. Dieser kann 
(falls noch nicht aus den 
Vorjahren vorhanden) je-
derzeit beim Finanzamt 
angefordert werden.

Eine Anmeldung zu den 
Terminen ist unbedingt er-
forderlich. Wo und wie Sie 
das können, lesen Sie im 
grünen Kasten ganz unten 
auf dieser Seite.

Das kann man 
alles abschreiben
Um es Ihnen leichter zu 
machen, was man alles ab-
schreiben kann, finden Sie 
auf der gegenüberliegen-
den Seite eine Checkliste 
zum Abhaken. 

Bitte alle Rechnungen so-
wie Belege aufheben und 
sammeln und zum Termin 
mitbringen.

Nach erfolgter Anmeldung 
bekommen Sie zirka zwei 
Wochen vor dem Termin 
eine schriftliche Bestäti-
gung zugeschickt, in der 
nochmals alle wichtigen 
Informationen zur Arbeit-
nehmerveranlagung sowie 
Ort und Uhrzeit  drinnen 
stehen.
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Checkliste zum Abhaken zur Vorbereitung für 

die Arbeitnehmerveranlagung (ANV)
o       online mittels Link auf www.noe-senioren.at  

oder telefonisch bei NÖs Senioren 02742/9020-4060 (MO-MI 9-15 Uhr)
    bzw. zeitgerechte Anmeldung bei den Obleuten Ihrer Ortsgruppe 

Welche Ausgaben (Steuerabsetzposten) können berücksichtigt werden:

SONDERAUSGABEN:
o   Freiwillige Zusatzversicherungen (Personenversicherung  

vor 01.01.2016 abgeschlossene Verträge)
o   Kreditrückzahlungen für Wohnraumschaffung, Sanierung von 

Objekten (Vertragsabschluss od. Baubeginn vor 01.01.2016)

WERBUNGSKOSTEN:
o  Mitgliedsbeitrag NÖs Senioren
o  Gewerkschaftsbeiträge

AUSSERGEWÖHNLICHE BELASTUNGEN:
o  Arzt- und Krankenhaushonorare
o   Fahrtkosten zum Arzt od. ins Spital (Fahrtenbuch od.  

KM- Aufstellung)
o  Kosten für Medikamente, Rezeptgebühren, Behandlungsbeiträge
o   Krankheitskosten und Heilbehelfe (Zahnersatz, Sehbehelfe, Hörgeräte, Kurkosten,  

Heilbehandlungen, Psychotherapie, Gehbehelfe, Mieder, Kompressionsstrümpfe,  
Diätverpflegung, ...)

o   Pflegeheimkosten oder Kosten für häusliche Betreuung (Pflegegeldbezug, Nachweis 
einer Behinderung)

o  Begräbniskosten inkl. Grabstein
o  Katastrophenschäden (Hochwasser od. Naturkatastrophen)
o  Badumbau bei Behinderung

Folgende Unterlagen/Belege sind zur ANV unbedingt mitzubringen:

o   Zugangsdaten Finanzonline (Benutzername, 
persönlicher Code)

o  Bankverbindung (IBAN und BIC)
o   Sämtliche Belege über die Steuerabsetz-

posten nach Jahren sortiert und aufgelistet

Falls vorhanden:
o  Behindertenpass, Parkausweis
o  Pflegegeldbescheid
o   Bei Sterbefällen Einantwortungsbescheid, 

Belege über Begräbniskosten

Bitte beachten Sie, dass wir die Arbeitnehmerveranlagung nur mit vollständig  
mitgeführten Unterlagen und Belegen erledigen können, und dass  
keine Einkommenssteuererklärungen durchgeführt werden können.

ANV-Checkliste-Juni21.indd   2 17.05.2021   13:05:24
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Hilfswerk-Tipp: Unterstützung bei der Körperpflege

Körperpflege ist ein grund-
legendes Bedürfnis: Sie 
dient der Vermeidung von 
Krankheiten, der Erhal-
tung der Gesundheit und 
vor allem der Steigerung 
des Wohlbefindens. 

Im Alter oder bei Krankheit 
ist es aber oft nicht mehr 

möglich, sich selbstständig 
zu pflegen. Die Grundpfle-
ge ist für den Pflegebedürf-
tigen eine sensible Angele-
genheit. Rücksichtsvolles 
und geduldiges Vorgehen 
ist für die Pflege- und Be-
treuungspersonen des 
Hilfswerks selbstverständ-
lich, das Wohlbefinden des 
Kunden steht im Mittel-
punkt.
FDer Pflegebedürftige 
bleibt selbstbestimmt. 
Die individuellen Bedürf-
nisse des Kunden werden 
beachtet. Welche Pflege-
produkte möchte er ver-
wenden? Welche Kleidung 
möchte er anziehen? Wie 
oft möchte er Haare wa-
schen? Möchte er lieber 
duschen oder die Körper-
pflege am Waschbecken 
durchführen?
FDer Zeitpunkt der Kör-
perpflege ist auf die Ge-
wohnheit des Kunden 

abgestimmt. Ist er ein 
Langschläfer oder ein 
Frühaufsteher?
FDie Intimsphäre wird 
möglichst bewahrt, bei-
spielsweise werden Ange-
hörige oder Praktikanten 
gebeten, bei der Körper-
pflege den Raum zu ver-
lassen. Grundsätzlich wird 
nicht mit dem Waschen 
des Gesichts oder des In-
timbereichs begonnen. 
Der Intimbereich wird 
möglichst abgedeckt.
FDie körperlichen Res-
sourcen werden miteinbe-
zogen und somit erhalten. 
Bei verlorengegangene 
Fähigkeiten wird versucht, 

diese wiederzuerlangen. 
FIm Rahmen der Körper-
pflege wird die Haut auf 
Veränderungen beobach-
tet (Rötungen, Ödeme, 
schuppige Hautstellen, Hä-
matome, etc.). Alle Körper-
stellen (auch zwischen den 
Zehen, unter den Achseln, 
etc.) werden gründlich und 
mit adäquatem Druck ge-
trocknet. Bei bestehenden 
Hauterkrankungen wird 
das betroffene Hautareal 
entweder mit Einmalpro-
dukten gewaschen und 
abgetrocknet oder der Wa-
schlappen/das Handtuch 
wird nach der Verwendung 
umgehend gewaschen.

Elfriede Berl, Pflegemanage-
rin des Hilfe und Pflege da-
heim-Standorts Land um Laa.

Kontaktieren Sie für wei-
tere Informationen direkt 
den Hilfswerk-Standort 
in Ihrer Nähe oder infor-
mieren Sie sich unter der 
Nummer 05 9249.

Aufnahme in Pflegeeinrichtung: Wer ist zuständig? 

Da erfahrungsgemäß oft-
mals Unklarheiten betref-
fend der Zuständigkeit 
für die Aufnahme in eine 
Pflegeeinrichtung beste-
hen, ist folglich ein kurzer 
Überblick gegeben.

Wenn die Entscheidung 
getroffen wurde, dass eine 

pflege- und betreuungs-
bedürftige Person in eine 
Pflegeeinrichtung aufge-
nommen werden soll, gibt 
es die Möglichkeit einer 
„vorübergehenden“ oder 
einer dauerhaften Aufnah-
me. Grundsätzlich besteht 
dabei kein Unterschied 
zwischen privaten Pfle-
geeinrichtungen und NÖ 
Landespflegeeinrichtun-
gen (Pflege- und Betreu-
ungszentren).

Vorübergehende 
Aufnahme
Dies betrifft die Tagespfle-
ge, Kurzzeitpflege (bis zu 

6 Wochen) und die Über-
gangspflege (bis zu 12 
Wochen) mit den entspre-
chenden Bedingungen. Bei 
diesen Pflegeformen ist 
es sinnvoll, vorab mit der 
in Betracht kommenden 
Einrichtung Kontakt aufzu-
nehmen und abzuklären, 
ob zum gewünschten Ter-
min bzw. den gewünsch-
ten Terminen ein freier 
Platz vorhanden ist.   

„Dauerhafte Aufnahme“ 
(Langzeitpflege)
Erste Ansprechstelle ist die 
Bezirksverwaltungsbehör-
de. Dort werden die Un-

terlagen eingereicht und 
die pflegebedürftige Per-
son für die Aufnahme vor-
gemerkt. Vorteilhaft wäre, 
wenn mehrere „Wunsch-
heime“ angegeben wer-
den.
Voraussetzungen
FÖsterreichische Staats-
bürgerschaft
FHauptwohnsitz in Nie-
derösterreich 
FVollendung des 60. Le-
bensjahres
FBezug von mindestens 
Pflegegeldstufe 4

Gerhard Heilig, MBA, ist Ko-
ordinator der NÖ Pflegehot-
line.

Auskünfte erteilt die NÖ 
Pflegehotline, erreichbar 
unter der Telefonnum-
mer 02742/9005-9095 
von Montag bis Freitag 8 
bis 16 Uhr. 
Die Beratung ist kosten-
los. Anfragen sind auch 
per Mail möglich: post.
pflegehotline@noel.gv.at.Pflegeheim Herzogenburg.
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Die Ansprüche an Badezimmer 
haben sich in den letzten Jahren 
stark verändert – aber auch die 
Möglichkeiten der Umsetzung. Mit 
hochwer� gen und maßgeschnei-
derten Badlösungen hat Viterma 
in den letzten Jahren den Markt 
für Badsanierungen revolu� oniert. 
In maximal fünf Tagen zaubert das 
hochqualifi zierte Profi -Handwerker-
Team von Viterma aus Ihrem alten 
Badezimmer Ihr neues Wohlfühl-
bad. Dabei profi � eren Sie von einer 
breiten Auswahl an Designs, Farben 
und Markenherstellern.

Eine Badrenovierung mit Viterma 
ist für Sie ein Rundum-Sorglos-Paket. 
Nachdem Sie gemeinsam mit unse-
rem Badexperten die Planung abge-
schlossen und sich die Aussta� ung 
ausgesucht haben, können Sie sich 
entspannt zurücklehnen: Viterma
erledigt alle Schri� e, die zur Durch-
führung der Renovierung nö� g 
sind – von der Erstberatung bis 
hin zur zweistufi gen Endabnahme 
– und hinterlässt am Ende ein ge-
brauchsfer� ges, sauberes Bad. So 
bleibt die Renovierung für Sie völlig 
stress- und sorgenfrei. Elektro- und 
Installa� onsarbeiten werden ge-
meinsam mit befugten Partnerun-
ternehmen durchgeführt.

Badezimmer von Viterma sind be-
sonders langlebig und sehen auch 
nach langer Zeit noch gut aus. Alle 
Produkte sind von hoher Qualität 
und werden für jeden Kunden indi-
viduell nach Maß gefer� gt.

Viterma zaubert aus Ihrem alten Bad
Ihr neues Wohlfühlbad!

Ihr Fachbetrieb in Niederösterreich. Infos & Beratungstermin unter: 0676 977 22 03 | www.viterma.com
**********************************************************************************************************

Jetzt kostenlosen

Beratungstermin

vereinbaren!

0676 977 22 03
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Alles über Böden und Substrate

Der Gartenboden ist das 
wohl kostbarste Gut eines 
Gärtners. Er entscheidet 
über Erfolg oder Misser-
folg der gärtnerischen Tä-
tigkeit. n den nächsten 
Monaten erfahren Sie ei-
niges, wie Sie ihren Boden 
verbessern können.

Pflanzerden
Seit Jahren wird der 
Hobby gärtner mit einer 
unüberschaubaren Menge 
an Fertigsubstraten über-
flutet. Blumenerden für 
Zimmer flanzen, Substra-
te für Balkon  und übel-

flanzen sowie S ezialer-
den für Rosen, zaleen, 
Sträucher und räuter n-
den sich im ngebot der 
Gartencenter. nd auch 

rden, die scheinbar alles 
können. Nicht nur die Pro-
duktvielfalt, sondern auch 
die Preisunterschiede ver-
unsichern den onsumen-
ten. ines vorweg  Son-
derangebote, bei denen 

rde fast verschenkt wird, 
sind für ein befriedigendes 
Pflanzenwachstum kaum 
geeignet. eine langjähri-
ge Pra is hat gezeigt, dass 
nur erfahrene Hobb gärt-
ner mit solchen Produkten 
umgehen können.

Was enthalten 
Fertigerden
Viele Verkaufserden wer-
den nach wie vor zum 
größten eil aus verschie-
denen rten von orf zu-

sammengemischt und 
aufgedüngt. ufgrund 
der mweltzerstörungen 
durch den orfabbau wer-
den aber bereits Erden 
mit orfersatz angebo-

Johannes Käfer gibt in „end-
lich FREI-ZEIT“ Gartentipps.

Aussaat- und Anzuchterde sollten Sie ausschließlich nach ihrer 
estimmung verwenden. ie enthält nämlich keine Dünger-

zuätze  welche den Keimlingen erheblichen chaden zufügen 
können.

Garten-Doppel-April20.indd   2 12.03.2020   13:26:41

ten, die man den anderen 
Produkten vorziehen soll-
te. Weitere Bestandteile 
von Verkaufserden sind 
Rindenkom ost, diverse 
andere om ostarten, o-
kosfasern, on und Dünger.

nzucht  und ussaaterde
ine rde, die Sie aus-

chließlich nach ihrer Be-
stimmung verwenden soll-
ten, ist die ussaat  und 

nzuchterde. Da Samen 
und eimlinge besonders 
salzem ndlich sind, ent-
hält diese keine Dünger-
zusätze. Zusatzstoffe wie 
Sand und Perlite garantie-
ren eine gute Wasserfüh-
rung, damit es zu keiner 
Verschlämmung kommt. 
Sparen Sie nicht bei die-
ser rde. Hoch reisigere 
Produkte sind garantiert 
keimfrei, alle nkrautsa-
men und rankheitskeime 
wurden durch rhitzung 
abgetötet. Diese rde eig-
net sich unter mständen 
auch für verschiedene 

räuter, da diese wenig 
Nährstoffe benötigen und 
eher trockenen und durch-
lässigen Boden bevorzu-
gen.

Spezialerden
in weiteres S ezialsubs-

trat ist Rhododendroner-
de. Durch den niedrigen 

h Wert ist sie für die 
meisten anderen Pflanzen 
ungeeignet. Ferner ist sie 

nur schwach gedüngt und 
besteht hau tsächlich aus 
schwach bis mittelschwach 
zersetztem orf. Diese rde 
eignet sich besonders für 
alle zaleen, Rhododend-
ren oder Heidelbeeren 
und dient zudem als Bei-
mischung für Hortensien 
und als Substrat für alle 

oorbeet flanzen.

 Fortsetzung folgt

iele erkaufserden werden 
nach wie vor zum grö ten 
Teil aus verschiedenen Arten 
von Torf zusammengemischt 
und aufgedüngt. Weitere e-
standteile sind Rindenkom-
post  diverse andere Kom-
postarten  Kokosfasern  Ton 
und Dünger.

Johannes Käfer „Der Gärtner 
verrät  wie s geht“  I N  -

- - -  Kral- erlag
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1010 GARTENGARTEN
Rasenpflege: Mähen und Vertikutieren wieder gut bis zum Boden 

durchdringen. Sie müssen 
wissen, dass ein dichtes 
Geflecht aus abgestorbe-
nen Halmen im Rasen oft 
jahrelang nicht verrottet 
und wie ein Schwamm 
wirkt. Bis zu fünf Liter Was-
ser pro qm können darin 
gespeichert werden und 
gehen so den Wurzelraum 
verloren.

Vertikutieren können Sie 
an einem trockenen Tag im 
Frühjahr oder im Herbst. 
Im Frühling ist der ideale 
Zeitpunkt vor der ersten 
Düngung. Diese Gele-
genheit können Sie auch 
gleich nützen, um bei Be-
darf Sand auf der Fläche 
aufzubringen.
Vertikutieren im Herbst ist 
die letzte Maßnahme vor 
der Winterruhe. Vor dem 
Winter muss sonst nur 
noch der Rasen gut gesäu-
bert werden, besonders 
Laub darf nicht auf der Flä-
che liegen bleiben. Zusam-

men mit Feuchtigkeit und 
einer Schneedecke fördert 
es das Entstehen von Fäul-
niskrankheiten. Die ent-
stehenden Schäden lassen 
sich im Frühjahr nur sehr 
schwer wieder beheben.

Erst die Gesamtheit aller 
fachmännisch durchge-
führten Pflegemaßnah-

men macht den Rasen 
strapazierfähig und hält 
ihn gesund. 

Unkräuter haben so erst 
gar keine Chance, Krank-
heiten bleiben aus und der 
Pflegeaufwand selbst ver-
mindert sich. Ist der Rasen 
einmal verwildert, wird 
eine Neuaussaat nötig.

Moos im Rasen
Moos im Rasen kann un-
terschiedliche Ursachen 
haben. Eine unausgewoge-
ne, mangelhafte Düngung 
bewirkt eine Schwächung 
des Rasens. In der Folge 
kann dort entweder Un-
kraut oder Moos ungehin-
dert wachsen.
Im einfachsten Fall reicht 
es, das Moos mit einem 
Vertikutierer zu entfernen 
und nach Erstellen einer 
Bodenanalyse entspre-
chend nachzudüngen. 
Meist ist die Ursache für 
vermoosten Rasen aber 
zu viel Schatten und/oder 
ein verdichteter Boden. 
Nun gilt es die Struktur 
des Bodens zu verbessern. 
Arbeiten Sie dazu an den 
betroffenen Stellen Humus 
in Form von Kompost und 
Quarzsand in den Boden 
ein. Das verbessert Was-
serführung und Lüftung.

Die Frage, ob Sie Rasen 
oder eine Blumenwiese 
im Garten haben wollen, 
ist weit mehr als nur die 
Frage nach einer zweck-
mäßigen Flächenbegrü-
nung. Dahinter steht viel-
mehr eine Philosophie, 
eine eigene Lebensart.

Lästig aber notwendig: 
Mähen
Rasenmähen ist meist 
Männersache und erfreut 
sich nicht allzu großer Be-
liebtheit - eine unbequeme 
Notwendigkeit sozusagen. 
Viele lassen deswegen den 
Rasen erst einmal über 
Wochen wachsen, um 
ihn dann umso tiefer zu-
rückzuschneiden - genau 
verkehrt. Damit der Ra-
sen dicht und kräftig wird, 
muss er mindestens ein-
mal in der Woche gemäht 
werden, wobei die Halme 
höchstens um ein Drittel 
der Gesamtlänge einge-
kürzt werden dürfen.

Schneiden Sie den Rasen 
nie kürzer als 3-3,5 cm. Bei 
anhaltender Sommerhitze 
sollten Sie die Halme so-
gar noch einen Zentimeter 
länger belassen. So ist der 
Boden besser beschattet 

und die Wasserverdun-
stung wird reduziert.

Gemäht wird grundsätz-
lich bei trockener Witte-
rung, da das Mähgut dann  
vom Fangkorb fast voll-
ständig aufgefangen wird 
und nicht verklumpt.

Vertikutieren macht 
müde Rasen munter
Durch Vertikutieren  löst 
sich der Filz aus abgestor-
benen Gräsern und Hal-
men aus der Grasnarbe. 
Nach dem Vertikutieren ist 
der Rasen besser durchlüf-
tet und das Wasser kann 

Johannes Käfer gibt in „end-
lich FREI-ZEIT“ Gartentipps.

Rasenmähen ist für die meisten Menschen eine unbequeme 
Notwendigkeit. Trotzdem ist diese wöchentliche „Arbeit“ im-
mens wichtig.

Eine frisch vertikutierte Wiese schaut nicht gerade schön aus. 
Aber für die Pflege und Durchlüftung des Rasens ist das einmal 
im Jahr unbedingt notwendig.

Johannes Käfer „Der Gärtner 
verrät, wie‘s geht“, ISBN: 978-
3-99024-034-2, Kral-Verlag

Garten-Doppel-Juni21.indd   3 17.05.2021   13:14:0710_11 Garten Erlebnisakademie Idumo.indd   2 21.05.2021   14:10:11



Alles über Böden und Substrate

Der Gartenboden ist das 
wohl kostbarste Gut eines 
Gärtners. Er entscheidet 
über Erfolg oder Misser-
folg der gärtnerischen Tä-
tigkeit. n den nächsten 
Monaten erfahren Sie ei-
niges, wie Sie ihren Boden 
verbessern können.

Pflanzerden
Seit Jahren wird der 
Hobby gärtner mit einer 
unüberschaubaren Menge 
an Fertigsubstraten über-
flutet. Blumenerden für 
Zimmer flanzen, Substra-
te für Balkon  und übel-

flanzen sowie S ezialer-
den für Rosen, zaleen, 
Sträucher und räuter n-
den sich im ngebot der 
Gartencenter. nd auch 

rden, die scheinbar alles 
können. Nicht nur die Pro-
duktvielfalt, sondern auch 
die Preisunterschiede ver-
unsichern den onsumen-
ten. ines vorweg  Son-
derangebote, bei denen 

rde fast verschenkt wird, 
sind für ein befriedigendes 
Pflanzenwachstum kaum 
geeignet. eine langjähri-
ge Pra is hat gezeigt, dass 
nur erfahrene Hobb gärt-
ner mit solchen Produkten 
umgehen können.

Was enthalten 
Fertigerden
Viele Verkaufserden wer-
den nach wie vor zum 
größten eil aus verschie-
denen rten von orf zu-

sammengemischt und 
aufgedüngt. ufgrund 
der mweltzerstörungen 
durch den orfabbau wer-
den aber bereits Erden 
mit orfersatz angebo-

Johannes Käfer gibt in „end-
lich FREI-ZEIT“ Gartentipps.

Aussaat- und Anzuchterde sollten Sie ausschließlich nach ihrer 
estimmung verwenden. ie enthält nämlich keine Dünger-

zuätze  welche den Keimlingen erheblichen chaden zufügen 
können.

Garten-Doppel-April20.indd   2 12.03.2020   13:26:41

ten, die man den anderen 
Produkten vorziehen soll-
te. Weitere Bestandteile 
von Verkaufserden sind 
Rindenkom ost, diverse 
andere om ostarten, o-
kosfasern, on und Dünger.

nzucht  und ussaaterde
ine rde, die Sie aus-

chließlich nach ihrer Be-
stimmung verwenden soll-
ten, ist die ussaat  und 

nzuchterde. Da Samen 
und eimlinge besonders 
salzem ndlich sind, ent-
hält diese keine Dünger-
zusätze. Zusatzstoffe wie 
Sand und Perlite garantie-
ren eine gute Wasserfüh-
rung, damit es zu keiner 
Verschlämmung kommt. 
Sparen Sie nicht bei die-
ser rde. Hoch reisigere 
Produkte sind garantiert 
keimfrei, alle nkrautsa-
men und rankheitskeime 
wurden durch rhitzung 
abgetötet. Diese rde eig-
net sich unter mständen 
auch für verschiedene 

räuter, da diese wenig 
Nährstoffe benötigen und 
eher trockenen und durch-
lässigen Boden bevorzu-
gen.

Spezialerden
in weiteres S ezialsubs-

trat ist Rhododendroner-
de. Durch den niedrigen 

h Wert ist sie für die 
meisten anderen Pflanzen 
ungeeignet. Ferner ist sie 

nur schwach gedüngt und 
besteht hau tsächlich aus 
schwach bis mittelschwach 
zersetztem orf. Diese rde 
eignet sich besonders für 
alle zaleen, Rhododend-
ren oder Heidelbeeren 
und dient zudem als Bei-
mischung für Hortensien 
und als Substrat für alle 

oorbeet flanzen.

 Fortsetzung folgt

iele erkaufserden werden 
nach wie vor zum grö ten 
Teil aus verschiedenen Arten 
von Torf zusammengemischt 
und aufgedüngt. Weitere e-
standteile sind Rindenkom-
post  diverse andere Kom-
postarten  Kokosfasern  Ton 
und Dünger.

Johannes Käfer „Der Gärtner 
verrät  wie s geht“  I N  -

- - -  Kral- erlag

Garten-Doppel-April20.indd   3 12.03.2020   13:26:42

11GARTENGARTEN
Rasenpflege: Mähen und Vertikutieren wieder gut bis zum Boden 

durchdringen. Sie müssen 
wissen, dass ein dichtes 
Geflecht aus abgestorbe-
nen Halmen im Rasen oft 
jahrelang nicht verrottet 
und wie ein Schwamm 
wirkt. Bis zu fünf Liter Was-
ser pro qm können darin 
gespeichert werden und 
gehen so den Wurzelraum 
verloren.

Vertikutieren können Sie 
an einem trockenen Tag im 
Frühjahr oder im Herbst. 
Im Frühling ist der ideale 
Zeitpunkt vor der ersten 
Düngung. Diese Gele-
genheit können Sie auch 
gleich nützen, um bei Be-
darf Sand auf der Fläche 
aufzubringen.
Vertikutieren im Herbst ist 
die letzte Maßnahme vor 
der Winterruhe. Vor dem 
Winter muss sonst nur 
noch der Rasen gut gesäu-
bert werden, besonders 
Laub darf nicht auf der Flä-
che liegen bleiben. Zusam-

men mit Feuchtigkeit und 
einer Schneedecke fördert 
es das Entstehen von Fäul-
niskrankheiten. Die ent-
stehenden Schäden lassen 
sich im Frühjahr nur sehr 
schwer wieder beheben.

Erst die Gesamtheit aller 
fachmännisch durchge-
führten Pflegemaßnah-

men macht den Rasen 
strapazierfähig und hält 
ihn gesund. 

Unkräuter haben so erst 
gar keine Chance, Krank-
heiten bleiben aus und der 
Pflegeaufwand selbst ver-
mindert sich. Ist der Rasen 
einmal verwildert, wird 
eine Neuaussaat nötig.

Moos im Rasen
Moos im Rasen kann un-
terschiedliche Ursachen 
haben. Eine unausgewoge-
ne, mangelhafte Düngung 
bewirkt eine Schwächung 
des Rasens. In der Folge 
kann dort entweder Un-
kraut oder Moos ungehin-
dert wachsen.
Im einfachsten Fall reicht 
es, das Moos mit einem 
Vertikutierer zu entfernen 
und nach Erstellen einer 
Bodenanalyse entspre-
chend nachzudüngen. 
Meist ist die Ursache für 
vermoosten Rasen aber 
zu viel Schatten und/oder 
ein verdichteter Boden. 
Nun gilt es die Struktur 
des Bodens zu verbessern. 
Arbeiten Sie dazu an den 
betroffenen Stellen Humus 
in Form von Kompost und 
Quarzsand in den Boden 
ein. Das verbessert Was-
serführung und Lüftung.

Die Frage, ob Sie Rasen 
oder eine Blumenwiese 
im Garten haben wollen, 
ist weit mehr als nur die 
Frage nach einer zweck-
mäßigen Flächenbegrü-
nung. Dahinter steht viel-
mehr eine Philosophie, 
eine eigene Lebensart.

Lästig aber notwendig: 
Mähen
Rasenmähen ist meist 
Männersache und erfreut 
sich nicht allzu großer Be-
liebtheit - eine unbequeme 
Notwendigkeit sozusagen. 
Viele lassen deswegen den 
Rasen erst einmal über 
Wochen wachsen, um 
ihn dann umso tiefer zu-
rückzuschneiden - genau 
verkehrt. Damit der Ra-
sen dicht und kräftig wird, 
muss er mindestens ein-
mal in der Woche gemäht 
werden, wobei die Halme 
höchstens um ein Drittel 
der Gesamtlänge einge-
kürzt werden dürfen.

Schneiden Sie den Rasen 
nie kürzer als 3-3,5 cm. Bei 
anhaltender Sommerhitze 
sollten Sie die Halme so-
gar noch einen Zentimeter 
länger belassen. So ist der 
Boden besser beschattet 

und die Wasserverdun-
stung wird reduziert.

Gemäht wird grundsätz-
lich bei trockener Witte-
rung, da das Mähgut dann  
vom Fangkorb fast voll-
ständig aufgefangen wird 
und nicht verklumpt.

Vertikutieren macht 
müde Rasen munter
Durch Vertikutieren  löst 
sich der Filz aus abgestor-
benen Gräsern und Hal-
men aus der Grasnarbe. 
Nach dem Vertikutieren ist 
der Rasen besser durchlüf-
tet und das Wasser kann 

Johannes Käfer gibt in „end-
lich FREI-ZEIT“ Gartentipps.

Rasenmähen ist für die meisten Menschen eine unbequeme 
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Aber für die Pflege und Durchlüftung des Rasens ist das einmal 
im Jahr unbedingt notwendig.

Johannes Käfer „Der Gärtner 
verrät, wie‘s geht“, ISBN: 978-
3-99024-034-2, Kral-Verlag

Garten-Doppel-Juni21.indd   3 17.05.2021   13:14:07

Informationen unter www.idumo.at, info@idumo.net

✔ Einbau ohne Bohrungen möglich
✔ Persönliche Fachberatung vor Ort
✔ Selbstständiger Ein- und Ausstieg
✔ Kein Platzverlust in der Wanne
✔ Einfache Bedienung

0800-204050

Broschüregratis: 

Anruf gebührenfrei

Badelift
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Basis Workshops 2021

12 KREATIVE WORKSHOP TAGEKREATIVE WORKSHOP TAGE
Kreative Workshop Tage im Herbst

Bestellen Sie den Folder „Kreative Workshop Tage“ bei:  
Kinsky Events:  
Marie Kinsky,  

Christine Riedl
contact@kinsky-events.at 

Tel.: 0660/359 36 81
Darin finden Sie auch die Preise und nähere Infos über die  

drei buchbaren Hotels, die Ihnen während  
der Kreativtage zur Verfügung stehen.

Mit unserem Aktivprogramm haben Sie die Gelegenheit, neue Freizeitbeschäf-
tigungen zu entdecken, bestehende Talente auszubauen oder Ihrem Körper und 
Ihrer Seele etwas Gutes zu tun. Besondere Zeiten sind eine Chance für neue 
Ideen! Gemeinsam mit Kinsky Events haben wir ein neues Aktivprogramm mit 
kreativen Workshops für Seniorinnen und Senioren geplant. In der Region Saal-
felden/Leogang können Sie bei diversen Workshops aus den Bereichen Fitness, 
Kulinarik, Gesundheit, Technik, Natur und Kreativität Neues entdecken. Wir 
haben besondere Rücksicht auf die aktuelle Situation genommen und können 

durch sorgfältige Planung (Workshops in Kleingruppen, mehrere Hotels) einen unbeschwerten Aufenthalt gewähr-
leisten. In den letzten Ausgaben von „Endlich Freizeit“ haben wir Ihnen die einzelnen Workshops vorgestellt. Jetzt 
haben Sie, falls Sie sich noch nicht entschieden haben, die Qual der Wahl. Die Themen der Workshops finden Sie 
nochmals im gelben Kasten unten. Sie können aber auch den Folder unter untenstehender Adresse anfordern.  
Buchung sollten bis Mitte Juni erfolgen.

Termin: 19.-23 September 2021, Region Saalfelden/Leogang

FCake-Pops Workshop

FBrotbacken für Genießer

FDIY - Heilsalben mit Wild- und Heilkräutern

FMoving Moments Tanz & Sport

FBlumenbinden/Dekoration/Floristik

FHerzhafte Partysnacks

FGedächtnistraining & Merktechnik

FPapierschöpfen - Wie aus Pflanzen Papier wird

FFarb- und Stilberatung

F„Wer rastet, der rostet“ - Gesund ins hohe Alter

FBuchbinden - Alt bewährt und doch ganz neu

FUpcycling - Aus alt mach neu

FYoga mit Meditations-Spaziergang

FFotoworkshop - Digitale Fotografie einfach erklärt

F3-D Jagdbogenschießen

FBienenworkshop

FMit Feuer und Flamme zum Grillexperten

FDrohnenkurs

Kreativwoche-Juni21.indd   1 17.05.2021   13:15:17
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1515HOROSKOP HOROSKOP 
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger
Auf Wunsch erstellt die Astrologin auch per-
sönliche Horoskope. Vor der Kontaktaufnah-
me: Geburtsort und genaue Geburts-Uhrzeit 
ermitteln! 
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger 0664/308 
7052, e-Mail: eva@vaskovich-fidelsberger.at

Widder: In den 
ersten Junitage 
könnte Mars Unruhe 
in Ihr Leben bringen. 

Bewahren Sie einen ruhigen 
Kopf, holen Sie Ratschläge 
ein. Ab 12. haben Sie alles im 
Griff. Ärger im Privatleben ist 
vorprogrammiert, wenn Sie 
zu dominierend auftreten!

Stier: In Geldangele-
genheiten könnten 
Probleme auftreten. 
Seien Sie so sparsam 

wie möglich. In der ersten 
Monatshälfte stärkt Mars 
Ihr Energiepotential, danach 
sollten Sie kürzer treten. Lie-
be und Freundschaft stehen 
unter einem guten Stern!

Zwillinge: Jupiter-
steht gut zur Zwil-
lingssonne. Vieles 
wird Ihnen gelingen. 

Es macht sich auch bezahlt, 
wenn Sie sich um Geld- und 
Besitzangelegenheiten 
kümmern. Auch so mancher 
Glücksfall könnte eintreten.  

Krebs: In der ersten 
Monatshälfte sollten 
Sie mit Ihren Kräften 
sorgsam umgehen, 

Mars verleitet zu voreiligen 
Handlungen. Venus steht den 
ganzen Monat im Krebszei-
chen! Freuen Sie sich auf 
schöne und stimmungsvolle 
Stunden mit Ihren Lieben. 

Löwe: Mars steht 
ab Mitte Juni im 
Löwezeichen. Alltags-
probleme könnten  

belasten, auch die Finanzen 
könnten Ihnen Sorgen ma-
chen. Resignieren Sie nicht, 
haben Sie Geduld. Alles lässt 
sich zu Ihren Gunsten lösen.  

Jungfrau: Die Sterne 
sind Ihnen gewogen. 
Überlegen Sie, was 
Sie für Gesundheit 

u. Wohlbefinden tun können, 
lassen Sie sich vom Hausarzt 
beraten. Zwischenmensch-
liche Beziehungen stehen 
unter einem guten Stern. 

Waage: Turbulenzen 
sind  in der ersten 
Monatshälfte mög-
lich, danach steht 

Mars günstig zur Waageson-
ne. Was Sie sich vornehmen, 
setzen Sie auch durch. Geld- 
und Besitzangelegenheiten 
können Sie erfolgreich regeln. 

Skorpion: Bringen 
Sie Ihre Schäfchen in 
der ersten Monats-
hälfte ins Trockene. 

Mars steht gut zur Skorpions-
onne. Ab der Monatsmitte 
aber sollten Sie eher die 
Taktik der kleinen Schritte 
wählen. Der Liebeshimmel ist 
strahlend blau!

Schütze: In der 
2. Monatshälfte 
verfügen Sie über 
viel Energie und 

Zuversicht. Sie schaffen sozu-
sagen auch das Unmögliche! 
Kümmern Sie sich um Ihre Fi-
nanzen. Geldangelegenheiten 
entwickeln sich dank Jupiter     
ganz in Ihrem Sinn.

Steinbock: Nehmen 
Sie sich Zeit für 
Ihre Mitmenschen, 
klären Sie anstehen-

de Probleme. Schonen Sie 
in der 1. Monatshälfte Ihre 
Kräfte. Mars könnte Sie dazu 
verleiten, zu viel auf einmal 
zu wollen. Schonen Sie Ihre 
Gelenke.  

Wassermann: Sie 
haben viele Ideen, 
sollten aber überle-
gen, was machbar ist 

und was Sie vielleicht besser 
nochmals überdenken soll-
ten. Kümmern Sie sich mehr 
um Ihre Finanzen. Vieles kön-
nen Sie erfolgreich regeln. 

Fische: In der 1. Mo-
natshälfte ist Mars 
Ihre Energiequelle. 
Tun Sie viel für Ihre 

Gesundheit/für Ihr Wohlbe-
finden. Vorsätze können Sie 
mühelos in die Tat umsetzen. 
Freuen Sie sich auf schöne 
Stunden mit Ihren Lieben.

Horoskop Juni21.indd   1 17.05.2021   13:20:03

Ohne aufwändige 
Umbauarbeiten 
zu Ihrer barriere-
armen Badewanne.

www.bazuba.at  •  2353 Guntramsdorf

SAUBER • BARRIEREARM • PFLEGELEICHTSAUBER • BARRIEREARM • PFLEGELEICHT

Kostenlose 

Beratung: 

0800-1234 1013

IHRE VORTEILE:

Niedriger Einstieg
Kostengünstiger Einbau in nur 1 Tag
Keine neue Badewanne erforderlich 
Mit Wannenlift kombinierbar 
Wasserdicht und leicht zu reinigen
5 Jahre Garantie

MeineWannentüre 

macht den 
Einstieg leicht

Hotel & Spa Linsberg Asia**** S
02627/48000 
mail@linsbergasia.at
www.linsbergasia.at

Therme statt Ferne 
Endlich … es sprudelt wieder!
Wir haben wieder für Sie geöffnet! 
*  Therme Linsberg Asia … mitten im Grünen
*  jeden Freitag, Sondertarif:
    Entspannungstag 60+ 
*  Sauna inklusive
*  Weitläufige Liegeflächen, Kuschelliegen
*  Thai – Hütten, Poolbar, Relax Lounge 

Tipp: Asiatischer Sommer 
2 Nächte ab € 280,-, 3 Nächte ab € 390,- pro Person
im DZ inkl. Halbpension + Therme

16+ 

endlich FREIZEIT-
Sektgutschein  f. 2 Pers. 

Café Green Bamboo 
Gültig bis 31.8.21

Sektgutschein  f. 2 Pers. Sektgutschein  f. 2 Pers. 
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Papst Franziskus hat das 
Jahr der Familie ausgeru-
fen. Einer der Höhepunkte 
ist der Welttag der Groß-
eltern und älteren Men-
schen. Er wird heuer zum 
ersten Mal am 25. Juli und 
künftig am 4. Sonntag im 
Juli gefeiert werden. Dieser 
Tag liegt nicht zufällig um 
das Fest der Heiligen Joa-
chim und Anna, der weltli-
chen Großeltern Jesu.  Das 
Alter ist also im Vatikan 
angekommen – nicht (nur) 
in den handelnden Perso-
nen, sondern als wichtiges 
Thema und als Auftrag für 
Kirche und Gesellschaft. 
Die Spanne Großeltern 
bis ältere Menschen zeigt 
die ganze Bandbreite des 
Älterwerdens auf – von 
der Bereicherung des 
Großelternseins bis zur 
Pflegebedürftigkeit, von 
der aktiven Gestaltung 
des Älterwerdens bis zu 
einem Geführtwerden 
dorthin, wohin du nicht 
willst (vgl. Joh 21,18). Im 
Februar veröffentlichte 
die päpstliche Akademie 
ein Schreiben „Das Alter: 
unsere Zukunft – die Situ-
ation alter Menschen nach 
der Pandemie“. Die hohe 
Zahl an älteren Verstorbe-
nen aufgrund des Corona
virus sei ein Warnsignal 
für die Gesellschaft. Ältere 
Menschen dürften nicht 
als Last und Kostenfaktor 
wahrgenommen werden, 
sondern als Gewinn und 

Bereicherung für die Ge-
sellschaft.
Nutzen wir heuer den 25. 
Juli in unseren Pfarren, 
um alten und jungen Men-
schen eine gemeinsame 
Zukunft zu zeigen. Viel-
leicht können Sie ja den 
Gottesdienst an diesem 
Tag als intergeneratio-
nelles Fest feiern, in dem 
Kinder, Eltern und Großel-
tern gleichermaßen ange-
sprochen werden. Denken 
Sie an diesem Tag an die 
SeniorInnen in der Pfarre, 
ohne die das Pfarrleben 
nicht stattfinden könnte, 
weil sie „eh immer“ da 
sind – die Mitfeiernden der 
Werktagsmessen, die vie-
len helfenden Hände bei 
kirchlichen Veranstaltun-
gen, diejenigen, die nicht 
mehr kommen können, 
weil sie pflegebedürftig 
sind. Das kirchliche Doku-
ment warnt davor, ältere 
Menschen zu „entsorgen“. 
Der Umgang mit älteren 
Menschen, die Wertschät-
zung ihrer Lebenserfah-
rung, das gemeinsame 
Tragen von Krankheiten 
kann unseren Kindern und 
Jugendlichen ein Beispiel 
geben, dass wir alle, Alt 
und Jung, eine gemeinsa-
me Hoffnung auf unsere 
Zukunft haben. „Eure Al-
ten werden Träume haben 
und eure Jungen haben 
Visionen“ (Joel 3,1) pro-
phezeit der Prophet Joel. 
Die Zukunft eröffnet nur 
überraschende Momente, 
wenn wir sie gemeinsam 
gestalten. Nur durch älte-
re Menschen finden Junge 
ihre Wurzeln, nur durch 
junge Menschen kön-
nen die alten Menschen 
ihre Fähigkeit zu träumen  
zurückerlangen.

Suchen wir unsere Wur-
zeln, verlieren wir nicht 
die Fähigkeit zu träumen, 
nehmen wir unsere pro-
phetische Rolle wahr und 
gestalten wir gemeinsam 
die Zukunft!

Beatrix Auer, M.Ed. ist 
Fachbereichsleiterin 
der Seniorenpastoral 
der Erzdiözese Wien.
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Bereicherung für die Ge

Das Alter: unsere Zukunft
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SENIORENWOCHE 2021

Puchberg am Schneeberg

hausmann@wavenet.at, Tel.: 2636/2231
2734 Puchberg, Schneebergstr.2, www.gasthof-hausmann.at

im Landgasthof Hausmann
Gruppenangebot: In der Ortsmitte 
befindet sich unser, auf persönliche 
Atmosphäre Wert legender Familien-
betrieb, wo der Chef persönlich kocht 
(ab 20 Personen gewähren wir einen 
Freiplatz). 17 Komfortzimmer, 30 Betten, 
neue Liftanlage, ebenerdige Zimmer

7 Tage
Vollpension
EUR 308,-
exkl. Kurtaxe
pro Pers. im DZ

1130 Wien, Rotenberggasse 6
+43-1 8796006,  www.hitec-sports.at

Wir haben die leichtesten 
& besten E-Bikes für Sie!

Mittels modernster 
Messmethoden können 
wir Ihre bestehenden 
Hörgeräte besser auf Ihre 
Bedürfnisse einstellen. 

Zum Kostenbeitrag von € 49,- stellen wir Ihre
Hörgeräte mittels Perzentilanalyse ein. 
Geldzurückgarantie!

Gewinnen 
Sie mehr 
Freude und 
Lebensqualität ...

Unzufrieden 
mit Ihren 

Hörgeräten?

Mein Hörstudio MH GmbH 
Grenzgasse 12
3100 St.Pölten
T 02742 | 73062
office@meinhoerstudio.at
www.meinhoerstudio.at

Mittels modernster 
Messmethoden können 
wir Ihre bestehenden 
Hörgeräte besser auf Ihre 
Bedürfnisse einstellen. 

Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

AKTION bis
Zum Kostenbeitrag von  49,- stellen wir Ihre 
Hörgeräte mittels Perzentilanalyse ein. 
Geldzurückgarantie!

Gewinnen 
Sie mehr 
Freude und 
Lebensqualität ...

Wir helfen Ihnen hören.

Unzufrieden 
mit Ihren 

Hörgeräten?

Mein Hörstudio MH GmbH 
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3100 St.Pölten
T 02742 | 73062
office@meinhoerstudio.at
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Geldzurückgarantie!
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Freude und 
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Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

Wir helfen Ihnen hören.

Unzufrieden 
mit Ihren 

Hörgeräten?

Mein Hörstudio MH GmbH 
Grenzgasse 12
3100 St.Pölten
T 02742 | 73062
office@meinhoerstudio.at
www.meinhoerstudio.at

Mittels modernster 
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Hörgeräte besser auf Ihre 
Bedürfnisse einstellen. 

Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

AKTION bis
Zum Kostenbeitrag von  49,- stellen wir Ihre 
Hörgeräte mittels Perzentilanalyse ein. 
Geldzurückgarantie!

Gewinnen 
Sie mehr 
Freude und 
Lebensqualität ...

Wir helfen Ihnen hören.

Unzufrieden 
mit Ihren 

Hörgeräten?

Mittels modernster 
Messmethoden können 
wir Ihre bestehenden 
Hörgeräte besser auf Ihre 
Bedürfnisse einstellen. 

Zum Kostenbeitrag von € 49,- stellen wir Ihre
Hörgeräte mittels Perzentilanalyse ein. 
Geldzurückgarantie!

Gewinnen 
Sie mehr 
Freude und 
Lebensqualität ...

Unzufrieden 
mit Ihren 

Hörgeräten?

Mein Hörstudio MH GmbH 
Grenzgasse 12
3100 St.Pölten
T 02742 | 73062
office@meinhoerstudio.at
www.meinhoerstudio.at

Mittels modernster 
Messmethoden können 
wir Ihre bestehenden 
Hörgeräte besser auf Ihre 
Bedürfnisse einstellen. 

Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

AKTION bis
Zum Kostenbeitrag von  49,- stellen wir Ihre 
Hörgeräte mittels Perzentilanalyse ein. 
Geldzurückgarantie!

Gewinnen 
Sie mehr 
Freude und 
Lebensqualität ...

Wir helfen Ihnen hören.

Unzufrieden 
mit Ihren 

Hörgeräten?

Aktion bis 31.08.2021
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die Nr.1 in Krems
P�egebetreuung die keine Wünsche o�en lässt!

HOTLINE02732 211 71

3500 Krems • Wiener Straße 5a • Mail: office@pflege24h.at

www.p�ege24h.at

Wir haben folgende Leistungen im 
Paket für Sie vereint:
    • Vertrauenswürdigkeit
    • Verschwiegenheit
    • Offenherzigkeit
    • Flexibilität
    • Qualifikation
    • Hilfestellung bei Förderansuchen
..... ab € 37,- pro Tag

Egal ob sie eine Woche 
weg fahren oder für Dau-
er eine 24-Stunden-Kra�  
benö� gen!

Genießen Sie Ihre Freizeit, 
weil Sie wissen, dass Ihre 
Angehörigen in Ihrem ei-
genen Heim, in vertrauter 
Umgebung, gut versorgt 
und gepfl egt werden!

Unsere Kunden werden na-
türlich gerne auch genauest 
über die Förderungsmög-
lichkeiten/Zuschüsse vom 
Land Niederösterreich auf-
geklärt!

Rufen Sie uns noch heute 
an. Wir beraten Sie gerne 
– ausführlich und unver-
bindlich!

pfl ege24h
Wiener Str. 5a, 3500 Krems
Tel.: 02732-21171
offi  ce@pfl ege24h.at
www.pfl ege24h.at

 Werbung

LEISTBARE 24-STUNDEN-PFLEGE
Vertrauenswürdig, off enherzig, qualifi ziert
ABGESTIMMT AUF IHRE BEDÜRFNISSE!

Wir fahren wieder! 
Ab sofort können/dürfen wir wie-
der unter Einhaltung aller gesetzli-
chen Coronaaufl agen unseren Pfl e-
ger/innen-Wechsel durchführen.  

Alle unsere Damen und Herrn 
sind getestet und gesund!

BADEZIMMER-SANIERUNG VOM PROFI
FESTPREIS, SAUBER & SCHNELL

Ihr Profi-Team mit über 25 Jahren Erfahrung im Bad- und Sanitärbereich.

Einziger Gesamtanbieter in Österreich:
Badelifte, Badsanierung, Badewanne mit Einstiegstür, Senioren-
Sitzbadewanne mit Tür, Tür in ihre Badewanne, Komplette Badaus-
stattung und Möbel, Treppenlifte, Elektro-Mobile und Sonderprodukte.

Informationen: Herbert Tippelreither
www.tippelemente.at   0676-9392188

Sitz-Badewanne
mit Tür

Zusatzrabatt als
Handwerkerbonus
10 % vom Material

bis 15. Juli 2021
(gültig bei Neuaufträgen ab 01.06.21)

Badelifte

Ausstellungsraum & Fachberatung vor Ort
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Betreutes Wohnen 
in Maria Enzersdorf
Die NBG errichtet in Maria Enzersdorf, Hauptstraße 13 & 15 eine Wohn-
hausanlage „betreutes Wohnen“ mit 12 Wohnungen (Wohnungsgrößen 
ca. 46 – 80 m²). Aufgrund eines verpflichtenden Zusatzpakets werden 
die Mieterinnen und Mieter durch das Rote Kreuz betreut. 

Die Errichtung der Anlage 
erfolgt in Niedrigenergie-
bauweise samt kontrollier-
ter Wohnraumlüftung mit 
Wärmerückgewinnung so-
wie einer eingeschossigen 
Tiefgarage, wo jeder Woh-
nung ein Stellplatz zuge-
ordnet ist. 

Die Beheizung und Warm-
wasserbereitung erfolgt 
mittels biogenem Fern-
wärmeanschluss. Einigen 
Wohnungen sind Freiflä-
chen in Form von Balkonen 
zugeordnet. Erdgeschoss-
wohnungen verfügen über 
zugeteilte Gartenflächen 

sowie über 
eine Terrasse. 

Alle Wohnung-
en können 
mittels Per-
sonenaufzug 
barrierefrei er-
reicht werden. 

Die Fertigstellung erfolgt 
voraussichtlich im 2. Quar-
tal 2022.  Maria Enzersdorf 
ist eine Marktgemeinde mit 
ca. 8.600 EinwohnerInnen 
im niederösterreichischen 
Industrieviertel und ist nur 
wenige Minuten von der 
Stadtgrenze Wien entfernt.

Weitere Infos 
erhalten Sie: 

Fr. Sulzbacher
E-Mail: s.sulzbacher@nbg.at
Tel.: 02236/405-157 

www.nbg.at

„Betreubares 
Wohnen ist in 
Niederösterreich 
eine Erfolgsge-
schichte. Älteren 
Menschen wird 
somit geholfen, in 
ihrer gewohnten 
Umgebung, in 
den eigenen vier 
Wänden, ihren 
Lebensabend gut 
versorgt verbringen 
zu können!“
Präs. a. D. Herbert 
Nowohradsky, Landes-
obmann NÖs Senioren

Wohnungsbeispiel:
Adresse:  2344 Maria Enzersdorf
 Hauptstr. 13 & 15 / Top 3
Wohnnutzfläche: 54,88m²
monatliche Kosten:  ca. € 601,95
Finanzierungsbeitrag:  ca. € 3.052,90
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verkauf@nbg.at | www.nbg.at  

Derzeit in Bau:
- Amstetten
- Herzogenburg
- Kirchberg an der Pielach
- Kirchschlag
- Maria Enzersdorf 
  (Betreutes Wohnen)
- Matzen
- St. Pölten-Spratzern
- Schrattenberg
- Stockerau
- Ternitz-Pottschach
- Warth

Bezugsfertig:
- Amstetten
- Erlauf
- Hochneukirchen
- Ober-Grafendorf
- Randegg
- St. Aegyd
- St. Pölten 
  (Büro in Miete)
- Stössing
- Waidhofen a. d. Ybbs

Geförderter Wohnbau in 
ganz Niederösterreich.

Weitere Infos
erhalten Sie:

T 02236/405

A: GC Architektur | Schrattenberg

A: amm ZT GmbH | Ternitz-Pottschach
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Eine Auszeit für Körper und Geist im Adults-Only Wellnesshotel im malerischen Mühlviertel.

Aktive Regeneration im Ein-
klang mit der Natur - mit 
einem ganzheitlichen Ver-
wöhn-Konzept präsentiert 
das Falkensteiner Hotel & 
Spa Bad Leonfelden seinen 
Gästen die perfekte Mi-
schung aus purem Genuss 
und wohltuender Entschleu-
nigung.

Natur. Eingebettet in die 
idyllische Mühlviertler Hü-
gellandschaft, finden Erho-
lungsuchende ein naturver-
bundenes Wellnessrefugium 
für Erwachsene vor, das zum 
tiefenentspannten Verwei-
len einlädt und sich perfekt 
dafür eignet, im umliegen-
den Hochland neue Kraft 
zu tanken. Zahlreiche Rück-
zugsorte in und um das Ho-
tel ermöglichen eine Verbin-
dung zur Natur und lehren 
neue Achtsamkeit. Wasser 
dient hier als Quelle der In-
spiration für Formen und 
Farben, die sich im Falken-
steiner Hotel & Spa Bad Le-
onfelden wiederfinden. Das 
beruhigende Element steht 
außerdem im Fokus des Ac-
quapura SPA und schenkt 
neue Vitalität. 

Genuss. Eine genussvol-
le Auszeit umfasst sowohl 
körperliches als auch seeli-
sches Wohlergehen - eine 

te aus der regionalen und 
mediterranen Küche. Ganz 
neu ist das Genuss.Inklusiv 
Arrangement, das Gourme-
therzen mit dem Mühlviert-
ler Frühstückserlebnis, einer 
Genuss.Jause, dem 6-gän-
gigen Abendessen und in-
kludierten Getränken höher 
schlagen lässt.

Energie. Die Reaktivierung 
der eigenen Kräfte ist eng 
an die innere Balance ge-
koppelt. Eine Pause vom 
hektischen Alltag einlegen, 
im Spa-Bereich entspannen 
und durch sanfte Bewegung 
Körper und Geist wieder in 
Einklang bringen. Besonde-
re Kraftplätze in der Umge-
bung spenden Energie und 
erzielen im ganzheitlichen 
Kontext mit vitalisierender 
Ernährung eine Stärkung der 
inneren Mitte. Eine weitläu-
fige Wasser-  und Wellness-
Welt mit verschiedenen Sau-
nen, Dampfbad, Barfußweg 
sowie beheiztem Indoor- 
und Outdoorpool lassen kei-
ne Wünsche offen. Geprägt 
von den Einflüssen der um-
liegenden Natur und einer 

Natur. Genuss. Energie.

sinnliche Balance zwischen 
vitaler, regionaler Kulinarik, 
anregenden Aktivangeboten 
und der uneingeschränkten 
Entspannung im Acquapura 
SPA. Hier dürfen Hotelgäste 
eine ganzheitliche Entde-
ckungsreise für Körper und 
Geist antreten. Wellness und 
Kulinarik sowie das umfang-
reiche Rahmenprogramm 
richten sich dabei nach dem 
Rhythmus der Jahreszeiten 
und haben einen starken 
Bezug zu Natur und Umge-
bung. Im Falkensteiner Hotel 
& Spa Bad Leonfelden setzt 
man auf ausgewogene, be-
wusste und exquisite Kulina-
rik und kombiniert Elemen-

Falkensteiner Hotel & Spa 
Bad Leonfelden
Wallseerstraße 10 |4190 
Bad Leonfelden | Austria

M: reservations.badleonfel-
den@falkensteiner.com
T:  +43 50 991180 24 W

er
bu

ng

falkensteiner.com/badleonfelden

erholsamen Atmosphäre, 
ermöglicht der Acquapura 
SPA ein einzigartiges Well-
ness-Erlebnis für alle Sinne. 
Sämtliche Spa-Treatments 
basieren ausschließlich auf 
Naturprodukten und wer-
den auf individuelle Bedürf-
nisse abgestimmt. 
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22 PENSIONENPENSIONEN

Wie machen das die „Ösis“?
Immer wieder versuchen unsere deutschen Nach-
barn uns Österreicher von oben herab als „Ösis“ 
abzukanzeln. Jetzt gerade wieder, weil sie aus den 
Gehässigkeiten des Untersuchungsausschusses 
Österreich als „Bananenrepublik“ bezeichnen.
Die Banane geht aber postwendend zurück, wenn 
man den Vergleich sucht, vor allem, wenn es um 
die ältere Generation geht. Da schauen die Blicke 
über die Landesgrenze zu den „Ösis“ plötzlich 
ganz anders aus. 
Wir haben eine Auswahl aus deutschen Medien 
im Internet zusammengestellt. Sie beobachten 
und vergleichen seit Jahren die Entwicklung der 
Pensionen bzw. Renten in beiden Ländern.  
Der Vergleich macht sicher.

Wie machen das die „Ösis“?

und vergleichen seit Jahren die Entwicklung der 
Pensionen bzw. Renten in beiden Ländern. 
Der Vergleich macht sicher.
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Vor wenigen Wochen ist 
das „Dialogforum Ster-
behilfe“ zu Ende gegan-
gen, welches über eine 
verfassungskonforme 
Regelung für assistierten 
Suizid beraten hat. „Als 
Präsidentin des Senioren-
rates habe ich in diesem 
Forum im Sinne der Se-
niorinnen und Senioren 
ein klares und wirksames 
Schutzkonzept gegen den 
Missbrauch des assistier-
ten Suizids gefordert“, so 
Ingrid Korosec. 

Im Präsidium des Öster-
reichischen Senorenbun-
des, dem auch Landesob-
mann Präs. a. D. Herbert 
Nowohradsky angehört, 
wurden mehrere Begrün-
dungen festgehalten:  

„Der Druck auf Ältere, 
Schwerkranke, Pflegebe-
dürftige sowie Menschen 
mit Behinderung steigt 
stark. Unter keinen Um-
ständen sollen sich diese 
Menschen dafür recht-
fertigen müssen, dass sie 
weiterleben wollen und 
daher die Möglichkeiten 
des assistierten Suizids 
nicht in Anspruch neh-
men. 

Es darf zu keiner Kosten-
debatte über den Wert 
des Lebens kommen! Der 
Schutz der Schwächsten 

unserer Gesellschaft muss 
oberste Priorität haben!“

Die Forderungen 
des Seniorenrats im 
Überblick:
 
Der freie und dauerhafte 
Wille muss abgesichert 
sein! Deswegen sollen 
ausschließlich volljährige 
und vollständig entschei-
dungsfähige Personen, 
welche an einer unheilba-
ren Krankheit leiden, die 
in absehbarer Zeit zum 
Tod führt, assistierten Sui

zid in Anspruch nehmen 
dürfen.

Es soll keinen assistierter 
Suizid für Kinder, Ju-
gendliche und psychisch 
Erkrankte geben! Auch 
Demenzkranke, die nicht 
mehr selbst entscheiden 
können, müssen vom 
assistierten Suizid ausge-
nommen werden!

Der Sterbewunsch muss 
von mindestens zwei 
Ärzten und ohne Einfluss-
nahme Dritter bestätigt 
werden.

Verpflichtende Aufklä-
rung über Alternativen 
zur Sterbeassistenz und 
Bedenkzeit.

Verbot gewerbsmäßiger 
Suizidbeihilfe. Das bein-
haltet ein Werbeverbot, 
Verbot der Gewinnori-
entierung sowie eine 
Begrenzung der geleiste-
ten Suizidassistenzen für 
Vereine. 

Sterben darf kein Ge-
schäftsmodell werden!
Rechtsanspruch auf Hos-
piz und Palliativbehand-
lung. Damit verbunden ist 
auch ein Ausbau des An-
gebots. Studien belegen 
klar: Ein gutes Hospiz- und 
Palliativwesen lässt die 
meisten Menschen von 
ihrem vorzeitigen Sterbe-
wunsch abkommen!
 
Vor allem der Ausbau der 
Palliativ und Hospizver-
sorgung ist wichtig, denn 
den meisten Menschen 
geht es nicht ums Sterben, 
sondern darum, nicht 
leiden zu müssen. 

Wir müssen alles tun, um 
Missbrauch des assistier-
ten Suizids zu verhindern 
und den Menschen einen 
würdevollen Abschied zu 
ermöglichen – und zwar 
an der Hand, nicht durch 
die Hand eines anderen!

Ein Recht 
auf Leben
Das Erkenntnis des Verfassungs-
gerichtshofes ist zu akzeptieren, 
wonach die Strafbarkeit der Mitwir-
kung zum Suizid mit Beginn 2022 
aufgehoben ist, allerdings nur unter 
bestimmten Voraussetzungen,  
nämlich die Absicherung des  
„freien, ernsthaften und dauerhaften  
Willens“ sowie Verhinderung von 
Missbrauch.

Stellungnahme des Österreichischen Seniorenrates
zum Thema gesetzliche Regelung des assistierten Suizids.
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Hemmungslos lachen, un-
erwartet husten und Bewe-
gungsfreiheit genießen? Das 
ist nicht für jeden Menschen 
selbstverständlich. Eine von 
zehn Personen in Österreich 
leidet an Inkontinenz.

iele Betroffenen wissen da-
bei zu wenig über Behand-
lungsformen oder Hilfsmittel 
für den Alltag. Umso wichtiger 
ist, mit dem vermeintlichen 
Tabu zu brechen. 

Die richtige Versorgung 
macht den Unterschied

ber seinen Schatten zu sprin-
gen und sich beraten zu las-
sen, lohnt sich, betont Dagmar 
Förster, Geschäftsführerin der 
Luksche GmbH. 

Wer durch Beratung die richti-
gen rodukte ndet, gewinnt 

obilität und Lebens ualität 
zurück. 

____________
Tipp des Tages
Wussten Sie, dass Inkonti-
nenzprodukte mitunter er-
stattungsfähig sind  Lassen 
Sie sich beim Arzt oder Fach-
händler Ihres ertrauens be-
raten. Werbung

Inkontinenz darf kein Tabu sein
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Mistelbach | Gänserndorf | Groß-Enzersdorf | Wien 20

Beraten 

lassen und

SPAREN!

KEIN TABU:

BLASENSCHWÄCHE
Bereits bei leichter Inkontinenz

SPRECHEN
WIR DARÜBER

und informieren Sie sich auch über mögliche Erstattungen von Inkoprodukten! 

Diskrete und qualifizierte Beratung

Inkoprodukte mehrerer Hersteller

Gratis Proben

www.luksche.at

„Die passende Inkontinenz-
versorgung ermöglicht 
einen vitalen und unein-
geschränkten Alltag.“

R DAG AR FÖRSTER
GESCH FTSLEITUNG LU SCHE G BH

Das Jahr 2020 mit der Co-
rona-Pandemie hat uns alle 
vor neue Herausforderungen 
gestellt. Jetzt geht es wieder 
aufwärts und wir freuen uns 
über steigende Impfquoten, 
sinkende Inzidenzwerte und 
die warme Jahreszeit, was 
deutlich mehr Freiheiten 
bringt. Alt und Jung zieht es 
jetzt hinaus ins Grüne, die 
Lust auf Urlaub und Ausflüge 
ist riesengroß. 
Niederösterreich hat in den 
letzten Monaten viel inves-
tiert, um seinen Gästen den 
Aufenthalt so schön und so 
sicher wie möglich zu machen 
˗ es geht um Hygiene- und Si-
cherheitskonzepte, Besucher-
lenkung, gezielte Informati-
on, Flexibilität bei Buchung 
und Stornierung und vieles 
mehr. Eines ist aber sicher: 
Unser Land ist auch heuer 

jeden Ausflug und jeden Ur-
laub wert! Ob beim Wandern 
und Spazieren in der Früh-
lingspracht der Mostviertler 
Streuobstwiesen oder in den 
tiefen Wäldern des Waldvier-
tels auf Suche nach Wackel-
steinen… 
Viel zu sehen gibt es auch ganz 
entspannt an den Radwegen 
entlang der Donau oder im 

Wienerwald, der Sommerhit-
ze glücklich entfliehen lässt 
sich bei der neuen Sommer-
frische in den Wiener Alpen, 
immer wieder faszinierend ist 
die Stimmung in den urigen 
Kellergassen des Weinvier-
tels. Niederösterreich ist mit 
gutem Grund die Ferien- und 
Freizeitregion vor den Toren 
Wiens! 

Es gibt unzählige Ausflugsmög-
lichkeiten, ein guter Tipp dafür 
ist die Niederösterreich-CARD. 
Sie ist Österreichs beliebteste 
Ausflugskarte und feiert heu-
er ein „halbrundes“ Jubiläum: 
In ihrer 15. Saison bedeutet 
das freien Eintritt zu über 300 
Ausflugszielen. Sehr viele von 
ihnen sind nicht nur öffentlich 
erreichbar, sondern auch ganz 
gemütlich zu erkunden. 

Prachtvolle Gärten im Garten-
sommer 2021, Stifte, Burgen 
und Museen, Bergbahnen 
und Tierparks halten Schö-
nes, Spannendes und Lehrrei-
ches für alle Altersstufen be-
reit, probieren Sie es aus und 
kommen Sie immer wieder!

Jochen Danninger
Tourismuslandesrat 
Niederösterreich

Die neue Freiheit genießen!
GASTBEITRAG LANDESRAT JOCHEN DANNINGER
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Reisebüro Norbert Brunner GmbH · Spörken 7· 3264 Gresten · Tel.: 07487/2274 · Fax DW 4 · E-Mail: info@brunnerreisen.at
Ausführliche Infos unter www.brunnerreisen.at oder tel. unter 07487/2274. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Reiseangebote

Der Weissensee Fo
to

: ©
 K

är
nt

en
 W

er
bu

ng
, F

ra
nz

 G
er

dl

Seniorenreise nach 
Kärnten ins Gitschtal

So., 10. – Do., 14.10.2021 5 Tage Oberkärnten

1. Tag: Anreise über Graz, Klagenfurt, 
Wörthersee, Schifffahrt am Wörther-
see von Klagenfurt bis Velden. Wei-
terfahrt über Villach und Hermagor 
nach Weißbriach in unser Quartier.
2. Tag: Fahrt über Rottau – Besuch 
des Pumpspeicherkraftwerks – nach 
Obervellach. Bummelzugfahrt zum 
Almgasthof Himmelbauer am Rand 
des Nationalparks Hohe Tauern – 
Aufenthalt mit Möglichkeit zum Mit-
tagessen, Spazierengehen, Natur 
PUR genießen. Rückfahrt nach Weiß-
briach über die Lienzer Dolomiten 
und entlang der Karnischen Alpen 
mit Aufenthalt in Lienz.
3. Tag: Fahrt nach Spittal/Drau mit 
Besuch von Schloss Porcia, welches 
zu den schönsten Renaissancebau-
ten nördlich der Alpen zählt. Auf dem 

Rückweg besuchen wir die Innen-
stadt von Villach. Aufenthalt mit Mög-
lichkeit zum Besuch der Pfarrkirche 
St. Jakob od. Schillerpark.
4. Tag: Ausfl ugsfahrt zum Weis-
sensee mit einer rund 2-stündigen-
Schifffahrt – ein einzigartiges Natur-
erlebnis im Naturpark Weissensee. 
Es ist kein Zufall, dass der reinste 
Badesee der Alpen auch „Spielplatz 
der Natur“ genannt wird. Anschlie-
ßend Hüttengaudi in der Holzknecht-
hütte (Musikalische Unterhaltung & 
Gaudi, Gitschtaler Eintopf); Anschlie-
ßend Freizeit; Abendessen im Hotel.
5. Tag: Panoramafahrt ins Maltatal 
zur Kölnbreinsperre „Tal der 100 
Wasserfälle“; Anschließend Heimrei-
se über Rennweg (Katschberg) und 
Salzburg nach Niederösterreich.

Preis:  p. P. im DZ € 499,-*
* EZZ € 50,- Weitere Infos, Preise, Leistungen 
unter 07487/2274 oder www.brunnerreisen.at

Leistungen: 
 Busfahrt inkl. Autobahnmaut
 4 x ÜN/HP im 3-Stern-Hotel in 

Weißbriach
 3-tägige Reiseleitung
 Führung Spital/Drau, Schloss Porcia
 Schifffahrt am Wörthersee
 Bummelzugfahrt zum Almgasthof 

Himmelbauer
 Besuch Pumpspeicherkraftwerk Rottau
 Schifffahrt am Weissensee
 Hüttengaudi in der Holzknechthütte inkl. 

Live-Musik & Gitschtaler Eintopf
 Panoramafahrt Maltatal Mautkosten

Foto: Schloss Porcia

Foto: Brunnwirt in Weißbriach
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Rückweg besuchen wir die Innen-

p. P. ab  € 499,-*

Adventreise Burghausen
3-Tagesreise nach Bayern 

Termin: Fr., 26. – So., 28. 11. 2021

Auch als Gruppe buchbar!

Narrisch guater Advent
3-Tagesreise nach Kärnten 

5-tägige Aktivreise Portoroz 

Termin: So., 28. – Di., 30.11.2021

Auch als Gruppe buchbar – 

weitere Termine auf Anfrage!

Preis ab € 339,-*

Radurlaub in Istrien
Termin: So. 10. – Do. 14.10.2021

Preis ab € 585,-*

Preis ab € 399,-*

Aktivwochenende 
im Großarltal

Fr., 10. bis So., 12.09.2021 3-Tage in Großarl

Anreise im komfortablen Reisebus 
über Liezen – Schladming – St. Jo-
hann – ins Großarltal zu unserem 
Quartier zwischen Großarl und Hütt-
schlag. Wandern Sie mit uns auf den 
rund 400 km markierten Wanderwe-
gen oder  fahren Sie auf den 140 km 
ausgeschilderten Mountainbikestre-
cken zu ca. 40 bewirtschafteten Al-
men im Großarltal – es wird aufgrund 
seiner Almendichte auch das Tal der 

Almen genannt. Wandern können Sie 
aber auch auf Gipfel oder zu Berg-
seen. Genießen Sie den Charme ge-
mütlicher Hütten, den Duft blühender 
Almwiesen, die Reinheit glasklarer 
Bergseen und das tolle Panorama im 
Nationalpark Hohe Tauern. 
Am dritten Tag Heimreise um ca. 
15:00 Uhr.

Almen genannt. Wandern können Sie 

p. P. ab  € 339,-*

Preis:  p. P. im DZ € 339,-
* Einzelzimmerzuschlag € 38,-;

Leistungen: 
■ Busfahrt & Mauten
■ 2x Nächtigung/Halbpension in 

einem 4-Sterne Hotel in Großarl
■ Begrüßungsgetränk am Anreisetag 

im Zuge des Abendessens
■ Benützung des 500m² großen 

Wellnesbereichs (Hallenbad 
Beckengröße 70m², Sauna, 
Biosauna, Infrarotwärmekabine, röm. 
Dampfbad, Ruheräume, Teegetränke 
in der Sauna sowie Saunatuch)

■ Benützung des Fitnessraums 
mit vielen Fitnessgeräten und 
Massagestuhl

■ Wander- bzw. Mountainbikebegleiter

Foto: © www.grossarltal.info

* Ausführliche Infos, Preise, Leistungen unter 07487/2274 oder www.brunnerreisen.at

Foto: © Foto Tomo Jesenicnik
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PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

LANDESREISE 2021

IRLAND
Reisetermine: September 2021 (bezirksweise Übersicht in diesem Heft!)

Die grüne Insel

INKLUDIERTE AUSFLÜGE
• Hauptstadt Dublin
• Powerscourt - Glendalough -  Whiskey 
 Destillery
• Dublin - Clonmacnoise - Tralee
• Cli  s of Moher
• Ring of Kerry

INKLUDIERTE LEISTUNGEN
• Bustransfer von zentralen 
 Einstiegsstellen zum Flughafen Wien   
 und retour
• Flug Wien - Dublin - Wien
• Flughafentransfer in Irland
• Mittelklassehotels auf Basis Halbpension
• Informationsveranstaltung
• Aus ugs- und Besichtigungsprogramm  
 lt. Beschreibung
• Eintritte zu den beschriebenen 
 Programmpunkten
• örtliche deutschsprechende  Reiseleitung
• Moser Reisebegleitung
• Trinkgelder für Reiseleiter und Busfahrer

PAUSCHALPREIS ab € 1.440,-
für SB-Mitglieder im DZ

Nur noch wenige freie Plätze verfügbar!

NEU: Versicherung mit 

umfassendem Corona-Schutzpaket!

Tauchen Sie ein in das glitzernde Sonnenlicht Irlands mit seinem einzigartigen ganzjährig milden 
Hochseeklima. Erleben Sie die dramatischen Küstenlandschaften am Rande Europas, geformt von 
der warmen Brandung des Golfstromes, dem es auch zu verdanken ist, dass selbst Palmen(!) in 
Irland gedeihen. Entdecken Sie malerische Dörfer und lebendige Städtchen vor dem Hintergrund 
sanfter Hügellandschaften sowie imposante Bergketten, geheimnisvolle Hochmoore und die für den 
Westen so berühmten Cli   s of Moher. Auf der ganzen Insel tre  en Sie immer wieder auf uralte 
Abteien und Ruinen, mittelalterliche Klosteranlagen sowie Schlösser und Burgen, die von längst 
vergangenen Zeiten erzählen, als Irland noch die Insel der Heiligen und Gelehrten war.

7 TAGE VOLLER ABWECHSLUNGSREICHEM PROGRAMM
Auf dieser Reise werden Sie jeweils drei Nächte in einem Hotel im Raum Dublin sowie im Raum 
Tralee untergebracht sein. Von dort aus erkunden Sie die Insel im täglichen abwechslungsreichen 
Programm. Unsere Landesreise 2021 startet zum Ende der Sommerhauptsaison, also ab Anfang 
September. Den Ortsgruppen von NÖs Senioren stehen wieder mehrere Reisewochen mit 
der erprobten Einteilung nach Bezirken zur Verfügung (siehe rechts). Diese Wochen liegen in 
einer besonders beliebten Irland-Reisezeit. Uns erwarten angenehme Temperaturen für unsere 
Erkundungen. Wir freuen uns schon jetzt, wenn Sie uns auf diese besondere Landesreise mit NÖs 
Senioren begleiten!

REISEVORTRAG ANSEHEN UNTER: 
FREI-ZEIT.TV/IRLAND-DIE-GRUENE-INSEL-VORTRAG-ZUR-GROSSEN-NOE-LANDESREISE-2021/

Moser-Doppel-links.indd   1 17.05.2021   15:29:27
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LANDESREISEN 2021 
MIT NÖS SENIOREN 

PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

(Flug ab/bis Wien)
02. - 08. September 2021 (DO-MI) BZ Krems, BZ Melk
04. - 10. September 2021 (SA-FR) BZ Horn
06. - 12. September 2021 (MO-SO) BZ St. Pölten
08. - 14. September 2021 (MI-DI) BZ Amstetten, BZ Scheibbs
10. - 16. September 2021 (FR-DO) BZ Gänserndorf
12. - 18. September 2021 (SO-SA) BZ Neunkirchen, BZ Wiener Neustadt
14. - 20. September 2021 (DI-MO) BZ Baden, BZ Bruck/Leitha, BZ Mödling, TBZ Schwechat (OG Moosbrunn)
16. - 22. September 2021 (DO-MI) BZ Gmünd, BZ Waidhofen/Thaya, BZ Zwettl
18. - 24. September 2021 (SA-FR) BZ Hollabrunn, BZ Korneuburg
20. - 26. September 2021 (MO-SO) BZ Tulln; OG Hohenwarth-Mühlbach
22. - 28. September 2021 (MI-DI) BZ Mistelbach I (OG Altruppersdorf-Föllim, OG Großkrut, OG Laa/Thaya,  
  OG Mistelbach, OG Poysdorf, OG Stronsdorf, OG Wilfersdorf)
24. - 30. September 2021 (FR-DO) BZ Mistelbach II (OG Gaweinstal, OG Gnadendorf, 
  OG Kreuttal-Hochleithen, OG Ladendorf, OG Wolkersdorf)

IRLAND Die grüne Insel
voraussichtliche Reisetermine der Bezirke

Nur noch wenige freie Plätze 
verfügbar!

NEU! MALTA & GOZO 2021 

Die Insel Malta ist seit Jahrtausenden ein bedeutender Brückenkopf zwischen Europa und Afrika. In ihrer wechselvollen 
Geschichte hat die Insel viele kulturelle Höhepunkte erlebt. Die Zeugen der Jahrtausende alten Megalith-Kultur sind heute 
ebenso noch zu bewundern wie die zahlreichen Kirchen, Paläste und Klöster, die in der frühen Neuzeit unter der Herrschaft 
des Johanniterordens entstanden sind. Die einstige Festung und heutige Hauptstadt Valletta gibt ein eindrucksvolles Zeug-
nis dieser Zeit. Im Rahmen dieser Reise zeigen wir Ihnen die schönsten Sehenswürdigkeiten von Malta und Gozo!

Sie wohnen in einem sehr schönen, direkt am Meer gelegenen Hotel mit perfekter Infrastruktur: Unterhaltungsmöglichkeiten, 
Bars, Restaurants, Fußgängerpromenade etc. be nden sich im Umkreis von ca. 10 Gehminuten!

REISETERMIN
7. - 14. OKTOBER 2021

PAUSCHALPREIS ab € 1.219,-
im Doppelzimmer
Einzelzimmer-Aufpreis: € 259,-

Moser-Doppel-rechts.indd   1 17.05.2021   15:30:12
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                Buchtipp

Guido Knopp
Schampus für alle
Aldi - eine deutsche Geschichte

Verlag Fischer Krüger, 352 Seiten
ISBN: 978-3-8105-3078-3
Preis: € 20,60 
Zu beziehen auch bei: 
books4kids@more
Bahnstraße 20, 2230 Gänserndorf, 
office@brentano.co.at, 
Tel.: 0664/12 11 536, Preis: € 20,60, Versandspesen € 2,70
ALDI – diese vier Buchstaben haben im Positiven wie auch 
im Negativen Konsumverhalten und Esskultur der Deut-
schen, und auch das der Österreicher in Form von HOFER, 
wesentlich geprägt. Der Aufstieg der Brüder Karl und Theo 
erzählt deshalb auch von unserem Land.
Im Essener Vorort Schonnebeck öffnet der Bäckergesel-
le Karl Albrecht sen. 1913 ein kleines Geschäft, in dem es  
neben Brot auch Kaffee, Tee, Marmelade, Butter und Kekse 
zu kaufen gibt. Supermärkte waren noch ferne Zukunfts-
musik und jeder Kunde wurde persönlich bedient. Doch 
mit den Kriegen wird die Beschaffung von Lebensmitteln 
eine immer größere Herausforderung. Als die Söhne Karl 
junior und Theo dann endlich von der Front zurückkehren,  
machen sie aus der Not eine Tugend: Mit niedrigen Preisen und  
einem äußerst schmalen Sortiment, das sich auf das  
Wesentliche beschränkt, locken sie die Kunden in den Jah-
ren der Mangelwirtschaft ins Geschäft. Damit haben die  
Albrechts nicht nur Lebensmittel demokratisiert, sie schaff-
ten auch den Discount-Gedanken.

Bazar
Sie haben als Mitglied bei 
NÖs Senioren 1x im Jahr 
die Möglichkeit, gratis eine 
Kleinanzeige in „endlich 
FREI-ZEIT“ zu schalten. 
Bitte Telefonnummer an-
geben! Ausschließlich nur 
mehr per e-mail: michael.
satzinger@noe-senioren.at. 
Im Betreff bitte Bazar 
schreiben.

Eine wertvolle Erinnerung! 
Alte 8mm-Filme, Videos, 
Dias usw., preiswert über-
spielt auf DVD oder USB. 
Vom pensionierten Filme-
macher E. Simoncsics. Tel.: 
0664/3433229.

Verkaufe zwei Damenfahr-
räder. 1 Moric 3-Gang und 1 
Dindli Elektro in sehr gutem 
Zustand. Alle 2 Fahrräder tie-
fen Einstieg, Preis: Euro 600, 
Tel.: 0664/3802961.

Verkaufe ein Damen E-Bike 
Marke Diamant, Bj. 2014, 
inkl. Ladegerät, VK Preis  
€ 800, Bezirk Mistelbach, 

Probefahrt und Besichtigung 
möglich, Tel.: 0664/ 5505 
102. 

Verkaufe 2 Damenfahrräder 
mit bequemem Einstieg und 
in sehr gutem Zustand: 1 x 
KTM Citybike 28“, 1 x Kalk-
hoff E - Bike 28“  und 1 Thule 
Fahrradträger neuwertig für 
2 Fahrräder. Nutzlast 46 kg. 
Preisauskunft und Besich-
tigung nach tel. Absprache 
unter 0676/7043 892.

Verkaufe Weber Kugelgrill 
(57cm) neuwertig, Tel.: 
0664/73438830.

Verkaufe Trekkingfahr-
rad Herkules 18 Gang-
schaltung, neuwertige 
Stollenbereifung, zusam-
menklappbare Box. Preis:  
€ 40. Telefonnummer: 
0664/4789712.

Fam. Fröhlich kauft: Hoch-
wertige Pelze, Streichin-
strumente, Porzellan, 
Orienttepiche, Münzen, 
Uhren, Schmuck uvm. Se-
riöse Abwicklung! Telefon: 
0676/3625146.

Humor ist die beste Medizin

Der Chef der Musikgruppe „Die Kuschelrocker“, die 
bereits seit 20 Jahren den Seniorenball im VAZ St. Pöl-
ten musikalisch umrahmen, FranzJosef MAYRHOFER ist 
mittlerweile ja auch unter die Autoren gegangen. Als 
Musikant und Heiratsmann erinnert er sich an die lus-
tigsten Vorfälle und hat auch viele Witze, die ihm sein 
Publikum anvertraute, in zwei Witzebüchern niederge-
schrieben. Damit auch die SeniorenInnen in den Genuss 
der unterhaltsamen und humorigen Geschichten/Witze 
kommen, kann man ihn GRATIS für eine heitere Lesung 
buchen. Der jeweiligen Seniorengruppe obliegt lediglich 
die Ankündigung des Termines (Werbung) mittels Flyer, 
Plakat, oder eine Ausschreibung per E-mail, WhatsApp, 
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Foto: Paul Plutsch

Besonders in der heißen Jahreszeit leiden viele unter ge-
schwollenen Füßen. Um diesen vorzubeugen, sollten Sie sich 
jeden Abend bewegen: Gehen Sie beispielsweise spazieren 
oder schwimmen Sie ein paar Bahnen. Sie sollten außerdem 
darauf achten, sich gesund zu ernähren. Trinken Sie ausrei-
chend Wasser und steigen Sie auf leichte Kost mit viel Obst 
und Gemüse um – am besten in kleinen Mahlzeiten. Wenn 
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Tragen Sie bei 
hohen  Temperaturen 
besser keine zu engen 

und geschlossenen Schuhe. 
Ziehen  Sie Sandalen an

oder laufen Sie, wenn 
möglich, barfuß.

Hilfe bei
geschwollenen Füssen

Foto: © Clipdealer/DEIKE
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Der Wandel ist ein spannen-
der Gärtner, denn er bringt 
neue Chancen aber auch 
Herausforderungen mit sich. 
Zahlreiche Gartenkunstin-
stallationen, Schaugärten 
und Veranstaltungen lassen 
die Besucher in die Welt des 
Wandels und der Gärten ein-
tauchen: 

Gartenkunstinstallationen:
Die Outdoor Ausstellung „Ar-
chiv des Wandels“ im Kaiser-
Josef-Park in Langenlois zeigt 
in begehbaren Holzpavillons 
interessante Gartengestal-
tungen und Kunstinstallati-
onen zum Thema Wandel. 
Langenlois geht auch dyna-
misch mit dem Klimawandel 

In der Stadt Langenlois und im Gartendorf Schiltern dreht sich von Mai bis September 2021 alles 
um das Thema „Gärten in Veränderung – der Wandel als Gestalter“. 

um, denn im Stadtzentrum 
erzählen 100 Schattenbäume 
am Holzplatz spannende Ge-
schichten. Außerdem verwan-
deln 500 Rosen das Gartendorf 
Schiltern mit ihrer Blüten-
pracht. Dabei geben klingende 
Rosennamen wie „Beethoven“ 
oder „Elvis“ den Takt vor.  Am 
GARTENWEG Schiltern zeigt 

Gartensommer Niederösterreich 
in Langenlois & Schiltern

eine Outdoor-Fotoausstellung 
das Thema „Rose & Mensch: 
Eine ewige Liebe“. 

Auszug aus dem 
Veranstaltungskalender:
Bunte Garteneinblicke gibt 
es beim „Gartenschaun in 
Schiltern“ mit kundigen Füh-
rungen, Workshops, Garten-

kulinarik und Musik, das 
Illumina Lichterfest in den 
Kittenberger Erlebnisgär-
ten zeigt den Wandel vom 
Tag in die Nacht und im 
ARCHE NOAH Schaugarten 
werden bei der „Garten-
küche der alten Sorten“ 
Obst- und Gemüseraritäten 
in echte Gaumenfreuden 
verwandelt. 

Niederösterreich-
Information
02742/9000-9000
Tourismus-
Information Langenlois 
Tel.: 02734/2000-0
www.gartensommer2021.at 
gartensommer@noe.co.at 
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Die Regionen Wilder Kaiser und Kitzbüheler 
Alpen waren schon Schauplatz so einiger 
Fernsehserien. Ein wahrer Quotenhit ist die 
berühmte Serie „Der Bergdoktor“ um den 
Arzt Dr. Martin Gruber. Seit 2007 wird die Se-
rie in Tirol gedreht. Der malerische Dorfplatz 
in Going, das Wohnhaus Gruberhof und 
die Arztpraxis zählen zu den berühmtesten 
Schauplätzen. Wir tauchen in die Welt der 
Charaktere ein, begleiten sie durch ihre filmi-
sche Heimat und entdecken die schönsten 
Drehorte dieser beliebten Serie.

Tag 1: Anreise
Nach der angenehmen Fahrt im Komfortrei-
sebus nach Tirol werden wir unsere Zimmer 
im Hotel beziehen. Anschließend erwartet 
uns dann ein erstes, gemeinsames Abend-
essen in gemütlicher Runde.

Tag 2: Schaukäserei „Wilder Käser“ De-
gustation und Wochenbrunner Alm inkl. 
Kaffee und Kuchen
Nach dem Frühstück fahren wir nach St. 
Johann in Tirol und besuchen die Schaukä-
serei „Der Wilde Käser“. Mehrere Folgen aus 
der 13. Staffel rund um die „Gruber Milch“ 
wurden unter anderem in der Schaukäserei 
gedreht. Es erwartet uns eine Führung mit 
fein garnierter Heumilch-Käse-Degustation. 
Anschließend haben wir Zeit zur freien Ver-
fügung in St. Johann. Am Nachmittag fah-
ren wir auf die Wochenbrunner Alm in Ell-
mau direkt am Fuße des Wilden Kaisers und 
Drehort einiger Episoden. Dort nehmen wir 
Kaffee und Kuchen ein bevor wir ins Hotel 
zurückkehren.

EUROTOURS Ges.m.b.H | Kirchberger Straße 8 | A – 6370 Kitzbühel | Tel.: +43 (0) 5356 606-0 | Fax: +43 (0) 5356 606-6 | E-mail: office@eurotours.at

Tag 3: Filmschauplätze Bergdoktor mit 
Traktorfahrt
Gestärkt vom Frühstück wartet ein weiteres 
Highlight auf uns. Der „Gruberhof“, ein wich-
tiger Schauplatz der Serie, befindet sich auf 
der Sonnenseite des Söller Brombergs, auf 
rund 1.200 m Seehöhe. Der “Gruberhof” ist 
im Film der elterliche Bergbauernhof und so-
mit sowohl das Wohnhaus des Bergdoktors 
als auch das seiner Mutter, seines Bruders 
Hans und seiner Tochter Lilli. Ein Traktoran-
hänger bringt uns zum Bergbauernhof mit 
einer anschließenden Führung durch das 
„Bergdoktorhaus“. Auch der Nachmittag 
steht heute ganz im Zeichen der Serie. Wir 
besuchen die berühmte Arztpraxis in Ellmau 
und bekommen somit einen direkten Einblick 
in die Serie. Auch der Dorfplatz in Going ist 
ein fixer Bestandteil jeder Episode und das 

INKLUDIERTE LEISTUNGEN:
 Fahrt im Komfortreisebus inkl. aller Mauten 

 und Gebühren
 Freundliche und erfahrene Reiseleitung
 4x bernachtung inkl. Frühstück im Mittel-

 klassehotel im Raum Kitzbüheler Alpen
 4x Abendessen im Rahmen der Halbpension
 Ganztagesaus ug Schaukäserei und 

 Wochenbrunner Alm
 - Führung in der Schaukäserei 
  Der Wilde Käser  inkl. Verkostung on 
  sieben erschiedenen Heumilchkäsesorten 
  mit Gebäck ariation
 - Ka ee und Kuchen auf der Wochenbrunner  
  Alm
 Ganztagesaus ug Filmschauplätze 

 Bergdoktor  
 - Besichtigung Gruberhof inkl. Au ahrt  
  Eintritt und Führung
 - Eintritt Bergdoktorpraxis
 alle Aus üge lt. Programm 
 Eurotours Notfallnummer 24 Stunden

Fakultativer Ausflug - (nur bei Anmeldung buchbar)

• Krimmler Wasserfälle und Stadtführung 
 Kitzbühel inkl. Mittagessen .........€ 39,00

Versicherung - (nur bei Anmeldung buchbar)

• Basisschutz der ERV p.P. .............€ 26,00

Auf den Spuren des Bergdoktors
Film ab ... am Wilden Kaiser | September 2021

NÖs Senioren Busreisepartner

ab € 499,-

©Kitzbühel Tourismus
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Krimmler Wasserfälle

EUROTOURS Ges.m.b.H | Kirchberger Straße 8 | A – 6370 Kitzbühel | Tel.: +43 (0) 5356 606-0 | Fax: +43 (0) 5356 606-6 | E-mail: office@eurotours.at

Herzstück des Ortes. Hier findet man auch 
den Gasthof “Wilder Kaiser”, der seit Beginn 
der Dreharbeiten vom beschaulichen ehema-
ligen Bauernhaus zum Film-Gasthof wurde. 
Nach umfangreichen Einblicken der Film-
schauplätze freuen wir uns auf ein köstliches 
Abendessen im Hotel.

Tag 4: Besuch und Aufenthalt Krimmler 
Wasserfälle, Stadtführung Kitzbühel inkl. 
Mittagessen (fakultativer Ausflug)
Heute geht es für uns nach Krimml. Die be-
rühmten Krimmler Wasserfälle liegen in dem 
schmalen Landstreifen, der Tirol und Ostti-
rol trennt. Mit einer gesamten Fallhöhe von 
380 Meter sind die Krimmler Wasserfälle die 
höchsten Wasserfälle in Österreich. Nach 
einem kurzen Aufenthalt essen wir gemein-
sam zu Mittag und machen uns dann auf den 
Weg in die Sportstadt Kitzbühel. Nach einer 
Stadtführung durch die Innenstadt haben wir 
die Möglichkeit auf eigene Faust durch Kitz-
bühel zu flanieren, bevor es für uns weiter ins 
Hotel geht. Abendessen im Hotel.

Tag 5: Heimreise
Wir genießen heute nochmals das Frühstück 
in unserem Hotel bevor wir die Rückfahrt an-
treten.

Preise pro Person Doppelzimmer Einzelzimmer

Termine: 18.09.2021, 22.09.2021, 26.09.2021 
(siehe Bezirkszuordnung)

€  499,00 €  529,00

Basisschutz Versicherung pro Person €  26,00
Einzelzimmer nur begrenzt verfügbar. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, Maximalteilnehmerzahl: 30 Personen.

Termine für die Bezirke:
18.09.21:
Gmünd, Zwettl, Waidhofen /Thaya, Horn, 
Hollabrunn, Tulln, Krems, Melk, Amstetten
22.09.21:
Gänserndorf, Korneuburg, Klosterneuburg
St. Pölten, Scheibbs, Waidhofen / Ybbs
26.09.21:
Bruck an der Leitha, Mödling, Baden bei Wien
Wiener Neustadt, Neunkirchen
Änderungen aus technischen und organisatorischen 
Gründen vorbehalten!

Mit meiner Unterschrift melde ich mich (und die genannte Person) verbindlich zur oben genannten Reise an. Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen des Reiseveranstalters Eurotours Ges.m.b.H., 6370 Kitzbühel. 
Angebote vorbehaltlich der Verfügbarkeit. Änderungen vorbehalten. Maßgeblich ist die Reservierungsbestätigung. Nach der Anmeldung und nach Anmeldeschluss bekommen Sie einen Erlagschein zuge-
sandt. Nach Einzahlung ist die Buchung gültig.

mDoppelzimmer € 499,- p.P. m teilt Doppelzimmer mit .................................................................................................................................................................................................
	 	 	 meigene Rechnung für 2. Person im Doppelzimmer 

mEinzelzimmer  € 529,- p.P. mReiseversicherung (optional) € 26,- p.P.  mFakultativer Ausflug € 39,- p.P.

mTermin 18.09.21 Bezirk mGmünd mZwettl mWaidhofen /Thaya mHorn mHollabrunn mTulln mKrems mMelk mAmstetten

mTermin 22.09.21 Bezirk mGänserndorf mKorneuburg mKlosterneuburg mSt. Pölten mScheibbs mWaidhofen / Ybbs

mTermin 26.09.21 Bezirk mBruck an der Leitha mMödling mBaden bei Wien mWiener Neustadt mNeunkirchen  

Mitglied in Ortsgruppe 

Nachname Vorname Nachname Vorname

Straße/Hausnummer PLZ/Ort Straße/Hausnummer PLZ/Ort

Telefon Geb.Datum Telefon Geb.Datum

E-Mail E-Mail

Unterschrift Unterschrift

Bitte gut leserlich ausfüllen bzw. zutreffendes ankreuzen und retournieren

BergdoktorhausWilder Kaiser

Reiseanmeldung

NÖs Senioren Busreisepartner

Anmeldeschluss: 15.07.2021 

Auf den Spuren des Bergdoktors
Film ab ... am Wilden Kaiser

Information & Anmeldung zur Reise
Eurotours Ges m.b.H, Seniorenreisen
Nicole Kleber, Kirchberger Str.8, 6370 Kitzbühel
 seniorenreisen@eurotours.at
       05356-606 103

NÖs Seniorenbund
Cornelia Herbst, Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten
      cornelia.herbst@noe-senioren.at
      02742 9020 4030

eurotours-Doppel-Juni21.indd   3 17.05.2021   15:32:43
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Ticket, Info & Kontakt   
Tickets im Niederöster-
reich Bahnen Webshop: 
webshop.niederoester-
reichbahnen.at. Weitere 
Infos zur Schneeberg-
bahn und zu den gel-
tenden Covid-19-Sicher-
heitsmaßnahmen unter: 
www.schneebergbahn.at 
 
Niederösterreich Bahnen 
Infocenter 
Tel.: +43 (0) 2742 360 
990-1000 
Mail: info@niederoester-
reichbahnen.at

3232 GUT BETREUT UNTERWEGSGUT BETREUT UNTERWEGS

Pures Bergerlebnis mit 
Rundblick auf die Wie-
ner Alpen: Im Jahr 1897 
dampfte die Zahnradbahn 
zum ersten Mal auf den 
höchsten Berg Niederös-
terreichs, den Schneeberg.

Als Ausgangspunkt für die 
Fahrten dient heute das 
Tourismusportal in Puch-
berg am Schneeberg. In 
nur 40-minütiger Fahrt 
geht es während der Sai-
son täglich mit dem Sa-
lamanderzug zum Berg-
bahnhof Hochschneeberg 
auf 1800 Meter Seehöhe. 
In den Sommermonaten 
macht sich an Sonn- und 
Feiertagen zusätzlich der 
nostalgische Dampfzug 
– wie zu Kaiser Franz Jo-
sephs Zeiten – gemütlich 
auf den Weg.

Oben angekommen, be-
geistern die intakte Schön-
heit der Natur, das Kaiser-
in Elisabeth Kircherl, die 
markierten Wanderwege 
und vor allem die Panora-
mablicke auf die umliegen-
de Bergwelt. Besonders 
bei warmen Temperatu-
ren verwöhnt die kühlere 
Bergluft Körper und Geist. 
Hervorragende Kulinarik 
kommt am Schneeberg 
selbstverständlich nicht zu 
kurz, die gemütlichen Hüt-
ten locken mit regionalen 
Köstlichkeiten – bei der 
Station Baumgartner war-
ten die bekannten Schnee-
bergbuchteln.

Das im Sinne der Natur 
neugestaltete Bergareal 
Hochschneeberg lädt mit 
gemütlichen Rastplätzen, 
vielen Sitzgelegenheiten 
und dem großzügigen Er-
lebnis Spielplatz zum Ver-
weilen und Entdecken ein 
– großartige Ausblicke sind 
dabei selbstverständlich 
garantiert. Die spannende 
Geschichte der traditions-
reichen Schneebergbahn 
wird mit dem kostenlosen 
Hearonymus Audioguide 
erlebbar.

Tipp: Alpine Sunrise
Den atemberaubenden 
Sonnenaufgang (kl. Foto 
links oben) am höchsten 
Berg Niederösterreichs 
erleben. Noch vor dem 
Morgengrauen geht es im 
Juli (4:00 Uhr) und August 
(4:30 Uhr) mit dem Sala-
manderzug auf den Hoch-
schneeberg. Auf 1800 Me-
ter Seehöhe bieten sich 
einzigartige Fernblicke auf 
das Wiener Becken und 
die pannonische Tiefebe-
ne im idyllischen Morgen-

licht. Nach einer kurzen 
Wanderung (ca. 20 Minu-
ten Gehzeit, begleitet von 
einem erfahrenen Guide) 
wird das frühe Aufstehen 
mit einem köstlichen Berg-
frühstück im Damböck-
haus belohnt. Die Talfahrt 
kann direkt anschließend 
oder bis spätestens 11:15 
Uhr angetreten werden.

Bahnerlebnis in NÖ: Die Schneebergbahn

Ganz entspannt auf den höchsten Berg Niederösterreichs:  
Die Saison 2021 läuft bis 14. November. Foto: NB_Zwickl
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Hotel Jägerhof · Familie Klaus Jäger
Oetzermühlerweg 6 · A-6433 Oetz

Telefon +43-5252-6224 · info@der-jaegerhof.at

Bergkönig Arrangement, ab € 539,-
Gültig für den Zeitraum 03.07. – 28.08.2021, Preis pro Person im 

Doppelzimmer, exkl. Kurtaxe. Mehr Infos unter www.der-jaegerhof.at

+  7 Tage Verwöhn-Halbpension mit 

reichhaltigem Frühstücksbuffet, 

viel Frischem aus der Region und 

4-gängigem Abendwahlmenü

+  Benützung unserer Sauna-

Landschaft und des Fitnessraums

+ kostenloser Mountainbike-Verleih

+ Outdoor-Kinderspielplatz

+  eine vom Wirt geführte Wanderung 

mit zünftigem Almfrühstück

+  Ötztal Inside Summer Card mit 

freiem Eintritt in alle Badeanstalten, 

freier Benützung der Bergbahnen, 

Tageseintritt in die Area 47 und 

vielem mehr

Gültig von 03.06.21—17.10.21 
 
• Übernachtung im Doppelzimmer 

mit Halbpension 
• 1xHydrojetmassage pro Aufenthalt 
• Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Sauna und Fitnessraum  inkl. 
Leihbademäntel und -badetücher 

• Sonnenterrasse mit großem 
Garten und Sonnenliegen 

• Benutzung der Sandtennisplätze  
inkl. Leihschläger und –bälle 

• Gratis W-LAN  
 

****HOTEL SONNALP ▪ Almweg 22 ▪ 6365 Kirchberg in Tirol ▪ Tel.: +43 (0) 5357/2741 
info@hotelsonnalp.info ▪ www.hotelsonnalp.at 

Ihre Pause vom Alltag ab € 79,00 pro Person/Nacht  

33 Sonnalp Jaegerhof.indd   25 25.05.2021   09:22:39
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Im HAUS DER WILDNIS - 
dem Urwald so nah wie nie!
Beeindruckende Naturerfahrungen 
durch modernste Technik – geht das 
überhaupt?

Das Wildnisgebiet Dürrenstein-Lassingtal 
und sein Urwald, als einer der letzten in 
ganz Europa, sind streng geschützt und 
der Öffentlichkeit nur sehr eingeschränkt 
zugänglich. Das HAUS DER WILDNIS 
schlägt eine Themenbrücke zwischen 
Schutzgebiet und interessierten Besu-
cherInnen.

Dank interaktiver Technik wie Augmen-
ted Reality, VR-Brillen und 180-Grad-Ki-
no taucht man auf über 700m² Ausstel-
lungsfläche tief in den Urwald ein – ohne 
die sensible Tier-und Pflanzenwelt dieses 
einzigartigen Lebensraums zu belasten.

Die gesamte Ausstellung ist barrierefrei 
gestaltet.

Copyright: Theo Kust

IMMO-CONTRACT unterstützt Sie bei An- und Verkauf und ist Ihr
verlässlicher Partner in allen Fragen rund um das Immobiliengeschäft!

  -- KOSTENLOSE VERKEHRSWERTSCHÄTZUNG --

Kontaktieren Sie uns unverbindlich, wir beraten Sie gerne:

050 450 - 250             st.poelten@IMMO-CONTRACT.com

Verkauf der 
Familien-
immobilie
 

Suche nach 
dem Alterssitz

WWunsch 
oder Bedarf 
nach 
Barrierefreiheit

34 Wildnisgebiet Immocontract.indd   26 24.05.2021   15:52:56



Das Verlassenschaftsverfahren

 

Gerichtskommissär

Das Verlassenschaftsverfahren wird 
üblicherweise im Auftrag des Ge-
richtes von einem Notar am letz-
ten Wohnsitz des Verstorbenen 
durchgeführt, dem sogenannten 
„Gerichtskommissär“. Allerdings 
haben die Erbberechtigten auch 
die Möglichkeit, sich dabei durch 
einen anderen Notar vertreten zu 
lassen oder diesem den Auftrag zur 
Durchführung der Verlassenschaft 
auf schriftlichem Weg zu erteilen. In 
diesem Fall müssten die Erbberech-
tigten nicht den Gerichtskommissär 
aufsuchen.

Todesfallaufnahme

Jedes Verlassenschaftsverfahren 
beginnt mit der sogenannten „To-
desfallaufnahme“. Dabei erhebt 
der Notar alle Umstände, die für 
das Verfahren notwendig sind, ins-
besondere die Daten der Erbbe-
rechtigten bzw. der nächsten Ver-
wandten, sowie die vorhandenen 
Vermögenswerte und eventuelle 
Schulden des Verstorbenen. Auch 
werden allfällige Urkunden über 
letztwillige Anordnungen, also bei-
spielsweise Testamente, aufgenom-
men.

Erbantrittserklärung

Der oder die Erben setzen in recht-
licher Hinsicht die Person des Ver-
storbenen fort, das heißt, dass die 
Erben in alle vererbbaren Rechte 
und Pflichten eines Verstorbenen 
eintreten. 
Man wird jedoch nicht „automa-
tisch“ Erbe. Das Gesetz verlangt 

eine förmliche Entscheidung des 
Erbberechtigten, ob die Erbschaft 
angenommen wird oder nicht. Es 
gibt die bedingte und die unbe-
dingte Erbantrittserklärung. Bei 
der unbedingten Erbantrittserklä-
rung haften die Erben für allfälli-
ge Schulden des Verstorbenen in 
voller Höhe unbeschränkt. Bei der 
bedingten Erbantrittserklärung haf-
tet man für Schulden grundsätzlich 
nur beschränkt bis zum Wert der 
Nachlass aktiven. Auf diese Weise 
kann man sich somit vor finanziel-
len Nachteilen schützen.

Überschuldete Erbschaft

In relativ vielen Fällen übersteigen 
vorhandene Verbindlichkeiten (z.B. 
Kredit- oder Darlehensschulden) 
bzw. die Begräbniskosten die vor-
handenen Nachlassaktiven.
In solchen Fällen kommt es üblicher-
weise nicht zu einer Erbantrittser-
klärung durch die Erbberechtigten, 
sondern werden die vorhandenen 
Nachlassaktiven den Gläubigern 
mit einem Beschluss des Verlassen-
schaftsgerichtes, dem sogenannten 
„Überlassungsbeschluss“ nach ei-
ner gesetzlich vorgegebenen Rang-
ordnung zugeteilt bzw. überlassen 
(ähnlich wie bei einem Konkurs).

Einantwortungsbeschluss

Am Ende des Verlassenschaftsver-
fahrens steht, wenn jemand die 
Erbschaft angetreten hat, der soge-
nannte „Einantwortungsbeschluss“. 
Dieses Dokument wird vom Verlas-
senschaftsgericht ausgestellt und 
den Erben zugestellt. Damit verfü-
gen diese über einen Nachweis ih-
rer Erbenstellung und können sich 
bei allen Ämtern und Behörden, 
aber auch bei Bank- und Kreditins-
tituten den Zugang zum Vermögen 
des Verstorbenen verschaffen, also 
auch vorhandene Nachlassgutha-
ben einziehen bzw. auflösen.
Der Einantwortungsbeschluss stellt 
auch die Grundlage für die Ein-
tragung des Erbberechtigten im 
Grundbuch dar, wenn der Verstor-
bene Liegenschaftsbesitz hinterlas-
sen hat. Vor der Grundbuchseintra-
gung muss der Notar für den Erben 
noch die grunderwerbsteuerliche 
Erledigung vornehmen.

Dr. Michael Billeth ist No-
tar am Rathausplatz in  
St. Pölten.

Notar-Juni21.indd   1 17.05.2021   13:11:55

Vorsorgebuch 
„Alles geregelt“

„100 Medika-
mente im Test“

Unfall, Krankheit oder Begleiterscheinungen 
des Alterns können dazu führen, dass man im 
wahrsten Sinn des Wortes die Kontrolle über 
sein Leben verliert, weil man wichtige Ent-
scheidungen nicht mehr selbst treffen kann.
Nicht alles ist geregelt
Nicht alle Fragen, die dabei auftauchen, sind 
bis ins Letzte gesetzlich geregelt. Vieles, etwa 
das Ausmaß medizinischer Behandlungen 
oder die Gestaltung des eigenen Begräbnis-
ses, kann man vorsorglich selbst festlegen.
Leitfaden zur Vorausplanung
Das Buch „Alles geregelt“ im A4-Format ist 
ein Leitfaden für alle Menschen, die ihr Leben 
selbstbestimmt vorausplanen wollen. 
Damit können sie ihren Angehörigen zusätz-
liche Belastungen in schwierigen Situationen 
ersparen.
Alles geregelt - Das KONSUMENT-Vorsorge-
buch von Manfred Lappe (verlegt vom VKI)
Begräbnis, digitaler Nachlass, Erbrecht - Or-
ganspende, Patientenverfügung, Sachwal-
terschaft - Testament, Verlassenschaft, Ver-
mächtnis, etc.
168 Seiten - Preis: € 19,90 
(zuzüglich € 2,70 Versandspesen) 

Dass ein Arzneimittel zugelassen ist, bedeutet 
noch nicht, dass die Anwendung grundsätzlich 
sinnvoll ist. „Ist das Medikament geeignet? Wie 
verträglich ist es? Welche unerwünschten Wir-
kungen sind möglich? Lindert das Medikament 
die Symptome? Hat es einen nachhaltigen Nut-
zen?“ Solche oder ähnliche Fragen haben sich 
wohl schon alle Konsumentinnen gestellt.
Der Verein für Konsumenteninformation (VKI) 
hat zusammen mit einem Experten-Gremium 
100 der gängigsten rezeptfreien Medikamente 
auf ihre Eignung bewertet. Die Ergebnisse hat 
der VKI jetzt in seinem neuen Buch „100 Me-
dikamente im Test“ zusammengestellt. 
Orientierung bieten vier Bewertungskriterien 
von „Geeignet“ bis „Wenig geeignet“. Dazu 
finden Sie Hinweise zu Wechsel- und Neben-
wirkungen und Vorsichtsmaßnahmen. Bei 
allen Präparaten gibt es noch Tipps und War-
nungen für Schwangere, Kinder und Ältere.
Bernhard Matuschak (Redaktion), Franz Piri-
bauer (fachliche Beratung).
Mexalen, Bepanthen, Voltadol, Thomapyrin, 
Nasivin, Aspirin, Iberogast, Dulcolax, Neo-An-
gin, Canesten, Grippostad, Fenistil, u.v.a.; 
Herausgegeben vom Verein für Konsumenten-
information
216 Seiten - € 19,90 (+ € 2,70 Versandspesen) 

Beide Titel erhältlich bei
books4kids&more
Bahnstraße 20 - 2230 Gänserndorf.
office@brentano.co.at - Tel. 0664/12 11 536

VORSORGEVORSORGE 3535
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3636 LAND & LEUTELAND & LEUTE

Anstatt der Muttertagsfeier, die wegen Corona nicht stattfin-
den durfte, besuchten die Funktionäre der OG Röschitz nach 
der Zeit des Lockdowns die Mitgliederhaushalte und überreich-
ten jeder Dame einen Blumenstock und mit einer Grußkarte.

Blühwiesensonntag in Artstetten

Der SB Artstetten-Pöbring unterstützt die Aktion „Blühwiesen-
sonntag“ mit Samensackerl von Natur im Garten zur Anlage 
von Blumenwiesen. Solche Blühwiesen stellen durch die Ar-
tenvielfalt eine unerlässliche Nahrungsquelle und wertvollen 
Lebensraum für Bienen, Schmetterlinge und Insekten dar.

Mutter-/Vatertag in Ladendorf

Der Vorstand des Seniorenbundes Ladendorf übergab zum 
Muttertag und Vatertag den Mitgliedern eine kleine Aufmerk-
samkeit.

Allen Müttern der OG Stössing wurde eine Muttertagsüberra-
schung entweder mit der Post oder persönlich (hier am Foto 
Org.Ref. Brigitte Maxl) überbracht. Der Sommer kommt und 
endlich darf geplant werden. Wir freuen uns schon auf das ers-
te Seniorentreffen, egal wo oder wann, es wird kommen.

Blumengruß in OG Altruppersdorf

Unter Einhaltung der Corona Regeln überreichte der Vorstand 
der OG Altruppersdorf-Föllim jeder Frau zum Muttertag einen 
kleinen Blumengruß.

Röschitz: Blumen mit Grußkarte

Alle MG der OG Zwentendorf erhielten einen Frühlingsgruß für 
SIE und IHN, um den Mutter- u. Vatertag mit einer Bonbonie-
re u. Rätselheft sowie mit lieben Grüßen zu versüßen. Weiters 
gab es Wünsche zur Gesundheit.

Frühlingsgruß in OG Zwentendorf

Muttertagsgrüße in OG Stössing

Bezirksseite links-Juni-gemischt.indd   1 17.05.2021   15:36:16
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Gas  asser  Heizung  anit re nlagen

JEITLER GesmbH
törungs- und Gebrechendienst rund um die Uhr

25€

lle Gutscheine gültig bis . . 2020. ro erson und ienstleistung ist nur  Gutschein gültig. Nicht mit anderen ktionen z.B. Gutscheinen und abattaktionen  kumulierbar. Nicht gültig auf bereits get tigte ienstleistungen. 
Gutscheine bei Leistungserbringung abzugeben. Gutscheine gelten auf Herstellerlistenpreise. *Gutschein nicht einlösbar für Notfall-, Gebrechen- und Behebungsdienste in der Zeit von 20-7 Uhr. Bild: picsfive - stock.adobe.com

FÜR BADEWANNEN-
UND DUSCHUMBAU

FÜR KOMPLETT-
BADEZIMMERSANIERUNG

RABATT-GU H N

BADEWANNEN-/DUSCH-
UMBAU ODER KOMPLETTES
BADEZIMMER

JETZT KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN VEREINBAREN!

Daniel Gran-Straße 44, 3100 St. Pölten
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JEITLER GesmbH
törungs- und Gebrechendienst rund um die Uhr

VORHER      NACHHER

FÜR ALLE
DIENSTLEISTUNGEN*

02742 36 16 83
office@gwh-jeitler.at
gwh-jeitler.at
fb.com/jeitlergesmbh
instagram.com/jeitler_gesmbh

Ohne viel Staub
Komplettpaket:
z.B. Fliesen-, Maler-, Elektroarbeiten
Mit Visualisierung im 3D-Planer

Wir sanieren unkompliziert.

30.6.2020
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Eiserne Hochzeit
HILMBAUER-HOFMARCHER Josef u. Josefine, 
Euratsfeld
HOLL Josef u. Amalia, Wolfsbach
KRAUS Johann u. Leopoldine, Ruprechtshofen
SCHAFELNER Stefan u. Rosina, St. Valentin 

Diamantene Hochzeit
BEHAM August u. Hermine, Wieselburg-Land
BLAUENSTEINER Johann u. Theresia, 
Wieselburg-Land 
DAURER Leopold u. Johanna, Wieselburg-Land
EGGER Josef u. Margarethe, Weistrach
GUGERELL Franz u. Josefa, Pyhra 
HEIDINGER Gottfried u. Edeltraud, 
Obergrafendorf 
HIEGESBERGER Leopold u. Rosa, 
Obritzberg-Rust-Hain 
KAINZ Ignaz u. Elfriede, Waidhofen/Thaya-Stadt 
KLETECKA Hermann u. Monika, Biberbach
KÖNIG Johann u. Hermine, Behamberg
MÜSSAUER Alfred u. Irmtraud, 
Waidhofen/Thaya-Stadt 
PIRNER Franz u. Edeltraud, St. Valentin 
SCHAUER  Ernst u. Erna, Münichreith
SEIRINGER ÖkR Ing Alois u. Irmtraud, 
Wieselburg-Land
STOCKINGER  Ludwig u. Gertraud, Pyhra 
STURMLECHNER Franz u. Maria, Ruprechtshofen
WACHTER Max u. Emma, Michelbach 

Goldene Hochzeit
AHRER Franz u. Margarete, Weistrach 
BARTH Maria u. Friedrich, Eggenburg
BRANDHOFER Erich u. Leopoldine, 
Wieselburg-Land
DEINHOFER Franz u. Veronika, Seitenstetten 
DONAUER  Peter HR DI  u. Helene, St.Valentin 
ETTLINGER Johann u. Stefanie, Biberbach
GLEIS Anton u. Maria, Hürm
GUHSL Edwin u. Elfriede, St. Valentin
HAUMER Hermann u. Maria, Großdietmanns
HINTERBERGER Karl u. Gertrude, St. Valentin 
HOFMARCHER Josef u. Marianne, 
Wieselburg-Land
HÖLLERSCHMID Anton u. Hermine, Emmersdorf
HÖRHAN Franz u. Rosa, Wang 
IDLHAMMER Gerhard u. Christine, Seitenstetten 
KAMMERSTÄTTER Dr. Johannes u. Adelheid, 
Wieselburg-Land 
PEMMER Franz u. Annemarie, Emmersdorf 
PRANKL Leopold u. Elisabeth, Wieselburg-Land 
RECKENZAIN Johann u. Friederike, Wilhelmsburg
RIEDEL Hermann u. Waltraud, Wolfsbach
SATORY Walter u. Susanne, Eggenburg
SCHAUER Leopold u. Elfriede, St. Pölten-Stadt
SCHAUERHOFER Karl u. Aloisia, Neustadtl
STELZHAMMER Walter u. Maria, 
Obritzberg-Rust-Hain 
STÖFFELBAUER Johann u. Josefa, Wolfsbach
WAGNER Franz u. Gertraud, Emmersdorf 
WIELÄNDER Johann u. Christine, Bergern
ZIEBERMAYR Josef u. Hannelore, St. Valentin

70. Geburtstag 
AIGNER Erich, Gresten
AIGNER Leopoldine, Stephanshart
AMBICHL Elfriede, Pyhra
AUER Anna, Behamberg
AUER Johann, Wolfsbach
AUFERBAUER Brigitte, Raxendorf
BAUER Johann, Großdietmanns
BAUER Maria, Schönbach
BICHL Elfriede, Waidhofen an der Thaya-Land
BICHL Franz, Echsenbach

BIERBAUMER Anna, Maria Taferl
BLAMAUER Walter, Ybbsitz
BRANDSTETTER Edeltraud, Aschbach-Markt
BUDER Alois, Frankenfels
DEIX Marianne, Mank
DIETRICH Johann ÖkR, Burgschleinitz-Kühnring
DIRNBERGER Anton, Friedersbach
ECKER Maria, Sonntagberg
EDERER Barbara, Burgschleinitz-Kühnring
EDERER Karl, Burgschleinitz-Kühnring
ERTL Maria, Schweiggers
FEHRINGER Waltraud, 
Ulmerfeld-Hausmening-Neufurth
FRAGNER Hermann, Langenlois
FUCHS Franz, Texingtal
FUCHS Paula, Burgschleinitz-Kühnring
GANSBERGER Alfred, Behamberg
GEPPL Alois, Altlengbach
GLINZ Josefa, St. Anton an der Jeßnitz
GRÄLL Anton, Perschling
GRASMANN Anna, Rabenstein an der Pielach
GROß Johann, Amstetten
GRUBER Adele, Horn
GRÜBL Christl, Zwettl-Land
GUHSL Elfriede, St. Valentin
HAIDEN Karl, Bergland-Petzenkirchen
HAIDEN Maria, Wolfsbach
HAUBENWALLNER Brigitte, Pyhra
HAUER Rudolfine, Weitersfeld
HAYDN Elfriede, Loosdorf - Schollach
HEIGL Franz, Göstling an der Ybbs
HELL Otto, Pyhra
HERBST Theresia, Winklarn
HICK Maria, Horn
HOLZER Therese, Ottenschlag-Kirchschlag
HOLZMÜLLER Anna, Vitis
HUBEGGER Leopoldine, Oed-Öhling
HUBER Karl, Haag
ILLICH Anneliese, Aschbach-Markt
JUNGMEIER Helga, Langenlois
KAISER Johann, Eschenau
KALTENBRUNNER Veronika, Ybbsitz
KASTL Gerhard, Langenlois
KENDLBACHER Maria, Rappottenstein
KERSCHNER Wilhelm, Paudorf
KIEHBERGER Margit, Aschbach-Markt
KITZLER Anna, Arbesbach
KLICZNIK Erich, Wölbling
KLOIBER Ernst, Dobersberg
KÖBERL Hermine, Pyhra
KOCH Elisabeth, Preßbaum - Tullnerbach
KOHL Ernst, St. Martin-Karlsbach
KOPPENSTEINER Anna, Oberstrahlbach
KOTTLIK Anna, Waldenstein
KREUTZER Elisabeth, Hofstetten-Grünau
KUMMER Maria, Artstetten-Pöbring
LAGLER Leopold, Kottes-Purk
LAISTER Gottlinde, Groß Gerungs
LEITHNER Leopold, Biberbach
LEODOLTER Anna, Mitterbach am Erlaufsee
LUDWIG Annemarie, Hadersdorf-Kammern
MAIDL Brunhilde, Spitz/D.
MAYERHOFER Anna, Traismauer
MAYERHOFER Johann, Lichtenau
MÜHLEHNER Johann, Wallsee-Sindelburg
MURTH Leopoldine, Schönberg am Kamp
NASTL Gertrude, Langenlois
NEBEL Leopoldine, Kaumberg
NEID Erna, Kautzen
NYKODEM Franz, Biberbach
PAIREDER Alois, St. Georgen am Ybbsfelde
PILS Rosa, St. Martin-Karlsbach
POPENREITHER Marianne, Preßbaum - 
Tullnerbach
PRIESCHING Karl Ing. , Böheimkirchen
PROCK Johann, Rappottenstein
PROKSCH-WEILGUNI Gabriele, Weitersfeld
RECHBERGER Leopold, Reinsberg
REISENBICHLER Theresia, Wieselburg-Land
RENNHOFER Rosa, Paudorf
REUTHNER Christine, Yspertal
RIEGLER Veronika, Loich
ROSENTHALER Maria, Neustadtl an der Donau
ROTSCHÄDL Renate, St. Peter in der Au
SAGL Edith, Gars am Kamp
SCHÄLLER Alma, Japons

SCHARNER Franz, Gresten
SCHILDBÖCK Leopold, Hainfeld
SCHMID Monika, Mauer-Greinsfurth
SCHNABL Franz, Allhartsberg
SCHNEIDER Hermine, Ardagger-Stift
SCHOISSENGEIER Maria Christine, 
Neustift-Innermanzing
SCHÖLS Alfred RgR, Mauerbach
SCHÖRGHUBER Anneliese, Allhartsberg
SCHRATTENHOLZER Anna, Zelking-Matzleinsdorf
SCHREFEL Marianne, Göstling an der Ybbs
SCHUH Friederike, Burgschleinitz-Kühnring
SCHWARZSCHACHNER Adelheid, Ferschnitz
SCHWEIGER Veronika, Nußdorf ob der Traisen
SEEBACHER Ingrid, Maria Taferl
SIMONER Anton, Bergland-Petzenkirchen
SIMONER Hermine, Bergland-Petzenkirchen
STAINER Elfriede, Ober-Grafendorf
STIPPINGER Anna, Marbach an der Donau
STOCKINGER Friedrich, St. Peter in der Au
STÖFFELBAUER Maximilian, St. Valentin
STÖGMÜLLER Maria, Artstetten-Pöbring
STROHMEYER Martha, Waidhofen/Thaya-Stadt
STUMMER Anton, Yspertal
TASCHL Franz, Scheibbs
TAZREITER Franz, Behamberg
TISCHLER Gerhard, Großdietmanns
ÜBELBACHER Anna, Pyhra
VOGL Herma, Schönbach
VÖSENHUBER Ernst, Strengberg
WAGNER Maria, Purgstall an der Erlauf
WILHELM Alois, Wölbling
WINDHAGER Johann, Seitenstetten
WINKELBAUER Herta, Pfaffenschlag
WOLF Maria, Langenlois
ZEILINGER Rudolf, Neustadtl an der Donau
ZELLER Anna, Kirchstetten-Totzenbach
ZLABINGER Erhard, Horn
ZÖTTL Anna, Behamberg
ZUSCHROTT Anna, St. Leonhard am Hornerwald

75. Geburtstag
AICHINGER Maria, Gedersdorf
ANDRES Peter, Allentsteig
ASCHAUER Karl, Horn
BAIER Anna, Türnitz
BAUMGARTNER Siegmund, Langschlag
BAYER Gertraud, Horn
BORCHERT Helga, St. Peter in der Au
BRANTNER Hedwig, Horn
BRUCKNER Friederike, Mauerbach
CHANA Elfriede, Windigsteig
DEURETZBACHER Herta, St. Anton an der Jeßnitz
DÜNNHAUPT Nikolaus, Gedersdorf
DURHOFER Johann, Wieselburg-Land
EINSIEDLER Emmerich, Sallingberg
ENNE Engelbert, Texingtal
ESSLETZBICHLER Hubert, Gresten
FAHRNBERGER Johann, Reinsberg
FEIERTAG Elisabeth, St. Leonhard am Hornerwald
FISCHER Marianne, Raabs an der Thaya
FUCHS Karl, Sigmundsherberg
FÜSSELBERGER Franz, Blindenmarkt
GARTNER Franz, Pyhra
GASSELSEDER Christa, Weiten
GEISELHOFER Gertrude, St. Valentin
GRIEßBAUER Edeltrude, Mitterbach am Erlaufsee
GRILL Leopoldine, Konradsheim
GUTMANN Anna, Großgöttfritz
HABERFELLNER Marianne, Hollenstein/Ybbs
HARREITHER Marianne, Neuhofen an der Ybbs
HILMBAUER Franz, Euratsfeld
HÖLLERSCHMID Ilse, Pöggstall
HOLZINGER-NEULINGER Engelbert, Grafenschlag
IRXENMAIER Roman, Seitenstetten
KAISER Anneliese, Purgstall an der Erlauf
KAUSCHEDER Leopold, Nußdorf ob der Traisen
KERL Inge, St. Leonhard am Hornerwald
KERN Brigitta, Loosdorf - Schollach
KITTEL Christine, Herzogenburg
KITZLER Maria, Zwettl-Land
KRAUS Walter, Gablitz
LECHNER Friedrich, Neulengbach - St. Christoph.
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LEICHTFRIED Christine, Oberndorf an der Melk
LEMP Franz, Pölla
LINDENHOFER Alois, Emmersdorf
MAIERHOFER Maria, Karlstetten
MARHOFER Maria, Steinakirchen am Forst
MAYRHOFER Anna, Loosdorf - Schollach
MÜLLER Leopold ÖkR , Paudorf
MÜLLNER Rudolf, Wölbling
NEURAUTER Reinhold, Stephanshart
OSANGER Cäcilia, Wang
PEICHL Margarethe, Heidenreichstein
PICKL Franz, Statzendorf
PÖLL Anna, Rudmanns
PRETZ Christine, Bergland-Petzenkirchen
PRÜLLER Johann, Aschbach-Markt
PUNZ Johann, Texingtal
RAUSCHER Ernst, Pölla
SCHALLY Maria, Schönbach
SCHAUSBERGER Engelbert, Gresten
SCHMIDT Aloisia, Weitersfeld
SCHÖRGHUBER Norbert, St. Georgen in der Klaus
SCHÜTZ Franz, Stratzing-Droß
SCHWEINSCHWALLER Alois, Behamberg
SILBERBAUER Elfriede, Drosendorf-Zissersdorf
SIMHOFER Veronika, St. Veit an der Gölsen
SVOBODA Edith, Mauerbach
TEUFL Johann, Ulmerfeld-Hausmening-Neufurth
ULRICHSHOFER Josef, Pöchlarn
WEGERER Ernst DI , Waldkirchen
WEINSTABL Helga, Neustadtl an der Donau
WENUTA Karl, Brunn an der Wild
WINNINGER Christine, Mauer-Greinsfurth
WOLZ Johann, Pöchlarn
ZEHENTBAUER Alfred, Drosendorf-Zissersdorf
ZEITLHOFER Christine, Purgstall an der Erlauf

80. Geburtstag
AMON Erika, Pöggstall
AUER Margarete, St. Georgen am Steinfelde
BANNAUER Alfred, Mauerbach
BAUER Friedhelm StR, Mautern an der Donau
BAYERL Marianne, Emmersdorf
BERNHARD Maria, Sallingberg
BICHL Karl, Allentsteig
BIRGMANN Willibald, Ober-Grafendorf
BITTERMANN Maria, Echsenbach
BRANDL Elfriede, Melk
BRANDSTÄTTER Helene, Mauer-Greinsfurth
BRUMÜLLER Gertrude, Horn
DAMBERGER Edeltraud, Groß-Siegharts
DOPPLER Leopold, Senftenberg
DUNKL Franz, Waldhausen
ECHSEL Gertraud, Schwarzenau
EGGER Alois, St. Leonhard am Walde
ERTL Erna, Hofstetten-Grünau
ETLINGER Franz, Steinakirchen am Forst
FAHRNGRUBER Franz, St. Georgen an der Leys
FALLMANN Gertraud, Göstling an der Ybbs
FISCHER Theresia, Zelking-Matzleinsdorf
FÖGER Helga, Maria Taferl
FRABERGER Franz, Burgschleinitz-Kühnring
FRIEDL Brigitta, Maria-Anzbach
FUCHS Adalbert, St. Valentin
FÜRLINGER Friedrich, Stephanshart
GALLAUNER Erna, Herzogenburg
GARTNER Erika, Ardagger-Markt
GEYER Hermine, Albrechtsberg
GIERER Berta, Pöggstall
GOHLA Johann Fritz, Burgschleinitz-Kühnring
GRABENSCHWEIGER August, Steinakirchen/Forst
GRUBER Johann, Rohrbach an der Gölsen
GRUBER Margarethe, Purgstall an der Erlauf
GRUMBÄCK Erna, Rabenstein an der Pielach
GRÜNEIS Helmut, Pöggstall
HAIDER Franz, Krems an der Donau/Stadt
HALBARTSCHLAGER Johanna, Reinsberg
HALEK Edith, Ybbs-Säusenstein
HARING Josefa, Ardagger-Stift
HASELSTEINER Johann, Randegg
HASLAUER Hermann, Sigmundsherberg
HÄUSLER Johann, Neukirchen
HEHENBERGER Karl, Oed-Öhling
HINTERHOLZNER Rosa, Ertl
HINTERSTEINER Margareta, Wang

HINTERSTEININGER Edith, Melk
HÖFLER Karl, Ruprechtshofen
HOFMARCHER Anton, Ybbsitz
HUBER Franz, Arbesbach
HUBER Johann, Alt Melon
KAUFMANN Elfriede, Eichgraben
KERNSTOCK Leopold, Yspertal
KERSCHNER Maria, Kirnberg an der Mank
KIRNBERGER Johann, Purkersdorf
KITZLER Annemarie, Mank
KLEINRATH Heinrich, Weitra
KOHLSEISEN Grete, Krems an der Donau/Stadt
KÖNIGSHOFER Waltraud, Haag
KRUMHOLZ Herbert, Purkersdorf
LEBERSORGER Karl, Waidhofen/Thaya-Stadt
LEICHTFRIED Aloisia, Bergland-Petzenkirchen
LEIMER Willibald, Amstetten
LENK Hildegard, Traisen
LENZ Ingrid, Obritzberg-Rust-Hain
LEUTHNER Elfriede, Straß im Straßertale
LICK Alois, Kirchberg an der Pielach
LIENBACHER Johann, Kollmitzberg
LOCSMANDI Theresia, Loich
LOIMER Franziska, Lengenfeld
MAIER Hilde, Hürm
MAIERHOFER Alois, Großdietmanns
MAISS Leopoldine, Haag
MAISS Markus, Weistrach
MANTLER Alfred Dr. , Rosenburg-Mold
MATZINGER Johann, Hainfeld
MAYER Anna Maria, Melk
MAYER Anton, Konradsheim
MEDL Maria, Rastenfeld
MOSBACHER Franz, St. Aegyd am Neuwalde
NEUBAUER Inge, Hohenberg
NEUWIRTH Josefa, Bad Traunstein
NOLZ Gertraude, Obritzberg-Rust-Hain
NOWAK Edda, Gablitz
OPITZ Josefine, Ferschnitz
PECHACEK Herta, Griechenberg
PELZER Herta, Karlstetten
PERAUS Margarita, Waidhofen/Thaya-Stadt
PFERZINGER Johann, Haidershofen
PLANK Margareta, Karlstetten
PLANK Marianne, Loosdorf - Schollach
POHNITZER Werner, Waidhofen/Thaya-Stadt
PÖLZL Karoline, Mank
PURKER Erika, Ramsau
RATSCHBACHER Hildegard, Kottes-Purk
RAUSCH Hermann, Preßbaum - Tullnerbach
RAUSCHER Maria, Waidhofen an der Thaya-Stadt
REICHEL Erwin, Eichgraben
RESL Johann, Oberndorf an der Melk
REßL Johann, St. Leonhard am Forst
RIEDLER Alois, St. Valentin
RIENESSEL Heinz, Purkersdorf
SANDLER Johann, Martinsberg
SAUER Erhard, Hainfeld
SAXENHAMMER Maximilian, Pöggstall
SCHANNER Erika, Paudorf
SCHEIDL Christine, Mank
SCHLATZER Josefa, Ober-Grafendorf
SCHNECKL Leopoldine, Laimbach
SCHWARZ Ingeborg SR , Weiten
SCHWEIGER Alois, Pöggstall
SEITL Monika, Gars am Kamp
SEKYRA Pauline, Pölla
SEMPER Maria, Großdietmanns
SIEBENHANDL Helmut, Emmersdorf
SIEBENHANDL Johann, Raxendorf
SIMHOFER Rosemarie, Eichgraben
SINGHOFER Annemarie, Traismauer
SONNLEITNER Josef, Blindenmarkt
SPREITZ Anneliese, Zeillern
STEINBAUER Josef, Alt Melon
STEINBERGER Maria, St. Georgen am Ybbsfelde
STEINHAUSER Karl, Schwarzenau
STERZ Wolfgang, Mauerbach
TISCH Herbert, Oed-Öhling
TREBITSCH Johann, Traisen
VAISHOR Erika, Rohrendorf bei Krems
WACHTER Emma, Michelbach
WAGNER Aloisia, Loosdorf - Schollach
WAGNER Anna, Irnfritz-Messern
WAGNSONNER Alfred, Straß im Straßertale
WALDBAUER Edeltraud, Pöggstall
WARHOLEK Friedrich, Gablitz
WEINBERGER Frieda, Heidenreichstein

WIELANDER Margaretha, Langschlag
WIMMER Judith, Gföhl
WONDRE Karin, Spitz/D.
WURZ Franz, Vitis
ZAINZINGER Alois, Raxendorf
ZAINZINGER Therese, Raxendorf
ZIMMERMANN Adolf, Kautzen
ZÖCHLING Franz, Traisen
ZÖLLNER Peter, Rosenburg-Mold

85. Geburtstag
BAUER Adelheid, Wieselburg-Stadt
BIEN Eveline, Waidhofen an der Ybbs Stadt-Zell
BLAIMAUER Waltraud, Opponitz
BÖHM Anna, Zwettl-Land
BRUCKNER Maria, Großglobnitz
BRUNHAUSER Johann, Zeillern
BRUNNER Rosa, Haag
CANDA Anna, Röschitz
ECKER Maria, St. Leonhard am Walde
EDLINGER Josefa, Aschbach-Markt
EHRENHÖFER Ernestine, Dobersberg
EICHINGER Rosa, Großschönau
FÄRBER Irmgard, Furth bei Göttweig
FERCH Ernestine, Traismauer
FUCHS Martha, Echsenbach
GNADENBERGER Karoline, Ybbsitz
GRABNER Christine, Nöchling
GRUBER Maria, Haag
GSCHWANDTNER Erika, Gedersdorf
HABSBURG-LOTHRINGEN Karl, Seitenstetten
HAHNL Franz, Heidenreichstein
HALBMAYR Johann, Wolfsbach
HIEBL Anna, Ernsthofen
HINTERSTEINER August, St. Anton an der Jeßnitz
HOHENAUER Theresia, Straning-Grafenberg
JAMI Elfriede, Pölla
JUNKER Wilhelm Prof.DI , Waidhofen/Y. Stadt-Zell
KAPPL Franz Ing. , Allhartsberg
KAUFMANN Anna, Kirchberg an der Pielach
KERN Stefanie, Kürnberg
KERSCHBAUMER Christine, Böheimkirchen
KÖCK Maria, St. Margarethen an der Sierning
KONRAD Anna, St. Pölten
KROTTENDORFER Walter, Straning-Grafenberg
KÜHLMAYER Anna, Langau
LEEB Günther, Rohrendorf bei Krems
LEITNER Irmgard, Inzersdorf-Getzersdorf
LICHTENWALLNER Erna, Großgöttfritz
MAYER Christine, Mank
MOSER Anna, Artstetten-Pöbring
NAGL Karl, Eschenau
NEMETH Robert, Karlstein an der Thaya
PADERTA Elfriede, Senftenberg
PENZENAUER Theresia, Oberndorf an der Melk
PFAFFENEDER Johann, Waidhofen/Y.-Stadt-Zell
PICHLER Franz, St. Pölten
PILZ Margarete, Behamberg
PLANK Stefan, Texingtal
PRASCHINGER Karl, Wölbling
REISS Margaretha, Ludweis-Aigen
SAFFERTMÜLLER Franz, Ernsthofen
SCHODER Friedrich, Biberbach
SCHRABAUER Elisabeth, Pöchlarn
THEYRER Johann, Dobersberg
THIEL Margareta, Aschbach-Markt
TIEFENBACHER Florian, St. Anton an der Jeßnitz
TIEFENGRABER Rosa, Kematen an der Ybbs
TÖTZL Hildegard, Wieselburg-Land
TRAINT Heinrich, Gars am Kamp
WANKO Herbert, Dobersberg
WEBER Elisabeth, Gföhl
WENDL Anna, Kapelln
WURZER Hermine, Persenbeug-Hofamt-Priel
ZAUNER Alois, Hürm
ZEILINGER Johanna, Markersdorf-Haindorf

90. Geburtstag
AIGNER Johann, Wolfpassing
ASCHAUER Maria, Stratzing-Droß
BADHOFER Berthold, Ertl
BERNDL Franz, Mautern an der Donau
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DORFMAIR Barbara, Ertl
EBNER Anna, Waldhausen
HILMBAUER Anna, Euratsfeld
HOHENBICHLER Hertha, Gmünd
KATZENSCHLÄGER Anna, St. Valentin
KERSCHNER Ernestine, Kasten bei Böheimkirchen
KLIMENT Elfriede, Böheimkirchen
KRENDL Anna, Wilhelmsburg
KURZ Friedrich, Zwettl-Land
KURZ Leopoldine, Krumau am Kamp
LEOPOLD Aloisia, Hadersdorf-Kammern
MITTERAUER Auguste, Gresten
MÜHLBAUER Theresia, Karlstetten
PATZL Theresia, St. Leonhard am Hornerwald
PRAMMER Franz, Loich
REISENBICHLER Johann, Purgstall an der Erlauf
ROBL Anna, Kaumberg
SCHABES Adolf, Langschlag
SCHELLENBACHER Maria, St. Leonhard am Forst
SCHLÖGELHOFER Maria, Allhartsberg
SCHMUTZER Martha, Brunn an der Wild
SCHUCH Elfriede, Gastern
SCHÜRZ Josefine, Sigmundsherberg
SILLER Josef, Stratzing-Droß
SOUCEK Charlotte, Nußdorf ob der Traisen
STRAUSS Hedwig, Zelking-Matzleinsdorf

95. Geburtstag
DANIEL Theresia, Sigmundsherberg
GRUBER Hildegard, Yspertal
HACKERMÜLLER Alois, 
Ulmerfeld-Hausmening-Neufurth
KERN Waltraud, Pöchlarn
POMAßL Johann, Echsenbach
TOD Rosa, Randegg
WEIDENAUER Karl, Kottes-Purk
ZIMMEL Alois, Waidhofen an der Thaya-Stadt

100. Geburtstag
FÜHRER Sylvester, Sallingberg (100)
FEHRINGER Theresia, Wieselburg-Land (101)
WAGNER Anna, Euratsfeld (107)

Wir trauern
AIGELSREITER Maria, Oberndorf an der Melk (92)
AIGNER Margareta, Mauer bei Amstetten (88)

BAUER Friedrich, Dobersberg (69)
BLAUENSTEINER Hubert, St. Leonhard/Forst (98)
BRANDSTETTER Elisabeth, Sonntagberg (98)
BRUNER Josefa, Biberbach (98)
BUDER Karoline, Frankenfels (97)
DANGL Hermann, Pöggstall (93)
DANIEL Ernst, Langschlag (70)
DANNERBAUER Johann, Weistrach (80)
DAXBECK Ferdinand, Ramsau (79)
DORN Elisabeth, Pyhra (87)
EDER Gerhard, Röschitz (73)
EDER Hermine, Mank (92)
EIGNER Leopold, Karlstein an der Thaya (81)
FRUTH Gertrude, Lilienfeld (91)
FÜHRER Maria, Zöbing (85)
GRABMAYER Eduard, Groß Gerungs (78)
GRAF Leopold, Bergland (68)
GRAVOGL Dominik, St. Aegyd am Neuwalde (79)
GROYSBECK Theresia, Loosdorf (93)
HALBARTSCHLAGER Antonia, Allhartsberg (89)
HANUS Margarete, Großweikersdorf (83)
HARUCKSTEINER Maria, Göstling an der Ybbs (89)
HIEßBÖCK Johann, Neustadtl an der Donau (69)
HINTERHOFER Elfriede, Pyhra (84)
HOCHHOLZER Franz, Winklarn (71)
HOFBAUER Florian, Raxendorf (92)
HOFMANN Gerlinde, Pöggstall (76)
HÖRTLER Karl, Weistrach (84)
HORVAT Ivan, Straß im Straßertale (74)
HÖSL Juliana, St. Anton an der Jeßnitz (95)
HUDL Theresia, St. Georgen an der Leys (88)
HÜLMBAUER Franz, Euratsfeld (90)
IRNSTÄTTER Maria, St. Valentin (91)
JAUERNIG Sonja, Maria Taferl (73)
KALTEIS Josef, Wieselburg-Land (80)
KARNER Maria, Kirchberg an der Pielach (87)
KASSER Anton, St. Georgen an der Leys (67)
KERSCHBAUMER Theresia, 
Ober-Grafendorf (103)
KIENBICHL Franz, Stössing (68)
KITZBRECHT Aloisia, Kasten b. Böheimkirch. (95)
KLUGER Eleonore, Schönberg am Kamp (90)
KNOLL Heinrich, Pöggstall (83)
KOHL Walter, Eggenburg (77)
KOPPENSTEINER Hermann, Vitis (80)
KRAL Werner, Mauerbach (80)
KRONDORFER Stefan, Seitenstetten (86)
KRONSTEINER Theresia, Ybbsitz (96)
KRUG Ferdinand, Ernsthofen (77)
LEDL Alois, Allentsteig (93)
LITZELLACHNER Maria, Neuhofen/Ybbs (99)
LOIBL Ludwig, Waidhofen an der Ybbs (80)
LOIMER Richard, Langenlois (83)

MATTURA Helmut, Erlauf (67)
MAYER Gertrude, Strengberg (64)
MAYERHOFER Martha, Kleinzell (88)
MAYR Christine, Gresten-Land (87)
MISTELBAUER Christine, Pöggstall (62)
MÖRTH Gertrude, Brand-Laaben (94)
MOSER Elfriede, Persenbeug (72)
NEMETH Andreas Mag., Horn (88)
PASCHING Johann, Schönberg am Kamp (84)
PFALZER Alfred, Langenlois (94)
PFEISINGER Josef, Maria Taferl (76)
PLANK Adolf, Stein (82)
PLASS Helga, St. Valentin (94)
PÖCHHACKER Leopoldine, Purgstall/Erlauf (94)
PÖHACKER Margarethe, Reinsberg (70)
RAMEDER Franz, Martinsberg (85)
REICHENPFADER Maria, Hofamt Priel (85)
REISCHL Gustav, St. Leonhard/Hornerwald (99)
REISINGER Hermine, Biberbach (83)
REITER Alois, St. Margarethen/Sierning (77)
RIEGLER Josef, Pöchlarn (86)
SCHAUMBERGER Franz, Haag (89)
SCHAUSBERGER Alfred, Ybbsitz (99)
SCHIESSLER Sieglinde, Ludweis-Aigen (88)
SCHIMBÖCK Maria, Weistrach (89)
SCHMID Hildegard, Dobersberg (71)
SCHMUTZER Maria, Pölla (85)
SCHOBER Heinz, Sigmundsherberg (77)
SCHROLL Margarete, Pöchlarn (87)
SCHWEDIAUER Maria, 
St. Pantaleon-Erla (90)
SEIFRIED Franz, Burgschleinitz (69)
SIMETZBERGER Katharina, Gresten-Land (87)
SPREITZER Alfred, Sonntagberg (82)
SSWIMBERSKY Adolf, Neulengbach (81)
STAMMINGER Josefa, 
Purgstall/Erlauf (89)
STEIGENBERGER Johann, Türnitz (81)
STEIGENBERGER Peter, Kleinzell (87)
STEINHAMMER Rosa, Waidhofen/Ybbs (90)
STIX Maria, Purgstall an der Erlauf (82)
TOPF Emma, Eschenau (82)
TREML Charlotte Mag., Gars am Kamp (85)
WALLNER Maria, Kleinzell (91)
WEISSINGER Franz, Loosdorf (86)
WEIXELBAUM Rosina, Großgöttfritz (90)
WIMMLER Maria, Puchenstuben (84)
WITZMANN Maria, Waidhofen/Thaya (98)
WOLF Heinrich, Pölla (79)
WURZER Johann, Blindenmarkt (83)
ZEHETNER Gerhard, Göttsbach (86)
ZELLER Cäcilia, Oberndorf an der Melk (95)
ZIEGLER Robert, Weitersfeld (89)
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Glaskrug mit 2 Gläsern 25,- € 

www.noe-senioren.at
onlineshop

kein Versand, nur 
Abholung möglich

Bezirk  
Melk 
Pöchlarn u. Umg.
Eine Abordnung vom Vorstand 
der OG gratulierte der Obfrau He-
lene Bergner zum 70er mit einem 
Blumenstrauß (und nötigem Ab-
stand). Feier gab es aufgrund der 
Covid-Verordnung keine.

Bezirk  
St. Pölten
Altlengbach
BLUMEN SIND DAS LÄCHELN DER 
ERDE - so wurden den von Obfrau 
Elfi und ihrem Team gestalteten 
Muttertagskarten ein Packerl Blu-
mensamen beigelegt und von den 
Vorstandsmitgliedern an die Da-
men verteilt. Wir alle freuen uns, 
ab Ende Mai endlich wieder die 
sportlichen Aktivitäten aufneh-
men zu können.

Neulengbach – 
St. Christophen
Ostergrußaktion: Jedem MG 
wurde ein Osterpäckchen in der 
Karwoche mit süßem Inhalt per-
sönlich von uns überreicht; Es-
sens-Lieferservice : Auf Wunsch 

vieler MG haben wir wieder am 
3.5. und 4.5. ein Essens-Lieferser-
vice mit „Backhendl angeboten.

St. Pölten-Stadt
Am 28.4. war ein Teil unseres 
Vorstandes bei einer Schulung 
„Erste Schritte mit ZOOM“/On-
lineveranstaltung dabei. Ab Mitte 
Mai starteten wir wieder unsere 
Aktivitäten - Wandern, Nordic 
Walking- wenn möglich auch Fuß-
ball-Golf und unsere Ausflüge. 
Wir freuen uns, wenn viele MG 
mitmachen.

Bezirk  
Zwettl
Martinsberg
Unser Ehrenobmann Franz Ra-
meder ist am 30. März verstor-
ben. Er war viele Jahre Obm. der 
Ortsgruppe Martinsberg und 
dafür möchten die MG der OG 
aufrichtig „Vergelt´s Gott“ sagen. 
Sein bescheidenes, ruhiges und 
herzliches Wesen wird uns immer 
in bester Erinnerung bleiben.

Foto: © Zimmer/DEIKE

Immer wieder begegnen wir Menschen, die ihre Messer nicht 
in der Spülmaschine reinigen, weil sie befürchten, dass diese 
dort rosten könnten. Wer Flugrost auf dem Besteck vermeiden 
möchte und trotzdem keine Lust hat, die Messer abzuspü-
len, knüllt einfach Alufolie zu einer kleinen Kugel zusammen 
und legt sie ins Besteckfach der Spülmaschine. Die Alufolie 
nimmt den Rost auf, das Besteck bleibt sauber. Der Grund 
hierfür ist ganz einfach: Aluminium ist weniger edel als Stahl 
und übernimmt somit den Oxidationsprozess. Sobald die 

Kugel dunkel wird, können 
Sie sie einfach durch ei-

nen frischen Aluball 
ersetzen. adm/DEIKE

Kugel dunkel wird, können 
Sie sie einfach durch ei-

nen frischen Aluball 
ersetzen. 

Messerschneiden 
bekommen Sie wieder 

glänzend, wenn Sie Salz 
auf die Schneide geben 
und mit einem nassen 
Korken darüberreiben. 

Abspülen, fertig!

Messer ohne Rost

Duschtuch / Handtuch 23,- € 

www.noe-senioren.at
onlineshop

Foto: © Zimmer/DEIKE

Die Blütenpracht im Frühjahr bringt einen Nachteil mit sich: 
Blütenstaub auf Tischdecken, Kleidern und Gartenmöbeln. 
Um diesen ohne Rückstände zu entfernen, sollten Sie auf 
keinen Fall Wasser verwenden. Aus Textilien können Sie die 
Pollen erst einmal gründlich ausschütteln, Möbel absaugen 
oder -fegen. Nun befestigen Sie einen Streifen Klebeband 
auf den betro� enen Stellen und ziehen ihn vorsichtig wieder 
ab. Verbleibende Flecken nun mit etwas Spiritus einreiben 
und kurz darauf mit warmem Wasser abspülen, damit das 
Gewebe nicht angegri� en wird. Kleidung können Sie dann 
wie gewohnt waschen.    ab/DEIKE

Besonders gelbe 
Blütenpollen verur-

sachen hartnäckige Flecken 
auf der Kleidung. Weichen Sie 
diese vor dem Waschen etwa 
eine Stunde in kaltem Wasser 

mit etwas Wasch-
mittel ein.  

Blütenstaub 
entfernen
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Infocenter | +43 2742 360 990-1000
info@niederoesterreichbahnen.at | www.gemeindealpe.at

GENUSSVOLLE MOMENTE 
AM PANORAMABERG
3 Mit zwei bequemen Sesselbahnen entspannt auf 1.626 m
3 Beeindruckender 360-Grad-Panoramablick
3 Leichte Spaziergänge am Panoramarundweg
3 Genussvolle Momente im Bergrestaurant Terzerhaus
3 Lustige Abfahrten mit den Mountaincarts
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Gnadene Hochzeit
STRÖMER Dr. Franz u. Maria, Gaweinstal

Eiserne Hochzeit
FRÜHBECK Herbert u. Auguste, Palterndorf
THOMES Karl u. Maria, Zwentendorf

Diamantene Hochzeit
CERMAK Rudolf u. Maria, Ottenthal
JAHNER Johann u. Josefine, Höflein 
KAINZBAUER Leopold u. Gertraud, Sierndorf 
RATZINGER Leopold u. Martha, 
Velm-Götzendorf
STACHER Leopold u. Theresia, 
Asparn an der Zaya 
VOCK Rupert u. Adelheid, Hohenruppersdorf

Goldene Hochzeit
ALT Manfred u. Maria, Großriedenthal
BEISTEINER Heinrich u. Elisabeth, Kirchschlag 
i. Buckligen Welt
FRÜHSTÜCK Leopold u. Helga, Kirchschlag  
i. Buckligen Welt 
GÖTZINGER Alfred u. Franziska, Göllersdorf
HACKL Franz u. Maria, Gaweinstal
HASLINGER Franz u. Helene, 
Asparn an der Zaya 
HODECEK Friedrich u. Maria, Staatz
MAURER Gerhard u. Edeltraud, 
Sitzendorf-Schmida 
PFANNER Franz u. Romana, 
Hohenruppersdorf
REITER Helmut u. Ernestine, Gaweinstal
SCHÖDL Friedrich u. Hildegard, Sierndorf 
SCHWARZ Karl u. Gisela, Schwarzenbach
SETZER Karl u. Hermine, Hardegg 
SIMONOVSKY Johann u. Elfriede, Gaweinstal
SCHLÖGL Franz u. Maria, 
Scheiblingkirchen-Thernberg
UHL Ernst u. Helene, Poysdorf 
ULLRAM Herbert u. Maria, Wilfersdorf 
WOLLEITNER Leopold u. Marianne, 
Hagenbrunn

70. Geburtstag 
ALTMANN Josef, Hochleithen
ANDROSCH Hannes RgR, St. Andrä-Wördern
BIERBAUMER Brigitte, Hollenthon
BOGNER Maria, Bad Pirawarth
BRENNER Bernd, Pottenstein-Fahrafeld
DORN Maria, Großweikersdorf
EDER Herbert Ing. , Guntersdorf
ERTL Alois, Jedenspeigen
FALMBIGL Marianne, Groß-Inzersdorf
FELBERMAYER Maria, Baden
FELLINGER Christine, Sitzendorf/Schmida
FLEISCHHACKER Anna, Ziersdorf
FLEISCHMANN Theresia, Guntersdorf
FRITZ Herta, Thomasberg
GARTLER Johann, Obritz-Hadres
GEHRING Christine, Seefeld-Kadolz
GRADINGER Helmut, Groß-Schweinbarth
GRILL Anna, Hollenthon
GUDENUS Martin Bgm.Mag. , 
Hohenwarth-Mühlbach a.M.
HAUSLADEN Maria, Vösendorf
HIEFLER Christine, Kirchschlag/Buckligen Welt
HIRSCH Hermann, Zwerndorf

HOFMEISTER Rosa, Katzelsdorf-Mistelbach
HORVATH Johann, Prottes
JUNKER Annemarie, Ringelsdorf
KAGER Maria, Gschaidt
KNAPP Anton, Sierndorf
KORNFELD Maria, Hochwolkersdorf
KRAMMER Hannelore, Perchtoldsdorf
KUNST Waltraude, Stockerau
LANGER Johann Martin, Schrattenberg
LEHNER Brigitte, Hollabrunn
LEITNER Alois, Altruppersdorf-Föllim
LUEF Anna, Kirchberg am Wechsel
NAGL Anna, Aspang
OBERMAYER Margarete, Harmannsdorf-
Rückersdorf
OSWALD Brigitte, Baden
PFANNER Romana, Hohenruppersdorf
PRENNER Pauline, Breitstetten
PUCHEGGER Josef, Kirchschlag/
Buckligen Welt
RACZ Hildegard, Poysdorf
REDL Gertrude, Großmugl
RIEGLER Martha, Großriedenthal
RODLER Karl, Lanzenkirchen
ROMANEK Gabriele Mag. , Vösendorf
ROTHMAYER Alexandra, Biedermannsdorf
SCHILDBÖCK Johann, Zwentendorf
SCHÖNTHALLER Margit, Pernitz - Muggendorf
SCHRAMBÖCK Johann, Miesenbach
SCHUBERT Franz, Gaubitsch
SPENGER Marialuise, Lichtenegg
STANGL Karl, Hollenthon
STANGL Maria, Kirchberg am Wechsel
STEINBÖCK Edith, Hollabrunn
STEINER Kurt, Neunkirchen
STRAUSS Anna, St. Andrä-Wördern
SWOBODA Erwin, Perchtoldsdorf
TRIMMEL Peter, 
Natschbach-Loipersbach-Lindgrub
TRINKO Helga, Traiskirchen
UNGER Berta, Würmla
VEIGL Josef, Mistelbach
VESELY Elisabeth, Bernhardsthal
WANDL Johanna, Großweikersdorf
WIDHALM Franz, Retz
WIELAND Karl, Ruppersthal
ZEHETNER Margareta, Kirchberg am Wagram
ZIERHOFER Helene, Traiskirchen
ZOCH Ulrike, Leobendorf
ZWICK Michaela, Zwentendorf

75. Geburtstag
ACHTER Rudolf HL , Gänserndorf
AIGNER Erwin, Grabern
ANDERS Peter, Asparn an der Zaya
BERNSTEINER Hermann RgR, Grimmenstein
BIROX Friedrich, Hausleiten
BOCKBERGER Brigitte, Kirchberg am Wagram
BOLENA Johann, Groß-Enzersdorf
BRENNER Helene, Puchberg am Schneeberg
DALLAMASSL Heinz, Ernstbrunn
EHRENHÖFER Wilfried, Kirchberg am Wechsel
FLATZ Friedemann, Hohenwarth-Mühlbach
FLONNER Margaretha, 
Scheiblingkirchen-Thernberg
FRITZ Anna, Sierndorf
GAMPERL Helga, Gschaidt
GRIMM Helga, Schwechat
HACK Franziska, Grabern
HEISSENBERGER Johanna, Zöbern
HOLLER Hertha, Biedermannsdorf
HÖSS Franz, Schrattenberg
JÖCHLINGER Robert, Großebersdorf
KONAS Werner Dkfm Dr., Hinterbrühl
KOSKA Ursula, Retzbach
KRANZL Christine, Wienerwald-Sulz
KRAUS Johann, Wullersdorf
KRAUS Johann, Jedenspeigen

KRICKL Gertrude, Großharras-Diepolz
KRONSTORFER Christa, Waidendorf
LADNER Anna, Ernstbrunn
LEISSER Maria, Altruppersdorf-Föllim
LEYER Leopold, Zwerndorf
LOIBL Helmut, Ladendorf
MIKL Helmut, Fallbach
NEMETH Ingrid, Höflein
NETZL Maria, Mistelbach
NEUWIRTH Margarete, Laxenburg
NIEDERMAYER Marianne, Obritz-Hadres
PAAR Marie-Therese, Biedermannsdorf
PAULASZEK Erika, Eckartsau
PERKO Wolfgang, Wullersdorf
PETRIK Eleonora, Biedermannsdorf
PFNEISEL Johann, Lichtenegg
POSCH Karl, Wartmannstetten
PROHASKA Johann, Markgrafneusiedl
RISAVY Friederike, Großebersdorf
ROHRBACHER Helmuth, Bad Fischau-Brunn
ROTHENSTEINER Brigitte, Zwentendorf
RUTHAMMER Wilhelm, Großmugl
RYLKA Christine, Puchberg am Schneeberg
SALOMON Waltraud, Wolkersdorf
SCHEUER Raimund, Hardegg
SCHULTES Leopold, Katzelsdorf-Mistelbach
STRAUß Josef, Asparn an der Zaya
SWOBODA Rudolf, Gramatneusiedl
TESCHLER Christine, Kirchberg am Wechsel
THALER Elisabeth, Dobermannsdorf
VESELY Peter, Bernhardsthal
WINKLBAUER Anna, Zöbern
ZECHMANN Franz, Gnadendorf
ZETTEL Johann, Katzelsdorf-Eichbüchl
ZOTTER Regina, Hollabrunn

80. Geburtstag
ACHTER Johanna, Hochleithen
ACHTER Rudolf, Hochleithen
ANNERL Adolf, Obritz-Hadres
AUER Dieter Ing. , Poysbrunn
BARTL Harald Dir. , Traiskirchen
BAUMGARTNER Franz KommR., Gaaden
BIMÜLLER Ottilie, Wienerwald-Sulz
BINDER Anna, Zellerndorf
BISCHINGER Renate, Laa an der Thaya
BRAT Johann, Maissau
BRÜNDL Josef, Großebersdorf
CERMAK Maria, Ottenthal
DRAXLER Rosemarie, Eckartsau
DWORZAK Erhart, Fallbach
EIGNER Franz, Rußbach
ERKER Benjamin, Biedermannsdorf
FEHLMANN Margarete, Falkenstein
FISCHER Klaus Dr. , Thomasberg
FITTNER Walter, Großharras-Diepolz
FORSTHUBER Anna, Grimmenstein
FRÖHLICH Theresia, Ernstbrunn
FUHL Katharina, Schwarzenbach
FÜRNKRANZ Alfred, Obritz-Hadres
GALCZINSKY Erich, Kirchberg am Wechsel
GLASSL Rudolf, Hohenruppersdorf
GOLLATSCH Edeltraud, Laa an der Thaya
GÖRIG Harald, Weidling
GRAF Wilfrieda, Pulkau
GRUBER Anna, Sieghartskirchen
HAAS Adolf, Retzbach
HAGER Maria, Großweikersdorf
HAIER Friederike, Engelhartstetten
HAINZL Irmgard, Maissau
HALLER Maria, Göllersdorf
HANDLER Rosa, Hollenthon
HEINDL Maria, Bisamberg
HEINREICHSBERGER Helmut, 
Götzendorf-Pischelsdorf
HINTERNDORFER Josef, Leobendorf
HOLZAPFEL Gerhard, Deutsch Brodersdorf
HORVATH Imre, Baden
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HUBER Johann, Hohenwarth-Mühlbach
HUSAR Friederike, Breitstetten
IVAN Brigitte, Gnadendorf
JAHODINSKY Ingeborg, Fels-Gösing
KERNEGGER Erna, Kirchberg am Wechsel
KLAUBER-LAURSEN Hannelore, Mödling
KLEMA Gernot Ing. , Pfaffstätten
KLETECKA Paul, Großrußbach
KOY Friederike, Sierndorf
KREINER Erna, Großrußbach
KUNTKE Helga, Laxenburg
KUNZ Elfriede, Miesenbach
KUTNER Christa, Baden
LEOPOLD Gertrude, Retzbach
LÖSCHL Elfriede, Ziersdorf
MANNER Waltraud, Poysdorf
MENGL Augustine, Münchendorf
MEYER Elfriede, Leitzersdorf
MIKSCH Willibald, Ottenthal
NEUNINGER Johann BM , Biedermannsdorf
NIEDERMAYER Hubert, Groß-Enzersdorf
PEPRNICEK Johanna, Königstetten-
Muckendorf-Wipfing
PFEIFFER Margareta, Poysdorf
PFUNDNER Leopoldine, Stronsdorf
PICHER Peter, Kirchschlag/Buckligen Welt
PICHLER Hannelore, Absdorf
PINK Roland RR Ing. , Langenzersdorf
PLANK Robert, Hochneukirchen
PÖLLABAUER Johann, Aspang
POPP Ingeborg, Klosterneuburg
PÖTZL Grete, Eckartsau
PROHASKA Friedrich, Asparn an der Zaya
PUHR Monika, Kirchschlag/Buckligen Welt
PURKERTH Helga, Laxenburg
REININGER Maria, Pulkau
REMER Herbert HR , Ziersdorf
RUBY Anna, Haugsdorf
RUCKER Waltraud, Wiener Neudorf
SCHARF Roman, Biedermannsdorf
SCHERZ Brigitte, Katzelsdorf-Eichbüchl
SCHLICK Christa, Bisamberg
SCHMIEDT Horst Ing. , Wiener Neudorf
SCHNEIDER Helma, 
Königstetten-Muckendorf-Wipfing
SCHOBER Heimtraud, Maissau
SCHUSTER Johann, Sierndorf
SEIDL Maria, Unterstinkenbrunn
SEIDL Roswitha, Pitten
SLABINA Ingeborg, Maria Enzersdorf
STEININGER Anna, Hohenwarth-Mühlbach
STINDL Herta, Ottenthal
SZTAVINOVSZKY Liesgrete, 
Bad Vöslau-Gainfarn
TERBER Johann, Guntersdorf
TIPPEL Wilhelmine, Pitten
TRÖBITSCH Helmut, Baden
TSCHERWENKA Ingeborg, Brunn am Gebirge
WALDHERR Anna, Bromberg
WIETHEGER Annemarie, Bad Fischau-Brunn
WIMMER Ingrid Maria, Hollabrunn
WURZ Karl, Wolkersdorf

85. Geburtstag
ADAM Leopold, Biedermannsdorf
ALT Leo, Raglitz
ALTMANN Leopold, Würmla
BAUERNFEIND Ernst, Drasenhofen
BINDER-ROTH Auguste, Lanzenkirchen
BÖCK Gertrude, Grabern
BURGER Josef, Würmla
EDER Josef, Erdpreß
EDER Lorenz, Fallbach
EHRENTRAUT Franz, Großriedenthal
ERATH Peter, Gumpoldskirchen
FRASS Irene Maria, Schottwien
FRÖSCHL Ernst, Staatz
HASLINGER Alois, Stronsdorf

HILLER Andreas Pfarrer, Sierndorf
HOFSTETTER Anna, Ravelsbach
HÖTZL Johann, Perchtoldsdorf
HÜTTERER Maria, Zwentendorf an der Donau
JUST Alfred, Sollenau-Theresienfeld
KLAMPFER Franz, Leobendorf
KLOIBHOFER Aloisia, Guntramsdorf
KOLLER Johann, Pottendorf
KÖLLNER Anna, Prottes
KUCHYNKA Anna, Groß-Enzersdorf
KÜHTEUBL Christine, Wiener Neustadt-Stadt
LACKNER Johann, Bad Schönau
LEGENSTEIN Anna, Würflach
LIEB Alfred, Großnondorf
LUCKNER Theresia, Falkenstein
MIHALOVICS Margaretha, Gaiselberg
NITSCH Gabriele, Herrnbaumgarten
PFITZNER Bruno, Mistelbach
RECHTBERGER Brunhilde, Gumpoldskirchen
REIDLINGER Leopoldine, Ernstbrunn
RÜCKER Felicia, Retzbach
SCHÄFER Roswitha, Höflein
SCHALLGRUBER Maria, Großebersdorf
SCHIMA Gertraud, Bad Fischau-Brunn
SCHMID Hans Mag. , Bad Pirawarth
SCHREIBER Christine, Poysdorf
SCHUSTER Josef, Michelhausen
SMETACZEK Rosa, Puchberg am Schneeberg
STERZ Theresia, Korneuburg
STRELL Maria, Heldenberg
TRETTENHAHN Maria, Kleinrötz
ZARDA Josef, Maissau
ZLÖBL Erich Dir. , Retz

90. Geburtstag
BAUMGARTNER Johann, Warth
EBERL Anna, Heldenberg
FEIGL Anna, Zöbern
FENZ Leopold, Wetzelsdorf
FUCHS Franz, Maria Enzersdorf
GRATZ Franz, Bruck an der Leitha
HÜRBE Kurt Hofrat Dr. , Klosterneuburg
KLEINDIENST Helene, Schrattenberg
KOCH Aurelia, Retz
MARLOVITS Hildegard, 
Hohenwarth-Mühlbach
MASSAUER Ernst Dr. , Gumpoldskirchen
MÜLLER Olga Dir. , Aspang
NAGL Aloisia, Königstetten-
Muckendorf-Wipfing
NEUHAUSER Herta Rosa, Seibersdorf
OFNER Franziska, Kirchberg am Wechsel
PANNAGL Otto HR , Obritz-Hadres
PÖLZLBAUER Ludwig, Wiesmath
PUCHINGER Josef, Trautmannsdorf/Leitha
RIEGLER Josef, Kirchschlag/Buckligen Welt
RINGHOFER Ernst, Kirchberg am Wechsel
RUINER Katharina, Stronsdorf
SPANDL Hermine, Laa an der Thaya
TANNENBERGER Elisabeth, Hohenau/March
ZAHRL Alois, Gumpoldskirchen
ZEITHAMMER Margot, Mistelbach
WOTAVA Herta, Langenzersdorf

95. Geburtstag
DOLEZAL Hertha, Biedermannsdorf
EPP Elfriede, Hohenruppersdorf
KRATZERT Berta, Perchtoldsdorf
MAYER Leopoldine, Orth an der Donau
MUCK Anna, Absdorf
MÜLLER Johann, Hohenau an der March
PAULUS Hubert, Göllersdorf
TUIDER Othmar Dr. , 
Altenmarkt/Triesting
WEBER Alfred, Zwerndorf

100+ Geburtstag
BARTL Albin, Langenzersdorf (101)

Wir trauern
ALBRECHT Anni, Groß-Enzersdorf (85)
ANGERER Ludwig, Ravelsbach (84)
BAUER Anna, Aspangberg-St. Peter (98)
BAUER Erich, Hollabrunn (85)
BERGER Anna, Wienerherberg (86)
BERNDONNER Angela, Heiligenkreuz (73)
BERTHOLD Gerhard, Langenzersdorf (81)
BREITHUT Karl, Schrattenberg (81)
BRENDINGER Ingrid, Möllersdorf (77)
BRETTNER Karl sen., Schottwien (96)
BRONEDER Pauline, Korneuburg (87)
BRÜCKNER Johanna, Mistelbach (89)
DALLINGER Emma, Großmugl (96)
DINSER Anna Marie, 
Deutsch-Brodersdorf (70)
DÖLLER Johann, Pulkau (82)
EDER Reinhard, Klosterneuburg (96)
EISINGER Elfriede, Drasenhofen (92)
ERGER Emma, Poysdorf (90)
FENZ Gottfried, Seebenstein (90)
FRIEDL Leopold, Bad Pirawarth (89)
FÜRHAUSER Martha, Leobendorf (90)
GAIDA Valerie, Hohenau an der March (83)
GALLEI Herbert Ing., Wöllersdorf (83)
GEHER Leopoldine, Brunn am Gebirge (96)
GLAS Erika, Stockerau (92)
GREMEL Alois, Bösendürnbach (87)
GRUBER Anna, Obernalb (91)
GRUBMAYR Ilse, Neunkirchen (81)
HAIDINGER Rupert, Göllersdorf (91)
HAUSER Brigitta, Eggenburg (67)
HEIGL Elfriede, Wördern (79)
HILLERBRANDT Hildegard, Michelndorf (80)
HOCHHOFER Aloisia, Warth (85)
HOFBAUER Franz, Gaubitsch (91)
HOFFMANN Bernhard, Sautern (78)
HOLZBAUER Franz, Hollenthon (83)
HOLZER Edeltraud, Sierndorf (70)
HÖRHAN Karl, Großrußbach (87)
HUMMEL Alois, Fallbach (77)
KACHER Leo, Altmanns (86)
KIRLAPPOS Panajotis Jack, Leobendorf (91)
KLEEDORFER Emma, Höbersdorf (91)
KLEINDIENST Johann, Schrattenberg (85)
KÖBERL Anna, Maissau (83)
KÖPF Hermine, Schrick (87)
KRAPPL Eva, Pfaffstätten (80)
KULHAVY Charlotte, Wien (81)
LÄMMERMAYER Josefa, Hochegg (90)
LEHNER Hermann Heinz, Perchtoldsdorf (81)
LICHTENWALLNER Ludwig, Gaweinstal (91)
LÖFFLER Maria, Eckartsau (87)
MARSCHIK Rosemarie, Traiskirchen (76)
MAYER Senta, Deutsch-Wagram (87)
MIEHL Theresia, Unterolberndorf (87)
NEUBAUER Maria, Unternalb (60)
ÖHLER Johann, Groß-Schweinbarth (91)
PANGRATZ Hermine, Mailberg (72)
PAUTSCHEK Elisabeth, Groß-Enzersdorf (97)
PISECKER Johann, Perzendorf (91)
PLANK Gerhard, Prottes (77)
PRASZTA Richard, Baden (86)
PUTZ Maria, Fallbach (94)
RAGANITSCH Elisabeth, Warth (87)
RAMHARTER Theodor, Pulkau (92)
REITERER Viktor, Hettmannsdorf (92)
SAGMEISTER Hildegard, 
Wartmannstetten (91)
SALZGER Irmgard, Großkrut (88)
SCHEIBENREIF Franz, Steinabrückl (92)
SCHMIED Anton, Kirchberg am Wagram (86)

4343WEIN/INDUSTRIEVIERTELWEIN/INDUSTRIEVIERTEL

Wein-Industrieviertel, NOE Vers.indd   2 17.05.2021   15:40:49



Jeden Tag verbringen wir im Durchschni�  rund 
45 Minuten im Badezimmer. Umso wich� ger ist 
es also, hier eine Wohlfühlatmosphäre zu schaf-
fen. Die Badspezialisten von Viterma machen 
genau das möglich. Mit einer großen Auswahl an 
Designs, Markenherstellern und Farben sowie 
einer individuell für Sie maßgefer� gten Dusche 
zaubert Viterma aus Ihrem alten Bad Ihr neues 
Wohlfühlbad. Maximal fünf Tage benö� gen un-
sere hochqualifi zierten Profi -Handwerker für die 
Renovierung Ihres Badezimmers.
Sicherlich kennen Sie das: Wer sein Bad reno-
vieren möchte, muss in der Regel viele Hand-
werker (z. B. Elektriker, Installateure, Fliesenle-
ger, etc.) suchen und koordinieren. Nicht so bei 
Viterma, denn hier erfolgt die gesamte Badre-
novierung mit nur einem Ansprechpartner, der 
sich um alles kümmert. Viterma bietet von der 
Erstberatung bis zur Endabnahme ein Rundum-
Sorglos-Paket, welches für Sie völlig stress- und 
sorgenfrei ist. Elektro- und Installa� onsarbeiten 
werden gemeinsam mit befugten Partnerunter-
nehmen durchgeführt.
Mit Viterma gestalten Sie Ihr neues Wohlfühlbad 
ganz nach den eigenen Wünschen. Für den Bo-
den stehen Ihnen beispielsweise verschiedenste 
Holz- und Steindekore zur Auswahl. Das fugen-
lose Viterma Wandsystem ist in mehr als 1.900 
Farben verfügbar – zudem haben Sie hier auch 
die Möglichkeit, ein Lieblingsmo� v (z. B. ein 
Urlaubs- oder Familienfoto) einzusetzen. Kom-
biniert mit langlebigen Produkten namha� er 
Hersteller ergeben sich hier abertausende Mög-
lichkeiten, Ihr neues Bad zu gestalten.
Egal, ob Sie das gesamte Badezimmer sanieren 
möchten, oder nur eine Teilrenovierung planen, 
Viterma ist der zuverlässige und kompetente 
Badexperte in Ihrer Nähe. Vereinbaren Sie jetzt 
Ihren kostenlosen Beratungstermin direkt in den 
eigenen vier Wänden, oder besuchen Sie unsere 
Badausstellung.

Viterma zaubert aus Ihrem alten Bad
Ihr neues Wohlfühlbad!

Ihr Fachbetrieb in Niederösterreich. Infos & Beratungstermin unter: 0676 977 22 03 | www.viterma.com
**********************************************************************************************************

Jetzt kostenlosen

Beratungstermin

vereinbaren!

0676 977 22 03

SCHNEIDER Gerda, Zwerndorf (79)
SCHODL Emmerich, Steinebrunn (70)
SCHÖLLER Wolfgang DI, 
Maria Enzersdorf (81)
SCHÖLS Ingrid, Mauerbach (69)
SCHUBERT Hildegard Dkfm., 
Schrattenthal (90)
SCHUCKERT Johann, Wetzelsdorf (85)
SCHÜLLER Erika, Schrick (77)
SPERK Leopoldine, Neusiedl an der Zaya (78)
STIBOR Kurt, Leitzersdorf (95)

STREBL Magda Dr., Klosterneuburg (92)
STURM Maria, Retz (96)
TOIFL Kurt, Ernstbrunn (76)
UHL Ernst, Poysdorf (70)
URBAN Maria, Wetzelsdorf (84)
WAGNER Erna, Kirchschlag/Buckl. Welt (85)
WALKER-WERNER Erika Dr., Wien (92)
WALLIG Maria, Pulkau (82)
WANDL Josef, Langenzersdorf (85)
WAPPL Johann, Unterstockstall (85)
WEINTRAUD Mathias, Gänserndorf (77)

WEIS Anton, Fallbach (82)
WEISSENBACHER Franziska, 
Payerbach (100)
WIGIDAL Engelbert, Ternitz (81)
WILFING Karl, Poysdorf (87)
WINALEK Anna, Zellerndorf (86)
WITTINE Rudolf, Schottwien (74)
WRKOTA Ingrid, Brunn am Gebirge (75)
ZAMBO Bruno, Natschbach (73)
ZANT Josef, Langenzersdorf (70)
ZECHBAUER Erich, Heiligeneich (81)
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Bezirk  
Gänserndorf
Hohenau
Viele MG nahmen am Kultur-Rät-
selspaziergang durch Hohenau teil. 
Alle TN bekamen Kragenblitze. Die 
Sieger der Auslosung waren Kori-
cansky H., Buchta M., je 1 Armband-
uhr und Tschapka St. 1 Musik CD. Es 
war eine gelungene Veranstaltung. 

Zistersdorf
In der OG gratulierten Waltraude 
Pribitzer und Eva Tragler vor der 
Haustüre Karoline Schramm zum 
80. Geb., Anna Ehm-Weindl zum 70. 
Geb. und Helga Weick zum 70. Geb. 
Obfr. Waltraude Pribitzer feierte ih-
ren 70. Geg. Alfred Schähs und Hel-
mut Lauter vom Vorstand und TBO 
Waltraude Schähs überbrachten 
Glückwünsche.

Bezirk  
Mistelbach
Gnadendorf
Eine gemeins. Muttertagsfeier mit 
unseren MG ist auch heuer nicht 
möglich. Daher überbrachten die 
Ortsvertreter die Glückwünsche an 
die Mütter mit einem süßen Ge-
schenk bis vor die Haustür. 

Herrnbaumgarten
Wie im Vorjahr bekamen auch heu-
er alle Mütter einen Blumengruß 
von den Funktionären zugestellt. 
Gesponsert hat dies die örtliche 
Raiffeisenkasse. Ein schönes Zei-
chen in dieser schwierigen Zeit, wir 
danken dafür.

Bezirk  
Tulln
Sieghartskirchen
Weil wir wegen der Corona Pande-
mie weder die JHV noch eine Ta-
gesfahrt machen konnten, haben 
wir beschlossen statt der Mutter-
tagsfahrt, die Muttertagsspende in 
Form einer Bonboniere und eines 
Striezels den MG persönlich ins 
Haus zu bringen.

Bezirk  
Wr. Neustadt
Kirchschlag/BW
Da wir auch heuer unsere Mutter-/
Vatertagsfeier nicht in gewohnter 
Weise veranstalten konnten, über-
reichten wir unseren MG corona-
gerecht einen Blumengruß an der 
Haustür - ein Danke an unseren 
Herrn Bgm. Josef Freiler für die fi-
nanzielle Unterstützung dieser Ak-
tion.

Foto: © Zimmer/DEIKE

Die Blütenpracht im Frühjahr bringt einen Nachteil mit sich: 
Blütenstaub auf Tischdecken, Kleidern und Gartenmöbeln. 
Um diesen ohne Rückstände zu entfernen, sollten Sie auf 
keinen Fall Wasser verwenden. Aus Textilien können Sie die 
Pollen erst einmal gründlich ausschütteln, Möbel absaugen 
oder -fegen. Nun befestigen Sie einen Streifen Klebeband 
auf den betro� enen Stellen und ziehen ihn vorsichtig wieder 
ab. Verbleibende Flecken nun mit etwas Spiritus einreiben 
und kurz darauf mit warmem Wasser abspülen, damit das 
Gewebe nicht angegri� en wird. Kleidung können Sie dann 
wie gewohnt waschen.    ab/DEIKE

Besonders gelbe 
Blütenpollen verur-

sachen hartnäckige Flecken 
auf der Kleidung. Weichen Sie 
diese vor dem Waschen etwa 
eine Stunde in kaltem Wasser 

mit etwas Wasch-
mittel ein.  

Blütenstaub 
entfernen

Wein-Industrieviertel, NOE Vers.indd   3 17.05.2021   15:40:50

Jetzt 
informieren & 

bestellen

So macht Teilen  
doppelt Spaß.  

Mit KOMP, dem 
Familienbildschirm.

Einfach die besten Fotos und 
Nachrichten mit Oma und Opa teilen –  

oder video-telefonieren! 
Ideal für alle ohne digitale  

Vorkenntnisse.

die Berater®  
Unternehmensberatungs GmbH
komp@dieberater.com

KOMP 
verbindet Familien

 
Telefonieren mit Video

Bilder & Text bekommen

Ideal für alle
ohne digitale 
Vorkenntnisse

Information 
& Broschüre

01 532 45451151

komp.dieberater.com
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Alterszahnheilkunde – 
ab wann und für wen?
Grundsätzlich ist nicht die 
Altersgrenze, sondern der 
Restzahnbestand und die 
individuell vorhandene Kie-
ferform, der Kieferkamm, die 
Knochenqualität sowie die 
Knochendichte für eine Im-

-
ten Zahnersatz herstellen zu 
können. 

Die Zahl der über 65-Jähri-
gen wird in den nächsten 
Jahren steigen,  mit einem 

der 80-jährigen und noch äl-
teren Menschen. 

Ihren Ansprüchen muss auch  
im Bereich der Zahnmedizin 
durch gute zahnmedizini-

sche und zahntechnische 
Versorgung Rechnung getra-
gen werden. 

Auch in hohem Alter sollte 
eine hohe Lebensqualität 
durch Zahnimplantate mit 
entsprechendem Zahnersatz 
gewährleistet werden, sei es 
bei fehlenden Einzelzähnen, 
teilbezahntem Kiefer oder 

von Oberkiefer und Unter-
kiefer. 

Gerade im höheren Alter 
sind Menschen mit einem 
„falschen Biss“ durch schau-
kelnde oder schlecht sitzen-
de Teil- oder Totalprothesen 
sowie Druckstellen beim Es-

Diese Prothesen werden 
meist nicht mehr getragen 

-

Die Folgen: Beißen und Es-
sen stellen keinen Genuss 
mehr dar, sondern werden 
zum täglichen Problem.
Durch Zahnimplantate und 
festsitzenden Zahnersatz 
könnte wieder eine hohe Le-
bensqualität gerade auch im 
Alter erreicht werden. 

ist die Voraussetzung dafür, 
dass der Zahnersatz lange 
hält. Professionelle Zahn-
reinigung ist dazu unerläss-
lich – einerseits, weil dabei 

erlernt wird, andererseits, 
-

gängliche Bereiche säubert. 
Regelmäßige Kontrollunter-

suchungen beim Arzt runden 
die Vorsorge ab und ermög-
lichen, dass ein Implantat le-
benslang hält.

Mein persönlicher Tipp: 
• Sprechen Sie mit Ihrem 
Zahnarzt über Ihre Erwar-
tung an einen Zahnersatz
• Fragen Sie nach, ob Zahn-
implantate für in Frage kom-
men
• Entwickeln Sie gemeinsam 
mit Ihrem Zahnarzt ein Be-
handlungsziel

Zahnimplantate in der Alterszahnmedizin

DDr. Peter Prandl
FA für Mund – 
und Kiefer- und 
Gesichtschirur-
gie, Master of 

Dental Science Implantologie
3701 Großweikersdorf
Hauptplatz 16, 02955-714 40

 s  www.rufhilfe.at        

 u  0820 / 820 144

ZUHAUSE ESSEN: 
UM DEN GENUSS MEHR
Das Zustellservice vom Roten Kreuz

 s   www.zuhauseessen.at     

 u  059 144 8200 + Ihre PLZ

RUFHILFE 
WENN SICHERHEIT WIRKLICH WICHTIG IST!

JETZT GRATISROTKREUZDOSE BESTELLEN!

*Hinweis: Fotoaufnahmen sind vor 2020 entstanden.
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4646 RADWANDERTAGRADWANDERTAG
Radwandertag in Wolfpassing, Bez. Scheibbs
Radeln Sie mit NÖs Senioren am 4. August 2021 rund um die Gemeinde Wolfpassing
Der 20. Landes-Radwan-
dertag der NÖs Senioren 
in Wolfpassing wurde letz-
tes Jahr corona bedingt 
abgesagt - und auch heuer 
musste er vom Frühjahr in 
den Sommer verschoben 
werden. Neuer Termin: 
Am Mittwoch, 4. August 
2021, soll die Gemeinde 
Wolfpassing, im Bezirk 
Scheibbs, nun endlich 
Austragungsort sein. Es 
werden zahlreiche Rad-
ler aus dem ganzen Bun-
desland erwartet. Wie in 
den letzten Jahren wird 
auch heuer wieder eine 
Teilnahmegebühr einge-
hoben. Voraussetzung ist 
jedoch, dass die Corona-
lage eine Durchführung 
ermöglicht.

Die Gemeinde Wolfpas-
sing liegt im Kleinen Er-
lauftal zwischen Amstet-
ten, Wieselburg und 
Scheibbs. Die Nachbar-
gemeinden sind Steina-
kirchen/Forst, Purgstall/
Erlauf, Neumarkt/Y. und 
Wieselburg-Land.

Wolfpassing hat 1645 Ein-
wohner und ist 20,30 km2 
groß. Die „Natur im Dorf“ 
schätzen nicht nur die Ge-
meindebürger, sondern 
auch die Besucher. Das 
Gemeindegebiet gliedert 
sich in die zwei Hauptdör-

fer Wolfpassing und Zarns-
dorf sowie in zahlreiche 
kleinere Rotten. Umgeben 
von den großen Obstbäu-
men bilden die für das 
Mostviertel so typischen 
Vierkanthöfe ein harmoni-
sches Landschaftsbild.
Die besondere Sehens-
würdigkeit des Ortes ist 
das Schloss Wolfpassing. 
Die mittelalterliche „Ves-
te“ in Wolfpassing hat im 
16. Jahrhundert einen 
neuzeitlichen Umbau zum 
Schloss erfahren.

Treffpunkt ist ab 9 Uhr 
beim Schloss-Stadl in 3261 
Wolfpassing, Schlossstr. 9, 
wo sich das Start/Ziel-Ge-
lände befindet. Fliegender 
Start 9-10.30 Uhr.
Zielschluss: 13.30  Uhr
Bis zu diesem Zeitpunkt 
sollten alle Teilnehmer 
wieder beim Schloss-Stadl 
eingetroffen sein. Corona-
bedingt wird sich der 
Ablauf des Programmes 
nach der Zielankunft nach 
den zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Sicherheitsvor-
schriften richten. Also: Ob 
eine Verlosung von Prei-
sen stattfinden kann, wird 
kurzfristig entschieden.

Teilnahmegebühr: € 2 p. P. 
Die Anmeldungen müssen 
bis zum 26.07.2021 in der 
Landesgeschäftsstelle ein-
gelangt sein.

Zur Erinnerung an den 
Radwandertag und als 
Zutrittsberechtigung er-
halten die Teilnehmer 
eine Plakette (Button), 
die während der Veran-
staltung getragen wer-
den muss. 
 
Parkplätze: Es gibt aus-
reichend Parkplätze nahe 
dem Festgelände. Der 
Beschilderung folgen. 

Fahrtstrecke: insgesamt 
26 km 

Der Start ist beim 
Schloss-Stadl in Wolf-
passing - durch die 

Ortschaft Wolfpassing - 
Begleitweg nach Knolling - 
Richtung Hahnkreuz nach 
Wolfpassing - Radweg 
nach Stetten - Figelsberg - 
Keppelberg - Hofa - Linden 
- Reischgasse nach Scha-
dendorf - Richtung Öd am 
Seichten Graben - nach 
Marbach - (Bahnbegleit-
weg) nach Etzerstetten 
- Labstelle Sonnleitner - 
Loising - Zarnsdorf - (Kreis-
verkehr) - Klein Erlauf - 
Ernegg (Golfplatz) - nach 
Edla (über die kleine Er-
lauf) - nach Steinakirchen 
- am Radweg zurück nach 
Wolfpassing zum Ziel beim 
Schloss-Stadl.

Labestellen: werden ange-
boten, falls möglich.

Angebot für Nicht-Rad-
ler (falls möglich): wird 
ausgearbeitet und, wenn 
möglich, angeboten.

Infos und Anmeldung 
zum Radwandertag
 
NÖs Senioren, 
Hannelore Doppler, 
Tel.: 02742/ 9020-4000, 
Fax DW: 4110

www.noe-senioren.at
hannelore.doppler@
noe-senioren.at

Letztes Jahr musste der Radwandertag coronabedingt abge-
sagt werden. Heuer gibt es in Wolfpassing im Bezirk Scheibbs 
im August einen neuen Versuch. Dort sollen die Pedalritter voll 
auf ihre Rechnung kommen, wenn die Coronalage es erlaubt.

Schloss Wolfpassing

Die Pfarrkirche 
Steinakirchen
Foto: Daniel Schalhas

ACHTUNG: NEUER TERMIN!
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Jeden Tag verbringen wir im Durchschni�  rund 
45 Minuten im Badezimmer. Umso wich� ger ist 
es also, hier eine Wohlfühlatmosphäre zu schaf-
fen. Die Badspezialisten von Viterma machen 
genau das möglich. Mit einer großen Auswahl an 
Designs, Markenherstellern und Farben sowie 
einer individuell für Sie maßgefer� gten Dusche 
zaubert Viterma aus Ihrem alten Bad Ihr neues 
Wohlfühlbad. Maximal fünf Tage benö� gen un-
sere hochqualifi zierten Profi -Handwerker für die 
Renovierung Ihres Badezimmers.
Sicherlich kennen Sie das: Wer sein Bad reno-
vieren möchte, muss in der Regel viele Hand-
werker (z. B. Elektriker, Installateure, Fliesenle-
ger, etc.) suchen und koordinieren. Nicht so bei 
Viterma, denn hier erfolgt die gesamte Badre-
novierung mit nur einem Ansprechpartner, der 
sich um alles kümmert. Viterma bietet von der 
Erstberatung bis zur Endabnahme ein Rundum-
Sorglos-Paket, welches für Sie völlig stress- und 
sorgenfrei ist. Elektro- und Installa� onsarbeiten 
werden gemeinsam mit befugten Partnerunter-
nehmen durchgeführt.
Mit Viterma gestalten Sie Ihr neues Wohlfühlbad 
ganz nach den eigenen Wünschen. Für den Bo-
den stehen Ihnen beispielsweise verschiedenste 
Holz- und Steindekore zur Auswahl. Das fugen-
lose Viterma Wandsystem ist in mehr als 1.900 
Farben verfügbar – zudem haben Sie hier auch 
die Möglichkeit, ein Lieblingsmo� v (z. B. ein 
Urlaubs- oder Familienfoto) einzusetzen. Kom-
biniert mit langlebigen Produkten namha� er 
Hersteller ergeben sich hier abertausende Mög-
lichkeiten, Ihr neues Bad zu gestalten.
Egal, ob Sie das gesamte Badezimmer sanieren 
möchten, oder nur eine Teilrenovierung planen, 
Viterma ist der zuverlässige und kompetente 
Badexperte in Ihrer Nähe. Vereinbaren Sie jetzt 
Ihren kostenlosen Beratungstermin direkt in den 
eigenen vier Wänden, oder besuchen Sie unsere 
Badausstellung.

Viterma zaubert aus Ihrem alten Bad
Ihr neues Wohlfühlbad!

Ihr Fachbetrieb in Niederösterreich. Infos & Beratungstermin unter: 0676 977 22 03 | www.viterma.com
**********************************************************************************************************

Jetzt kostenlosen

Beratungstermin

vereinbaren!

0676 977 22 03

47SPORTSPORT
Homepage informiert über  
aktuellen Stand 
Viele Sportveranstaltungen der NÖs Senioren 
konnten in den letzten Monaten nicht durchge-
führt werden und mussten abgesagt werden. 
Noch immer drohen corona bedingt kurzfristig 
immer wieder Absagen oder Verschiebungen von 
diversen Veranstaltungen.

Bitte informieren Sie sich im Vorfeld auf unserer 
Homepage www.noe-senioren.at über etwaige 
kurzfristige Absagen, diese ist immer auf dem ak-
tuellsten Stand.

Die NÖs Senioren wünschen Ihnen viel Gesund-
heit und viel Spaß bei der Ausübung Ihren sport-
lichen Aktivitäten.

Sporttermine 2021 
(vorläufig und mit Corona-Vorbehalt)

Alle Termine mit Vorbehalt, je nachdem, was die 
Corona lage zulässt und was möglich ist. Kurzfristige 
Verschiebungen oder Absagen sind jederzeit möglich. 
Aktuelles auf der Homepage oder telefonisch unter 
02742/9020-4000.

LM Asphaltstockschießen am MI, 9. Juni 2021, in 
Amstetten und Winklarn

Radwandertag am MI, 4. August 2021, in Wolfpassing, 
Bez. Scheibbs

Bundestennistage von DI, 7. - DO, 9. September 2021, 
in Tribuswinkel/NÖ

Wanderwoche der NÖs Senioren von MO, 4. - SO, 10. 
Oktober 2021, in allen vier Vierteln und im Zentralraum 
von NÖ

LM Luftgewehr- und Luftpistole am DO, 21. Oktober 
2021, in Mank

Anmeldung & Infos zu den Sportveranstaltungen bei 
NÖs Senioren, Hannelore Doppler, Ferstlergasse 4, 3100 
St. Pölten, Tel.: 02742/9020-4000, hannelore.doppler@
noe-senioren.at

ACHTUNG: NEUER TERMIN!

Illustration: © Angel Miguelez/DEIKE

Aqua-Bouncing    
Der neuste Trend im Be-
reich Wasser�tness heißt 
Aqua-Bouncing. Dabei 
wird auf unter Wasser 
stehenden Trampo-
linen den über�üs-
sigen Pfun den und 
der Cellulite der 
Kampf angesagt, 
und das mit jeder 
Menge Spaß. Durch 
die Dichte des Was-
sers werden außer-
dem die Gelenke ge-
schont, denn der 
Körper ist dort leichter 
als an Land. Verschiede-
ne Fitnessübungen werden 
hüpfend durchgeführt, was gar 
nicht so leicht ist, denn man muss das Gleichgewicht halten 
können. Zu den häu�gsten Trainingseinheiten gehören ein-
faches Marschieren und unterschiedliche Sprünge ebenso 
wie Ausfallschritte und Kniebeugen. Der Fatburner-E�ekt ist 
riesig und es wird dabei schnell Kondition aufgebaut. Durch 
Fitnessgeräte wie Hanteln, Schwimmnudeln oder Therabän-
der können Sie das Training zusätzlich intensivieren. Bis zu 
1000 Kilokalorien verbrennt der Körper mit einer Stunde 
Aqua-Bouncing. Probieren Sie es aus!    tat/DEIKE

Aqua-Bouncing    
Der neuste Trend im Be-
reich Wasser�tness heißt 
Aqua-Bouncing. Dabei 
wird auf unter Wasser 

-
-
-

schont, denn der 
Körper ist dort leichter 
als an Land. Verschiede-
ne Fitnessübungen werden 
hüpfend durchgeführt, was gar 

GESUNDHEIT & WELLNESS

LM im Stockschießen wieder 
in Amstetten und Winklarn
Die 21. Landesmeister-
schaften der NÖs Senioren 
im Asphaltstock schießen 
finden am Mittwoch,  
9. Juni 2021, auf den 
Stock sportanlagen in 
Amstetten und in Win-
klarn statt. Die Meis-
terschaften wurden ja 
corona bedingt von Ende 
März auf das nunmehrige 
Datum verschoben.

Es wird wieder in zwei 
Gruppen (Amstetten und 
Winklarn) gespielt, an-
schließend findet das Fina-
le in Amstetten statt.
Es können Damen-, Her-
ren- und Mixedmann-
schaften teilnehmen. 

Teilnahmeberechtigt sind: 
alle MG der NÖs Senioren, 
Mindestalter Männer 55 
Jahre (bis 1966) und Frau-
en 50 Jahre (bis 1971).

Nenngeld: 10 Euro pro 
Moarschaft.

Beginn: 9 Uhr in Amstet-
ten, Winklarn unmittelbar 
danach, Siegerehrung nach 
dem Finale in Amstetten.

Anmeldung bitte umge-
hend bei NÖs Senioren, 
Ferstlergasse 4, 3100 St. 
Pölten, Telefon: 02742/ 
9020-4000, Hannelore 
Doppler, e-mail: hanne-
lore.doppler@noe-senio-
ren.at

Die Veranstaltung wird un-
ter Einhaltung der zu die-
sem Zeitpunkt geltenden 
Sicherheitsbestimmungen 
durchgeführt.

Sport, Termine, Asphalt.indd   1 17.05.2021   15:43:34

neuroth.com

Damit Sie die schönsten Töne
im Leben nicht verpassen.

Neuroth: 27 x in Niederösterreich
Vertragspartner aller Krankenkassen  Service-Hotline: 00800 8001 8001

Holen Sie sich jetzt 
Ihr Neuroth-Plus!

Vertragspartner aller Krankenkassen  Service-Hotline: 00800 8001 8001

Holen Sie sich jetzt 
Ihr Neuroth-Plus!

      Flexible
Öffnungszeiten

 Angepasst an Ihren
Terminkalender.

Jetzt Termin
vereinbaren.

Ihr Pro�  für besseres Hören ist
auch außerhalb der Ö� nungszeiten
für Sie da. Jetzt telefonisch oder
online Termin vereinbaren.
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PROGRAMME - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Landes-Wanderreise 2021 

GOLF von NEAPEL - 
AMALFIKÜSTE

Reisetermin NEU: 11. - 18. Oktober 2021
Reisepreis: ab € 1.198,- im Doppelzimmer

Einzelzimmer-Aufpreis: € 360,-

Landes-Wanderreise 2022

ZYPERN
Reisetermin NEU: 21. - 28. April 2022

Reisepreis: ab € 1.245,- im Doppelzimmer
Einzelzimmer-Aufpreis: € 129,-

Meerblick-Aufpreis: € 95,-

Landes-Fernreise 2021 
USBEKISTAN

Jahrtausende alte Geschichte 
entlang der Seidenstraße

Reisetermin NEU: 
28. September - 06. Oktober 2021

Richtpreis: ab € 1.749,- im Doppelzimmer

MALTA & GOZO
Reisetermin: 7. - 14. Oktober 2021

Reisepreis: ab € 1.219,- im Doppelzimmer
Einzelzimmer-Aufpreis: € 259,-

Große Landesreise 2021 
IRLAND

Die grüne Insel
Reisetermine wöchentlich 

im September 2021
Reisepreis: ab € 1.440,- im Doppelzimmer

Einzelzimmer-Aufpreis: € 260,-
Details: eigener Bericht in dieser Zeitung

Nur noch wenige freie Plätze verfügbar!

LANDESREISEN 2021/2022 
MIT NÖS SENIOREN 
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